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VORWORT
Ve en Dank clairlr dass Se d eses lconr-Prod!kl erworben
haben. vor a em. weil Sie es ars einef Vretzah von cefären
alswäh ten W r haben i'i d e Entwck ufg cles C E92D v ete
StLrfden Forschrilsarbe t nrvestert Lrnct.ias ceräi m t unse
rer erstklassgef Technolog e in hervonaqender Vefarbe hr ng
gerenLgr

In das lC E92D s l fo. tschr t t  chsteAnaloqtechnkengeios
ser. d e a!s.rewogef nr t cler .lioitalen D STAR Technotogre

Ae nchtger Benltzung sollte lhr lcollr cerät jalrrelanc! ein
wan. l f re i  iunktoniefen Nehmen Se sch bt te aLrsre ichend
Zet .  um s ich m th i l te  . leser  Bedienunqsar erung m t  threm
C E92D vcrtraut z! nrachef.

EXPLIZITE DEFINITIONEI\

BESONDERHEITEN
) Betr eb irn DV-l\,4odus möglrch (d g tale Sprach

und Low Speed-Datenkommunikation)
Textme dungen und RufzeichenaustaLtsch
Senden von Pos tronsdaten, wenn
e n GPS-Empfänger eines beliebigen
Herstel lers angeschlossen ist
(ebenso mit dem HN4 175cPS)

) wasserd chte Konstruktion (PX7)
r) GPS Empfänger anschließbar optiona es

HM T 75GPS ist empfoh en
) einfaches Bandskop
) Doppe empfang
) opt onale Fernsteuerung mlttels PC

WICHTIGBEDEUTUNG
Ver etzün!tcn. FeueGelalrr oder
erek l r  sche S.h . ! tc  s  n . lmo!  ch

Drs G.r.t kaff bes.lradrqt w.den

Fa s arletllrrt b...htenSe trn bttc
ts b.snrht ke I Rs ko v.n Vcrerru.g. Teuer
o.ier e eklr s.lrem S.hhg

LESEN SIE ALLE BEDIENUNGSHINWEISE VOT
Inbelr eb.ahme des Transce vers sorgfätg ufcl vo stancliq

BEWAHREN SIE DIE BEDIENUNGSANLEITUNG
GUT AUF. Sic c f that  wicht iqe Hirwese lur . len Betreb
cles C E92D.



SICHERHEITSHINWEISE
I\WARNUNG VOR HF-STRAHLUNG! o e"-
Transcerver strahll hochtfequente Energ e ab. Beachtef Ste
berder BenLtz!ng die entsprechenden Vorschfftef .les Ge

AWARNUNG! Hatef sie cren r,ansce ver (rnrer so,
dass clieAntenne niemats nahe am Körper st oder Körpeirei
e ber!hrt. Achten S e be m Senden insbesondere aur ctas
Gesicht und die Auqen. Der Transcever arbetet am beslen,
wein srch das M krofon 5 bis r0 cm vor threm Mund beirfctei
und vertikä gehallen wird.

awARNUNG! B."urzen sie den rransceiver zLs rnrcn
mit einer Spfechgarn tur oder andefem Audiozubehör niema s
be großer Lautslärke. Fachteute wamen vor dem .laLerhai
len Betreb rnit qroßef Lautslärke

AWARNUNG! AGHTEN StE be .rer tsenuizuns
des Transcevers während der Fahrr auf den Srfaßenverkehr
!nd versuchen Sie FLrnkverb nctt]nqen nur aus de,, srefen
den Fahrzeug durchztrlLthren

NIEMALS . len r ranscever an ctechspannuneen uoer
l6 V ansch eßen. .ladLrch würcte defTransce ver beschadrgr.

NIEMALS def  r ransceiver  an verpore c e ic l  spa,nuns
anschlieBen. daclurch wird derTranscever beschäu sr

NIEMALS oen rransceiver in der Nähe von onen€n lüf
dern oder n exploslonsgefähr.lerer Umgeb!ng belrerben.

NIEMALS die pIT Tasle drltcken. wefn Sie nrchr w rktich

VORSICHT! Der rfansc-a,vef erw.rmt sch. wenn er räf
gere Zeit mil höchster Sendeteisrungbetr€ben wtrd.

VERMEIDEN sie .r e Benutzurrs und die Laseruns des
Transcevers n direkler Sonneneifslrah unq oder in Umge
bungen mi i  Temperatr ren unter  20.C und r iber  60,C.

Bewahren Sie das cerät an e nem sche.ef ptalz aLr, Lm o e
Benutzung clurch Kinder auszLrsch ießen.

NIEMALS Clem l ra ien.  wie Benzt i  oc lerAtkohot .  zur  Hei
nigLnq des Transceivers verwenden, we I clese die Ober
f äche beschädigen können.



BENUTZUNGSHINWEISE
O Wichtige Hinweise Iür den Betrieb

mit GPS-Empfänger
.  F la ien se das tsM 175GPS nicht  zu drcht  an der  Anlenne

Das Sen. lcs gnal  kann z!  Fehl fLnktronen des GPS Emp

. GPS Sgnae durchdfingen meta sche Obiekte n cht Daher
kann es be Benutzlng des Trnnscervers m t .lerf HM 175
GPS lnnerhalb vof  Fahrzelgen dazu komrren,  oass kerne
GPS S qnae empianqen werden Es st  empleh enswed.
das HM 175GPS nahe am Fenster  zu halen Fo gendes

sollle vermreden werden:

I  N E so postonieren.  dass es dem Fahrer . l reScht  nrmmt
2 NIE so posriionierer, dass es von .len sich öflnenden

A rballs getroflen wefden konnte.
3 NIE so positionleren, .lass es def Fahrer behLnclert

. Das GPS Systenr w!f.levom IJS Verteidigungsmin stenlm
aufgebaut Diese Behorde wartet das Systen und st iür
se ne Genauiqket z!starnd g De Fun ktionsfäh g keii ziv ef
GPS Systerre rsl som t von.ler US Behöfde abhang19

. Wenn der GPS Empiänger n Betr eb ist. darf .las llM
175GPS n cht abgedeckl (abgesch rnt)werden

. GPS Enrpiänger fu I ktionieren nicht ocler n cht zuver ässg:

n Tunneln oder |Inrerhalb hoher Gebäude, in Tiefgaragen,
unter Brircken un.l Vadukten n .lichten Wäl.lern und bel
sehf ungLlist gen W lierLngsvefhann ssen

M ITGELIEFERTES ZUBEHOR
Fol{rencles Zubehör bei n.lel sch m Lieferumfang:
I  Hanclschaule .  . . . . .  l
2  Antenne . .  l
3 Akku Pack BP-256 1

4 Ladea. lapter  BC r67D . . . .  T

5 Gildeclip iml Schr.!be.) l Satz

l'r, I' I
ti
l I
t i

5 f - . l

i



HINWEISE
O Benutzung des optionalen HM-175GpS
Vom HM 175GPS ausgehercle Stöfsignate kOnnen cten Emp
fang aui li,4ittelwele und aut Kurzwe e bee nrrächtgen
Sollte dieser Fall e ntreten. kann man versuchen das t4ikro
ron mog ichsi  wei i  weg von der  Ai renne zu pos ronieren.
o'ler man schaltet.las H[,4 ]75GPS als

O Datenausgabe des HM- t75GpS
Das oplrorae HM t75GPS !berträgr cpS Daren rf Inrerva
en n!r während .les Empianas zum C E92D.
Deshalb erio gl während des Sendens keine AkrLa iserufg

DerTranscever überträqt jewe s ct e cpS Dalen, d e !nmil
te bar vor dem Sendei im DV ModLrs e.rrpfangef wuroen

O Das Verbindungskabel OpC-1797
. Das optoiale Verb n.lungskabet OpC 1797 nur ar ceräre

anschließen. .l e von coor dafür voroosehen snro.
t Wenf e n t\4onostecker (, 2,5 mm) in d e Mikrofonblchse

gesteckt wird. entsteht ein KLrfzsch uss. .ler e ne FehttLrnk

. Den Transcerver ausschatten, wenn das Verbrnci!ngskabel
OPC-17S7 angesteckt oder vom cefär gerrennt wird

com lcom nc rid dasüoM Logosnd regstri.rte Markendertcom
nc lJapan) n dcn V,arei.rqten Sra.ren, nr Vererniglen Köfrgrech. I
D--!lscha.d. Frankrech. Spanen, Rlssta.d lnd/oder r andere.

M.rosoit, W ndows und Wrdows Vista s.d reostriene Marke.
bzw Marke der l,li.roson Corporation n den Verenriolen Sr.aten
!fd/o.lcr n a.deren Landern

APRSI ist eine feg strierte M.fke !o. Mr tsob Bruninga . de. US^

iv
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. VORSICHTI Das GehALrse st eine wasserdichte KonstrLk
tion. die dem Standar.l lPXT der 1EC60529 (200r ) entspncht.
Sollte def Tfanscerver iedoch e imal heruniergefa en sein,
w fd die Wasserdichtheit n chl mehr garant ed, da das Ge
häuse F sse alfwelsen könrte. DchtLrngen beschäd gi se n

. SICHEBSTELLEN, dass dre Abdeckkappe ichtig aut der

IDATA/SP/Mlol Buchse sitzt und die Antenne und der Ak_
kLr Pack korrekt beiesiigt sind Vor der BeiesllqLrng mÜs_
sen Abcleckkappe, Antenne und Akku Pack vdllig lrocken
sein Falls das lrnere cies Transcevers m t Wasser n Kon
takt komnrt, iührt dies zu schweMegenden Schäden.
Wern derTranscever nass geworden st, mLissen d e Kon
takte des Akku Packs mit saLbefem Wasser abgespLi t und
nachio gend getrockiet werden.

.  NIE c len AkkL Pack ansetzen ocler  abnehmen, \ ,enn der
Transcever feucht  is t .  Andernla ls  kann Wasser in  den
Transceiver ocler den Akk! Pack e ndiigen. was Schäden

' BELASSEN SIE dre Abdeckkappe aLi der [DATA,/SP/N4lC]
Buchse, wenf kein M krofon usw anqeschlossen ist. Da
durch w rd verhinderr, dass Feuchtgket ns Innere gelangt
oder die B!chsenkontakte verschmulzen und koffodreren.

. STECKEB NIE in Wasser e ntauchen, bevor sre an den
Transceiver angeschossen werden Feuchte Siecker vor
dem Anschließen sorgiältig trocknen.



VORBEREITUNG ZUM BETRIEB 1I
I

I Antenne

I Gürtelclip
"  :?Mtgerenr ic

,i-1- s"t,,.,,,','

I Handschlaufe
Setzen Sre d e Anrerie von oben ari
de BLrchse un. l  drehen Sie s ie m

,H INWEIS:

NUR dh m lqe iel{rten

kann.n den Trans.e ver

Fuhren Sie d ie l landsch a l fe durch
die Ose und Tie l rcn Sie ctas afge
En.le .llrch d e k erne Sch aure wre
in der  Abbi ldung qezegl .Iragef Sie.lef Transcerver NTEMALS

BELASSEN Se d ie Buchsefab. le
ckun.l a!i clen Klinkenbuchse., wenn
drese ntcht benutzt werden. um das
Eindrnqen von Schnrutz und Feuch
lgket zu verlr n.lern.

t./. zu t h rc | t nf ormation

7 DrKJr Ars.hlnss lon exterien Antan nen ässl sioh ctie per

7|amarce des rtansce 'lers erhöhen. über den oprorja en
7 Anrer.renadaplet AD 92S^/A si es nrögtich. Afrennef nrir
Z BNC AnschlLrss afzus.hlioßen

I  Akku-Pack
Lth ium lonen Akku Pack AP 256 octer . ie f  Bal lerebehärer
BP 257 wie rnlef geze gt anbringen
.  D.rAkku Pa.k nuss z lvor letaten werd.n.  (S l0  i i l

Akku PackrBa l l r rcbeha ler

NIEMALS den Akru Pack anbinsen
oder abnehmen wenn e, f€ucht lsr
Vatregeluno vorsichlig rösen Se
sl rc aliv l€sl ,a ngeiasl€t sodass
Finqenäge uU abbr*h€n können
Bess-ar oeelAner s id rrädrec€Son.
srande w e e'ne Milnzen oder e n
Sch.aubendr-arrer ml denen mäi
die Veftegcr0no ösen kann

1



I . ^- z GERATEBESCHREIBUNG

I Bedienelemente und Anschlüsse

s

D sp ay

OANTENNENBUCHSE (S.  ] )
Zum AnschlLss der mil.relielerten Antenne.
!  ZunAfsch uss. inerArtenne mi l  BNC Sleckerka.nderopto

naeAdapterAD 92SMA (S 135)vcMender werden.

OTvRx-LEo frx/Bxl (s. 24)
Leuchlet grün beim Empiang oder wenn d e BaLschsperre
geöffnet isti leuchiet belm Sen.len rot

O PTT-TASTE IPTTJ (S. 24)
Drlicken und halten z!m Sende ; zunr Empiafg loslassen

OSQUELCH-TASIE ISQL]
+ Drücken und haten. um die Fauschsperc vorübe€e

hend zu Ofinen und die Frequenz beobachten z! kön
nen (S 22)

r Drücken und ha ten Lnd dabei mil [OIAL] d e Schali
schwelle der nauschspere einsiellen. (S. 2l)

O HAUPT-/DOPPELEMPFANGS-TASTE IMAIN/DUAL]
i  Drücken,  um VFO A oder B dem r lauptband zuzuord-

nen. (S. 26)
r  1 Sek.  c l rücken.  !m. l ie  Doppeempfanqs Funkt ion e in

oder auszuschalten (S 25)

OEIN/AUS-TASTE IPWRI
1 Sek drllcken. um denTr oderauszuscha
ten. (S. 20)

OBAND-TASTE IBAND]
r  Beim Bet leb im VFO ModLs drücken,  unr  e in Band zu

wah en.  (S 16,  17)
-  B - r m  B a l r a b i m  S p p i  l - . b d r L m o d L s d  ! r . r ' . 1 _  6 i r a

Spelcherbank zL wah en. {S. 76)
i  E insabe/Senden des DTMF Codes, ,D".  (S.  1 l7.  119)



OTASTATUB (s ,r s)

oaNRUFKANAURXTCS-TASTE tCALLI/[Rx'CS]{CALL)
i Drücken, um den Anrurkanal bzw. TV KanarTu wähtef.

(s  16.  28)
r Beim DV Betreb 1 Sek drücken, um e n empfangenes

Bufzechen (Gegenstat on oder Bepeater) zu progranl
mieren (S a7)

r  E ngabe/Senden c les DTMF-Codes, ,C (S.  I17,  I  l9)

(ESPEICHEB-/SPEIcHERwAHLMoDUS-TASTE

tMRyts.Mwl{MB)
- Drucken, um den Speichermodus zu wahlen (S t5)
-  Be m Specherbetreb drücken.  !nr  zwschen Speicher

!nd Speichefbankmodus umzuschalen.  (S 76)
- l  Sek drücken,  um den Auswahlspe chetrSc hre ib

modus alfzurulen. (S. 74)
r  ELngabe/Senden c les DTMF Codes, ,8 .  (S.  I17,  119)

OvFO-/MHZ-TASTE [vFO]/tMHzl(vFo)
i Drilcken, um den VFO N,lodus zu walrlen (S 15)
i Be m Beirieb nr VFO Modus I Sek. drücken, um zw

schen I urrd l0 MHz Abst mnrschritten umzuschaten.
(s .  18)

r  Eingabe/Senden des DT[ ,4F-Codes, ,A .  (S.  ]  I7 ,  119)

OMENÜ-/vERFtEGELUNGSTASTE TMENU/LocKI
i Drückef. urn dasAlswah nenü älfzurufen oder zu ver

lassen. (S. 93)
i 1 Sek drücken. um die VerieqelLrng sfuf kt on e n octer

a!szLrschalter. (S. 25)
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OBUCHSE FÜR EXTEFNE STRoMVERSoRGUNG [Dc IN]
i Zum AnschlLss des externen Ladeadapters BC 167D,

c iam t  defAkkL-Pack qeladen w rd (S 10)
i Zum Anschluss einer externen Gleichstromversorqung

Llber  das opt ionale CP'121,  CP'19F oder OPC 2541
z!m Betrieb des Transceivers. (S. l3)

(E LAUTSTÄBKEBEGLER [voL]
Dfeher, um die Lautstärke einzuste len. (S 20)

GABSTIMMKNOPF TDIAL]
r Drehen, Lrm enre Frequenz einzustellen (S 18)
iBem Betr ieb in '  Spechermodus drehen,  um enen

Spe chef zu wäh en. (S. 15, 72)
i Be ge.lrückter IBAND] Taste drehen, um im VFO Mo

dus das Band zu wäh en. (S. l8)
i Während des Suchlauis die Rchlung ändern. (S. 83)
i Be Serdrllckier [SOL] Tasle drehen. um die Schalt'

schwe e der Fauschsperre e nzustellen. (S. 2l)
i Be gedrückter IBAND] Tasie clrelren, um im Specher

modus e ne prosrammierte Bank zu wählen. (S.75)

t u o -  
q t  \ / q J  l J \  | \  1  o -  F J  l  o , \ 7 L o o 1 r 1 q  \ o .

, [vOL] und tDlALl austauschen (S 99)

GBUCHSE FÜR EXTEFNEN LAUTSPRECHER
oDER MTKROFON IOATA/SP/MtC]
Zum Anschluss einesVerb ndufgskabes, elres optonaen
Lautsprechermikrofonsoder l-leaclsets fals erfordench.
Lieferbares ALd ozubehOr s ehe S. I 35.
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TASTE Drücken {kurz}

E]

ii-"r
t  Erngabe derZ f ie r  I  Iü ren .  Frequenz.  e inen Specher  usw
. Ber gedruckt.r [p IT] Taste drLjck$ um den LIMF Code l

t EnqabederZifier2 flr e ne Frcqrenz, e nen Sp.i.her lsw
! aer Sedtckler lPfil Tasre drucken um den DTM| Codc 2

. Enllabederlficr3 fil efe treq!.r7. e fen Speich.r rsw
t seigedrückter [Pl Il T.stc dtucker um d$ DTMF Co.]e 3

t  E  ngabe derZ fer4  nr rc ine  F fequenz ercn  Specher  l sw
! Ber qedru.kt.r lPfil Tastedrn.ken. !ni den DTMF Code,1

.  EnSabederZf ie rs  l r r  enc  Freque. r  enen specher  usw

. Be Sedruckt.r LplT] Taste dnrkcn. lnr der trTMF Code 5

. Engabe derzrier 6 iilrenie Frequenz. ei.ef Spech.r lsw

. Be ledru.kter [PTT] Taste dtucken. !m .ten DT[4F Codc 6

. afzerqe enes Einz.l Sweeps des Aandskops (S 23j

. Anzeilte e nes.onl nlaton Sweeps des Ba.{lskops 1S 23)

. Sl.rl.r.len Slchad (S a3l

.  Ums.haten  der  Sefdee is tun . j  7ws.h-an  l iq l i  n rd  'uw u ,u
S . w ( S  2 ' l l
Tasle qedrückl rraten lnd dabe n!r.h Drehen vor [DtALl d e
Sendc.isrLrn! !mschallen

.  Sc l ra te t  nach.  nandef loqe.de  Dupex Funk to fen  e t r i
Nc l ra t  ve  D lpex  Abage: , ,  DUP eßc l ie  n l
Pos i t i v .  Duper  Ab laqe . rDUP c .schent .
Srmpler tsetreb: ke ne A.reiqe m D sp.y
Taste gedtrrckt harlen !nd dabe dLr.lr Llrehen v.n LDALIdE
Ll!plex Frnkro. !nischatlen

. S.halleL nr VFO Modls de Fre.tue.z Llberspnrnlt rnktof en
oder aus bzw di Spe chermodls lnr de. gewah ten Sp--ich.f
.le Ubersprunqi!nklo. ein bzw n.ch.inafd,ar um (S.87)
UbersprLnqsp. .her  SK P ers .hent
tJb.6prLn!irequenz:..PSK P efs.heift
kereUbersprun l lunk lo f :  keneAnz. i l t c in r  Dspay

.  Schate t  d ie  A .zeqe des  Spc .her  bzw.

.  spechenhn,e  ln . rma)  sper .hen ian ,e

O TASTATUR

che-rbafkfame uid OFF s nd wah baL
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ljnsiE

ia,l
. E rqabe der Zner a ntr. n. Fr.q!.rz. c rcn SF.rh.r lsw
.Be !-"d/u.kter [P]T] Tasle .lrückef !m.rerLllMr CoLle tl

. E r$abe der Z fier 9lur e fe FreqLenz. e nen Sperch--r lsrv

. Ber qedrücklef {PTl Taste dtu.ke. lni nen DT[4F Code 9

. Bc.nd.n.ler E nltabe der MHz Ste ef

.  Ber  aedrü .k1er  [P l r l  las te  d rLck- - f  um der  DrMF CodeF(+ ]

. Be m Betr eb m Drltll.lmod us Wah d.r A!17. chnlrgsspuf
llr def Sprachsper.h--r (S 53)

. BeL Sedfuckter lPm Taste dtucke. um den DTMF Code E (*)

1 Sek. drücken
. Schallel be rn r-[4/FM N Betrieb nache nand.r dre versche

defe. CTCSS und DTCS FLrnktionef e n (S 12,1)
.  Bcrn  Be l reb  m Dg amodrs  Wah des  Bet r iebs  ml  d  q taer

Hlfze cher Di! Lal.ode lsw 15. 12.1)

. s.harct di. Flfkton zlr Walrliler Absl nrnschdtw.il. cn

.  Scha l le t  n  de f  DTMF Spechemodls .  (S  117)
lBeim Bet eb im DV Modrs 2 Sck dnr.ken )

. Bem Betri.b nr DV Modus werden d e CALL S GN E fsl. !n

!i.n anqeze gl (S 33.1t1)

. Be nr Berf-"b m l-rqralmo.lls Ernste !n,r vor.COCQCO as

. Stadel be m FM/FM N B.lreb d e lonsuch auitu.kl of (S 1261

. Bem tsetrieb im DV Modls üifd das tlx CALL slGN anqezerqt
(s 461

. luahll.l. B.tri€bsaft (S

t * '

t - ,
8 Y

t-.
9 . .

-

_ ' .



2 GERATEBESCHREIBUNG

I  Display
oaKKU ANZE|GEN (S r0,  l2)

r , Gl ' (Akku Anzeige) erscheint, wenn der Akku PacN
am Transceiver angebracht isl.

r '? ' erscheinl, wenn der Akku Pack geladen werdej
\  od^ .  d  a  BJ  ra . rF r  ga^ , , .  l - .  ö t r  da .oö1  -  .  .  . a -

+ Die Anzesen , .  
" ,  

, .  I '  t rnd , ,Gl  erschenel
währencldes Ladens nache na|der

ODUPLEx-aNzEtcEN (s 32)
, ,+DUP eßcheni  bei  posi lver  Duplex Abtage.  , ,  DUP
bernegat  ver  Dup ex-Ablage

OpFroRrTÄTsüBERwAcHUNGS-aNzEtcE (s. 90)
ErscheiIt beie ngeschalieter Prior tätsü beMach ung.

OToNE-ANzEtcEN
. Bei FM/FM N-Betneb:
r ,,TONE ersche nl bei e ngeschallelem CTCSS Coder

(s.30,  124)
r 'TSQL" erscheint, wenn .le CTCSS Squech Funkrion

e nqescha iet ist (S. 124)
i,,TSOL F erscheint, wen. die reverse CTCSS Squech-

Funktof  e nqeschatet  s t  (S r2.1)
i  ,DTCS'  ersche n l .  wefn d e DTCS Squetch Funkton

erngeschatet sl. (S. 124)
i ,.DTCS R ersche nt. wenn die reverse DTCS Squetch

Flnk i ion e ngeschal le i  s t . (S r24)
$ j  ( , , , ) 'erscheni  mi i  . ,TSOL oder, .DTCS ,  wenn dre

P o ,  l a  D a p  r  . 1 . . r o  , r  t .  o d  ,  D  i  ,  o r  , g ö
scha tet st. {S. 125)

o

G

Doppelemprangs-Anzeiqe

. 9  0  0  g
trEIE r'r,l

:::::::::! | t::i t::i;Ii pF Irl -<'. O
o . +iin.äjü]ä_rGäErOEU- @
O--.i.E r]]]]]f.rrE4

o o o l Dl D  e  o  o o
^ ETTII| - Llr lF t..r T | -,(..'t I F. .
O 

-llil::r 
r::i -j",lj, 'i:: rq ir.jr': ' O

{D . rr,i- ::--Iiili.. IEIüLJIiO - {D
oru e, 

t:*/J!!tr!^-

( D o ü ( b



, Bei Betrieb im DV-Modus:
r,,DSQL" erscheint, wenn die Digital-Rufzeichen_Squelch

eingeschaltet ist. (S. 124)
r , ,CSQL" erscheint ,  wenn d ie Dig i ta l -Code-Squelch e in_

geschaltet ist. (S. 124)
+ ,, ((.)) " erscheint mit,,DSeL" oder,,CSeL,,, wenn pocket

Piep (mit Digital-Rufzeichen- oder Digital-Code-squelch) ein_
geschaltet ist. (S. 125)

OvennreceLUNGSANzEtcE (s. 2s, 1 2t)
Erscheint, wenn die Verriegelungsfunktion eingeschaltet ist.

Onpo-aruzetcE (s. e6)
Erscheint, wenn die APO-Funktion eingeschaltet ist.

Onruzelce FüR EMR/BK-MoDUS (s.  51,  56,  j  07)
$ , ,EMR"  e rsche in t  im  EMR-Modus .  (S .56 ,  i 07 )
r  , ,8K" erscheint  im BK-Modus.  (S.  51 ,  107)

OrneoueruzANzEtcE
Anzeige verschiedener Informationen wie Frequenz, Einstel_
lungen in den Menüs des Set-Modus, Speichernamen usw.
. Der Dezimalpunkt blinkt während des Suchlaufs.

0üeenspnuNG-ANzEtcEN (s. s7, 88)
+, ,SK|P" erscheint ,  wenn der  gewähl te Speicher  a ls

Übersprungspeicher programmiert ist.
r ,,P SKIP" erscheint, wenn die angezeigte Frequenz als

Übersprungf requenz programmiert ist.

@NruzTIce DER SPEIcHERNUMMER
+ An2eige der Nummer des gewählten Speichers. (S. 72,

73)

GERATEBESCHREIBUNG 2

I ,,C" erscheint, wenn ein Anrufkanalspeicher gewählt ist.
(s.  16, 73)

r ,,ry" erscheint, wenn ein W-Kanal gewählt ist. (S.16,28)  r
(Dsrur-uereR

+ Anzeige der relativen Signalstärke beim Empfang.
r Anzeige der HF-Leistung beim Senden. (S. 24)

(Daruze|ce FÜR EINGANGSABSCHWAcHER Is. zz\
Erscheint bei eingeschaltetem H F-Eingangsabschwächer.

(DaruzeIce FÜR SENDELEISTUNG (S. 24)
$ ,,LOW" erscheint bei niedriger Sendeleistunq.
* ,,SLO" erscheint, wenn S-low gewählt ist.
'* ,,MlD" erscheint bei mitf lerer Sendeleistung.
r Bei hoher Sendeleistung erscheint keine Anzerge.

(Earuze|ce FÜR SPEICHERBETRIEB (S. 72)
Erscheint, wenn der Speicherbetrieb gewählt ist.

(DAruze|ce FÜR NAMEN (S. 78)
Beim Speicherbetrieb Anzeige des Speichernamens oder
des Namens der Speicherbank.

(DRruZerce DES HAUPTBANDES (S. 14)
Anzeige, ob Band A oder B als Hauptband gewählt ist.

(D eernreesARTEN-ANzEtcE (s. 2 I )
Anzeige der gewählten Betriebsarl.
. DV FM, FM-N, WFM und AM sind bandabhängig mögtich.

(Dnruzelce DES ETNFACHEN BANDSKOPS (S. 23)
Darstellung der Aktivität auf dem Band, wenn die Band-
skop-Funktion eingeschaltet ist.

-7



LADEN DES AKKU.PACKS

I Wichtige Warnhinweise
Durch unsachgemäße Behandlung von Lithium-lonen-
Akkus kann der Akku-Pack unbrauchbar werden oder
seine Kapazität verlieren. Unter Umständen kann dies
zu Rauch, Feuer oder Zeralalzen führen.

. A GEFAHR! Benutzen Sie in lcom-Transceivern ausschließ-
lich von lcom spezifizierte Akku-Packs. Nur lcom-Akku-
Packs sind für diese Zwecke getestet und zugelassen. Die
Benutzung von Akku-Packs anderer Hersteller oder ge-
fälschter Akku-Packs kann zu Rauchentwicklunq. Feuer
oder Zerolalzen führen

O Hinweise zum Umgang mi t  Akku-Packs
. A GEFAHR! NIEMALS auf Akku-Packs schlagen oder an-

derweitig die außere Hülle deformieren. Verwenden Sie
Akku-Packs, die heruntergefallen und/oder deformiert sind,
n icht  wei ter .  Mechanische Schäden s ind n icht  zwangs-
läufig von außen sichtbar, sodass auch äußerlich intakte
Akku-Packs unbrauchbar sein können und eine Gefahren-
quelle beim Laden bzw. Gebrauch darstellen.

. A GEFAHR! Akku-Packs NIEMALS ber Temperaturen von
über +60"C benutzen oder lagern. Derarlige Temperaturen
sind mögl ich,  wenn Akku-Packs in  der  Nähe von Wärme-
quellen, in Fahrzeugen oder in der Sonne gelagert werden.
Hohe Temperaturen können zum Auseinanderplatzen oder
zu Bränden führen. Zumindest werden ihre Kapazität und
ihre Lebensdauer vermindert.

I ^
I 5

. A GEFAHR! Akku-Packs sind nicht wasserdicht. Setzen
Sie daher Akku-Packs NIEMALS Regen, Schnee, Seewas-
ser oder anderen Flüssigkeiten aus. Benutzen oder laden
Sie Akku-Packs nicht. wenn sie feucht sind. Sollte ein Akku-
Pack feucht sein, muss er vorher getrocknet werden.

. A GEFAHR! Werfen Sie gebrauchte Akku-Packs NIEMALS
ins Feuer. Die entstehenden Gase können zu Exolosionen
oder gesundheitl ichen Schäden führen.

. A GEFAHR! Versuchen Sie NIEMALS, an den Anschlüs-
sen der Akku-Packs zu löten. Die dabei auf den Akku-Pack
einwirkende Hitze kann zu Rauchentwicklung, Feuer oder
Exolos ionen führen.

. A GEFAHR! Verwenden Sie den Akku-Pack grundsätzlich
nur in dem Transceiver, für den er spezifizieft ist, oder für
andere Zwecke, die laut Bedienungsanleitung nicht vorge-
sehen s ind.

. A GEFAHR! Falls aus einem Akku-Pack eine Flüssigkeit
austritt und in lhre Augen gelangt, kann dies zu Gesund-
heitsschäden führen. Suchen Sie in solchen Fällen schnellst-
möglich einen Arzt auf. Wenn Körperteile mit derartigen Flüs-
sigkeiten in Kontakt kommen, sollte man sie unverzüglich mit
klarem Wasser abwaschen.

. WARNUNG! Sollten Sie Ungewöhnliches bemerken, wenn
Sie den Akku-Pack verwenden (starke Erwärmung, Rauch-
entwicklung o.A.), beenden Sie soforl die Nutzung. Infor-
mieren Sie in  solchen Fäl len lhren Händler .

ö



. WARNUNG! Der Akku-Pack darJ NIEMALS in einer Mikro_
welle erwärmt, hohen Drücken ausgesetzt oder in der Nä_
he von Induktionsöfen gelagert werden. Erhitzung, Brände
oder Explos ionen s ind dadurch mögl ich.

TVORSICHT! Sorgen Sie dafür, dass die Temperatur des
Akku-Packs immer innerhalb des Temperaturbereichs
(-20'C bis +60"C) bleibt. Bei Temperaturen außerhalb die-
ser Grenzen sinkt die KapazitäI und/oder die Lebensdauer.

.VORSICHT! Wenn man den Akku-pack längere Zeit nrcht
nutzt, muss er bei folgenden Temperaturen gelagert werden:
-20 'C b is  +45"C ( längstens '1 Monat) .
-20"C bis +35''C (längstens 3 Monate).
-20 'C b is  +25"C (mehr a ls  1 Jahr) .

. VORSICHT! Die Lebensdauer des Akku-packs Kann ver_
kürzt sein, wenn man den Akku-pack über längere Zeit voll
ge- oder entladen oder bei Temperaturen über +45,,C la_
gert. Falls der Akku-Pack längere Zeit nicht genutzt wird,
muss er nach dem Entladen aus dem Transceiver herausge_
nommen werden. Dazu sollte man den Akku_pack so lange
benutzen,  b is  d ie Akku-Anzeige erscheint .  Danach kann
man ihn an einem kühlen, trockenen platz bei Temperaruren
zwischen -20'C und +25"C laoern.

LADEN DES AKKU-PACKS 3

O Hinweise zum Laden von Akku-packs
. A GEFAHR! Laden Sie den Akku-pack NIEMALS an plät-

zen mit extrem hohen Temperaturen wie in der Nähe eines
Feuers oder Ofens, in von der Sonne beschienenen Fahr-
zeugen oder im d i rekten Sonnenl icht .  Unter  so lchen Um_
ständen wird die interne Schutzschaltung des Akku-packs
aktiviert und der Ladevorgang abgebrochen.

o WARNUNG! Laden Sie den Akku-pack NICHT LANGER
als die dafür vorgesehene Zeit und lassen Sie ihn auch
nicht  länger im Ladegerät .  Fal ls  der  Akku-pack innerhalb
der spezifizierten Zeit nicht vollständig geladen ist, sollte
man den Ladevorgang beenden und den Akku-pack aus
dem Ladegerät nehmen. Eine überschreitung der spezifi-
zierten Ladezeit kann zu überhitzung und Bränden oder
zum Aufplatzen des Akku-Packs führen.

. WARNUNG! NIEMALS den Transceiver mit Akku-pack in
das Ladegerät einsetzen, wenn das Ladegerät oder der
Transceiver feucht sind. Dies fuhrt zu Korrosion bzw. Be-
schädigung der Kontakte und kann das LadeoeräI zer-
stören. Das Ladegerät ist nicht wasserdicht.

. VORSICHT! Laden Sie den Akku-Pack NICHT bei Tempera-
turen außerhalb des spezifizierten Ladetemperaturbereichs
von +0"C bis +40'C. lcom empfiehlt das Laden bei +25"C.
Wenn der Akku-Pack bei höheren oder niedrigeren Tempe-
raturen gelageft wird, kann das zu überhitzung und Brän_
den oder zu einer Verkürzung der Lebensdauer bzw. Minde-
rung der Kapazität führen.

HINWEIS: Wenn die Ladeanzeige des Tischladers nach
dem Einsetzen des Transceivers mit angebrachtem Akku_
Pack 10 Sek. oder länger orange blinkt, muss der Akku-
Pack BP-256 allein (ohne Transceiver) oder normal (mit
Akku - Lader, Zigarettenanzu nd erkabel usw.) gelao en wer_
den.
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I Normales Laden
Vor der ersten Benutzung des Transceivers muss der Akku-
Pack voll geladen werden, damit er eine möglichst lange Le-
bensdauer erreicht.

O Akku-Anzeigen
Die Anzeigen ,, i l", ,,8" und ,,8" erscheinen während
des Ladens nacheinander (der Transceiver ist ausgeschaltet)
und verlöschen, sobald der Akku-Pack vollständig geladen
ist.

O Hinweise zum Laden
. Prüfen, ob der Transceiver ausgeschaltet ist.

Andernfal ls  wird der Akku Pack nicht  vol ls tändig geladen oder d ie
Ladezei t  rst  wesent l ich länger.

o Der Betrieb des Transceivers aus einer externen Gleich-
stromversorgung ist möglich, wenn man ein optionales CP-
12L, CP-19R oder OPC-254L benutzt. Der am Transceiver
befindliche Akku-Pack wird dabei gleichzeitig geladen, al-
lerdings nicht während des Sendens. (siehe auch S. 1 1)

. Eine externe Gleichstromversorgung muss eine Spannung
zwischen 10 und 16 V abgeben, damit der Akku-Pack gela-
den wird und der Transceiver gleichzeitig mit einem optio-
nalen OPC-254L betrieben werden kann.

.  BC-167D

Transceiver
zur Netzsteckdose

BP-256

buchse (12  V DC)
.  CP-19R (op t iona l )  |

Transceiver zum
Laden des Akku-
Packs ausschalten

. Ladedauer:
etwa 6 Stunden

zur 12-V-Gleich-
stromversorgung

+
schwarz: O

1 n

.  OPC-254L (optional)

we iß :  @



I Schnellladen
Das opt ionale BC-177 ermögl icht  das Schnel l laden des
Akku-Packs.

r Ladedauer: 2,5 Stunden (mit Bp-256)

O Hinweise zum Schnell laden
. Prüfen, ob der Transceiver ausgeschaltet ist.
Den Akku-Pack vom Transceiver abnehmen und danach den
Akku-Pack allein laden oder den am Transceiver befindli_
chen Akku-Pack normal laden, wenn der Transcelver gera_
de nicht ausgeschaltet werden kann. Andernfalls wird der
Akku-Pack nicht geladen (die Ladeanzeig e am BC_177 btinkt 10
Sek. lang orange, nachdem der Akku-pack in den BC_177 einge_
setzt wurde).

. Mit dem optionalen Tischlader BC-j77 lassen sich nur Akku_
Packs des Typs BP-256 laden. Andere Ausführungen, wie
Ni-Cd oder Ni-MH, können nicht geladen werden.

. Wenn die Ladeanzeige orange blinkt, ist ein problem mit
dem Akku-Pack oder dem Ladegerät vorhanden. In diesem
Fall den Akku-Pack noch einmal in den Tischlader einset_
zen. Wenn dies nicht zum Erfolg führt, müssen Sie sich mit
lhrem Händler in Verbindung setzen.

.Anstelle des mitgelieferlen Netzadapters können auch die
opt ionalen CP-12L oder OpC-254L verwendet  werden.
Dazu e inen von beiden an d ie [DC 13.SV]-Buchse des
Tischladers anschl ießen.

Netzadapterfl \t 7< r )'r-_I_)--r_aoe( | " c l r ,  
\  \  

/  l \ /  '  " ' \  k o n t a k t e

mirqelierert) "=..o / I \--i )
/  \  / - - - /

zur [AC ADAPTER] -----:7--' SC-177 (optional)
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Transceiver
( im Akku-Pack)

zur Netz-
steckdose

Buchse Ladeanzeige Tischladegeräl
Akku lädt: orange
Laden beendet: grün
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I Optionaler Batteriebehälter
* Zwei Alkaline-Batterien der

Größe R6 (AA) in den op-
t ionalen Bat ter iebehäl ter
BP-257 einsetzen.
. Polarität der Batterien be-

achten.

Z Der im Batteriebehäller BP-257 vorhandene DC-Konver-

f ter erhöht die Spannung auf 5 V DC.

f Etwa 100 mW HF-Leistung werden beim Betrieb des Trans-

f ceivers mit dem BP-257 erzeugt. Die Wahl der Sendeleis-
' /1 Iung is t  in  d iesem Fal l  n icht  mögl ich.

f Balleriekontakte unbedingt sauber halten Es ist ratsam,
'/1, alle Konlakte regelmäßig zu reinigen.

O Wichtige Informationen
Beim Betrieb des Transceivers bei Temperaturen von -1 0"C
oder weniger kann der Eindruck entstehen, dass die Batterien
entladen sind. Aus diesem Grunde sollte man die Batterien
oder den Batteriebehälter warmhalten.

O Erneuern der Batterien
Mit fortschreitender Entladung kann das Display anfangen zu
blinken oder der Kontrast verringert sich. Deshalb müssen
die Batterien durch neue ersetzt werden, wobei immer zwei
gleiche Batterien verwendet werden sollten.

I Akku-lnformationen
O Betriebsdauer mit BP-256
Nachfolgende Angaben verkürzen sich beim Betrieb im DV-
Modus um etwa eine halbe Stunde.

. 144-MHz-Band: etwa 6 Stunden

. 430-MHz-Band: etwa 5,5 Stunden
ffx.Rx:Stand-bY = 1 :1 :8)

f Auch wenn der Transceiver ausgeschaltet ist, nimmt er

7, einen geringen Ruhestrom auf. Daher sollte man bei län-

f gerer Nichtbenutzung den Akku-Pack bzw. den Batterie-

f behälter abnehmen.
/a
f Die Akku-Schutzfunktion schaltet bei 0"C oder weniger

f automalisch auf Sendeleistung Low (2,5 W). Die Umschal-
f tung der Sendeleistung ist nicht möglich.

O Akku-Anzeige
Die Akku-Anzeige ,, Gl " erscheint nur, wenn der Akku-Pack
BP-256 am Transceiver angebracht ist.

f Die Akku-Anzeige erscheint nicht, wenn der Transceiver
7f eingeschaltet wird, nachdem der Akku-Pack vollständig

f geladen ist und anschließend nicht vom Ladegerät bzw.
7l von der Gleichstromversorgung getrennt wurde.

Anzeige Akku-Zustand

GI Der Akku-Pack besitzt seine vol le Kapazität.

I Der Akku-Pack nähert sich der Entladung. Nachladen
ist erforderlich.



LADEN DES AKKU-PACKS 3

I Betrieb mit externer Gleichspannung
Zum Betrieb mit einer externer Stromversorgung kann das
optionale Zigaretlenanzü nderkabel CP - 1 2 L bzw. Cp- 1 9R (f ür
die 12-Y-Zigarettenanzünderbuchse) oder das externe
Stromversorgungskabel OPC-254L verwendet weroen.

O Betriebshinweise
. Die Versorgungsspannung muss zwischen 10,0 und 16,0 V

DC betragen.
NIEMALS EINE SPANNUNG VON ÜECR TO V DC diEKt
an die [DC lN]-Buchse des Transceivers anschließen.

. SICHERSTELLEN, dass zum Anschluss an eine geregelte
12 -V -G le i chspannung  e in  CP-12L ,  CP-19R ode r  OpC-
254L genutzt wird.
Für den Betrieb aus einer 24-V-Quelle ist ein zusätzlicher
DC/DC-Konverter notwendig.

o Bei  Benutzung e ines CP-12L,  CP-1gR oder OpC-254L
muss d ie externe Gle ichspannung zwischen 10 und 16 V
DC betragen. Andernfalls ist der Akku-Pack zu verwenden.

r Wenn der Transceiver nicht benutzt wird, sollte das Strom-
versorgungskabel von ihm getrennt werden, um zu vermei-
den, dass z.B. der Kfz-Akku langsam entladen wird.

t Die Batteriespadunktion wird beim Betrieb mit einer exter-
nen Stromversorgung automatisch abgeschaltet.

zur  12-V-Gle ich-
stromversorgung

+
schwarz: O

we iß :  @

HINWEIS: Beim Betrieb mit einer externen Stromversor-
gung beträgt die Ausgangsleistung maximal etwa 5 W
Dessen ungeachtet verringert eine interne Schutzschaltung
die Leistung auf etwa 2,5 W, sobald die Versorgungsspan-
nung höher als '14 V ist.

Transceiver

lDc rNl
Buchse

-

buchse (.12 V DC)
. CP-19R (optional) |



FREQUENZ. UND KANALEINSTELLUNG

I Wahl des Hauptbandes
Der lC-E92D verfügt über zwei unabhängige Bänder: Band A
(vFo A) und Band B (VFO B). Das Band A (VFo A) überstreicht
den Frequenzbereich von 0,495 bis 999,990 MHz und Band
B (vFo B) die Bereiche von 1 18 bis 174 MHz und 350 bis 470
MHz.

IHINWEIS:  Beim Doppelempfangsbetr ieb kann immer nur

V mit dem Hauptband gesendet werden.

Einband-Betrieb

.  Band A gewähl l

fl
Fr'1-  144.000

F : = t ' : :  I  P

l r---.,
| ($,lll{)drucken
+ v

.  Band B gewählt

'äg0.E0E

I Ar +

1 4

O Umschalten des Hauptbandes
* [MAIN/DUAL] drücken, um zwischen Band A und Band B

umzuschalten.
t* [MAIN/DUAL] 1 Sek. drücken, um den Doppelempfangs-

Modus ein- oder auszuschalten.
. lm Doppelempfangs-Modus wird Band A im oberen Teil des Dis-

plays angezeigt und Band B im unteren.
* Beim Doppelempfangs-Betrieb IMAIN/DUAL] drücken,

um Band A oder Band B als Hauptband zu wählen.

Doppelem pf an gs- Betrieb

.  Oberes Band als Hauptband gewähll
NETiTTfli F:=;

14dI.üoo
f l  FFl

P 5

430.OOO
Ft't

Unteres Band als Hauptband gewählt

P: i

144.OüO
f l  Ft4
rffi; PS

430.0oü
F14



I Betriebsmodi
O VFO-Modus
Der VFO-Modus wird benutzt, um die gewünschte Frequenz
innerhalb eines Frequenzbereichs einzustellen.

r [VFO] drücken, um den VFO-Modus zu wählerr.

.  VFO-Modus

44.0q9"
G'

Fr4
o 1

Was rst der VFO?

FREQUENZ- UND KANALEINSTELLUNG 4

O Speichermodus

Der Speichermodus wird benutzt, um bestimmte in den Soei_
chern abgelegte Frequenzen aufzurufen.

i l  t [MR] drücken,  um den Speichermodus zu wählen.
' ,,i,ij;i:l:i:" erscheint, wenn der Speichermodus gewähtt ist.

.  Speichermodus

G'
F N^ 433-EIOEI

(2)Mit [DIAL] den gewünschten Speicher wählen.
. Nur programmiefte Speicher können gewählt werden.
.  Ein Spercher lässt sich auch wählen, indem seine Nummer direkt

über die Tastatur eingegeben wird. (S. 72)
. Programmieren von Speichern siehe S. 74.

VFO ist die Abkürzung fLir Variable Frequency Oscil lator. Die
Frequenzen zum Empfangen oder Senden werden mit dem
VFO gewählt und von diesem gesteuert.

Eingangsabschwächer einschalten (*S. Za, *enn das
Empfangssignal von anderen Signalen gestört wird. Das
gilt insbesondere, wenn eine leistungsfähige Außenanrenne
angeschlbssen ist.

*



4 FREQUENZ. UND KANALEINSTELLUNG

O Anruf-/TV*-Kanäle
Anrufkanäle dienen zum schnellen Aufrufen häufig benutzter
Frequenzen.

f 
'Erscheinen nur, wenn zuvor TV-Kanäle mit der optionalen

f Soflware RS-92 programmiert wurden. Nur im Band A
71, möglich.

tt,[CALL] mehrmals drücken, um die Anruf-/TV-Kanäle zu
wählen (nur im Band A).
. Anruf-/TV-Kanäle lassen sich nacheinander wählen.

z,Mit [DIAL] den gewünschten Kanal wählen.

I Bandwahl
Der Transceiver kann im AM-Rundfunkband, auf Kurzwelle,
dem 50-MHz-, dem FM-Rundfunk-, dem VHF-Flugfunk-, dem
144-MHz-,  dem 300-MHz, dem 400-MHz- und dem 800-
MHz-Band empfangen. (Einige Bänder stehen nur für Band A zur
Verfügung. Siehe nächste Sei te.)

r  lm VFO-Modus [BAND] mehrmals drücken,  um das ge-
wünschte Band zu wählen.
. Falls der VFO-Modus nicht eingeschaltet ist, zunächst [VFO]

drücken, um in den VFO-Modus zu gelangen, und danach mit
[BAND] das gewünschte Band wählen.

* Das Band lässt sich auch wählen, wenn man bei qedrück-
ter [BAND]-Tasre [D|AL] dreht.

lDrALl

G'
F14.  144.OElO

P S K I P

- - - - - l l

n _l rDrALl
J ]r lt_]

rf''r ,)
\ l ;  : ' lN

\  t r  -  |

l l r 0 o  f l
I lclmöüul I
t t f f n n f f -  |  -
I  g H l g H  I  t t : Ä t t ' l

I lL,fi-rLrruu I l;iäj
\-.l l-l 

-

.  Anzeiqe für den Anrufkanal
a

F14' -  14S.OEIE
tlE

.  Anzeiqe für TV-Kanäle
d

t J F t 4o l  Elch

-
t o

-



FREQU ENZ- UN D KANALEINSTELLUNG4

. Ver{ügbare Bänder

lls-an-oT - - -

d
Atilo 1.628I

AM-Fundlunkband ( l t /W)

t r l

C'
A 1 4.. 5.OO"9."

Kurzwelle

H
F M* 51.f l08l

F S K I F

50 MHz Band

fl
t.t F 14o 88.000

F S K I P

FM-Rundfunkband (UKW)

:-> ; >

CI
F 1 4^850.000

P S E I F

800'MHz-Band
\\

fl
F14" 14S.EIq*0..

u l
d

A t'1t .  I  18.E0EI
P S H I P

VHF-F lug f  unkband

€

I

_l
CI

F 1 4.43B.EtOEl
P S K  I  P

400-MHz-Band

€'

/ /  /  144 MHz-Band
t/ )/

d
F 1 4.370.008

P S H I F

300-MHz-Bandand i  Die angezeigten Init ial lrequenzen dif ferieren
ie nach Länderversion.

Band B
d

A t 4

e l 18.Oq=E_"
VH F- Flugfu nkband

CI
F14' 1 4 5 . 0 0 0

F S K I P

144-MHz-Band

fl
F M- 37EI-EIOO

F S K I P

300-MHz-Band

GI
F F 1.438.O00

P S K  I  F '
+ i >

400 MHz-Band

0 l t '

J
1 7



4 FREQUENZ- UND KANALEINSTELLUNG

I Abstimmschrittweite
Die Abstimmschrittweite lässt sich für jedes Band separat
wählen. Folgende Abstimmschrittweiten sind einstellbar:
. 5 ,0  kHz '  . 6 ,25  kHz .  . 9 ,33  kHz t  . 9 ,0  kHz r  . 10 ,0  kHz
.  12,5 kHz .  15,0 kHz .  20,0 kHz .  25,0 kHz .  30,0 kHz
.  50,0 kHz .  100,0 kHz .  125,0 kHz .  200.0 kHz
"  nur unterhalb von 600 MHz mögl ich
T  nu r  im  VHF-F lug funkband  mög l i ch
r  nur im AM-Rundfunkband mögl ich

0 Wahl der Abstimmschrittweite
r1 , [ /FO] drücken,  um in den VFO-Modus zu gelangen.
2. Mit [BAND] das gewünschte Band wählen.

. Oder bei gedrückter [BAND]-Taste durch Drehen von [DIAL]
gewünschtes Band wählen.

3l[rs](8) 1 Sek. drücken, um die Abstimmschrittweite ein-
stellen zu können.
. Oder bei gedrückter flSl(8)-Taste [DIAL] drehen, um die Ab

stimmschrittweite einstellen zu können.
4,Mit [DIAL] die gewünschte Abstimmschrittweite wählen.
'5.FSl(8) (oder [VFO]) drücken, um in den VFO-Modus zu-

rückzukehren.

I Frequenzeinstellung
O Mit dem Abstimmknopf
(1 )[VFO] drücken, um in den VFO-Modus zu gelangen.
(2)Mit [BAND] das gewünschte Band wählen.

. Oder bei gedrückter [BAND]-Taste durch Drehen von [DIAL]
gewünschtes Band wählen.

i3)Mit IDIAL] die gewünschte Frequenz einstellen.
. Die Frequenz veränded sich entsprechend der eingestellten Ab-

stimmschrittweite. Diese lässt sich - wie links erläutert - ändern.
. [tt4Hz](VFO) 1 Sek. drücken und dann mit [DIAL] die Frequenz

in 1 MHz-Schrit ten einstel len oder noch einmal .1 Sek. drücken
und mit [DIAL] die Frequenz in 10-MHz-Schrit ten einstel len. (Je-
des 1 Sek. lange Drücken wechselt zwischen den 1-MHz und
10-MHz-Abstimmschrit ten. [MHz](VFO) drücken, um die Ein-
stel lung in 1- bzw. 1O-MHz-Schrit ten zu beenden.)

fl

- 144-EEIEI
Uber [DIAL] verändert  s ich die
Frequenz entsprechend der
gewähl ten Abst immschnttwei le

a
F Ho 144.ft00

Nach 1 Sek. langem Drücken
von [MHz](VFO) ändert sich
die Frequenz durch Drehen
von [DIAL] in 1-MHz- bzw.
.1 0-MHz-Schrit ten.

,|llr1l'o'o',

ffi ,i|
BI@d

C'
F14.  144.008I

F S K I P
- - ! r - l t l r a

' : :FT - l - , :  .  C  r : r1 . .  U-

5-kHz-Abstimmschrit tweite
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. 433,580 MHz eingeben . 80,200 MHz eingeben

li s)
l ' c D l
[ ] s s /

tilt
ulqtlJ

fr3
ld1" ll

^433.5881

Abhängig von der Abstimmschrittweite ist
die 1-kHz-Stelle evtl. nicht eingebbar. In
diesem-Fall eine 0 eingeben und dann mit
[DIAL] gewünschte Frequenz einstellen.

" 8A.
I

" B@.2@
+

. 8@.2@El

. Andern der 100-kHz-
Stelle bzw. niedriger

Andern von
433.520 MHz
au f  433 .140  MHz

"433

+
.433 .1

1 0

O Mit der Tastatur
Die gewünschte Frequenz kann direkt über die
Tastatur eingegeben werden.
r Beim Versuch, eine Frequenz außerhalb des soe_
zifizrerten Frequenzbereichs einzugeben. kehrt die
Anzeige automatisch zur zuletzt richtig eingege_
benen zurück.

t.tVFOl drücken, um in den VFO-Modus zu
, gelangen.
l?-Frequenz über die Tastatur einqeben.

" 4

+
^43

+
- - - | f l  |

i? i ; l l "ä33 lm

+
.433.59

+

+
- t d - - - - - -
t n  | |  F m  I

l l -q J l .433 .L 4@ |
/ - -  . _ l

l  l l c r u l  l 2 A  l  l 3 ^ , l l
I  l s c o r ' E J  l s c a r l  l r u w l l

l - - - -

l f 4 < l l s < , l l o > l  f o  l l
I r.r:! |lu t]l! t '' tl

I

Ir@J rum@l
f n t
t! tgJj

6-l
w!1,

F;a
Ga* _lJ

[6rt
[_rs,J

liall
I c 0 . ] J

O B

+
"BEI

t

. BEI.Z
+

. Eingabe von 684 kHz
0
tio

' c D

Lm
6 )
U NAMF

8 V
TS

4 (
DUP
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I Empfang
Zunächst vergewissern, dass ein geladener Akku-Pack BP-256
oder neue Batterien im BP-257 vorhanden sind (S. 1 , 12).
't r[PWR] 1 Sek. drucken, um den Transceiver einzuschalten.
2. Mit [VOL] die gewünschte Lautstärke einstellen.

.  Während des Einstel lens wird der gewähl te Lautstärkepegel  -

wie in der Spal te rechts gezeigt  -  im Display dargestel l t .
3 Frequenz e inste l len.  (S.  1B)'4 

Rauschsperre (Squelch-Pegel) einstellen. (S. 21)
. Bei gedrückter [SQL]-Taste [DIAL] drehen.
.  Beim 1.  [DIAL]-Kl ick wird der aktuel le Squelch-Pegel  angezergt .
.  , ,LEVEL 1" is t  der n iedr igste Pegel  (schwache Signale öf fnen den

Squelch);  , ,LEVEL 9" is t  der höchste (starke Signale öf fnen).
.  , ,AUTO" zeigt  an,  dass der Squelch-Pegel  mi th i l fe e ines Rausch-

impuls-Zählsystems automat isch eingestel l t  wird.
. Drücken und Halten von [SQL] öffnet die Rauschsperre manuel.

5,Wenn ein Signal empfangen wird:
. Die Rauschsperre wird geöffnet und das Signal ist hörbar.
.  Das S/HF-Meter zeigt  d ie re lat ive Empfangssignalstärke an.

I Einstellung der Lautstärke
Mit [VOL] die Lautstärke einstellen.
. Wenn die Rauschsperre geschlossen ist, die [SQL]-Taste drücken,

um die eingestellte Lautstärke zu überprüfen.
.  lm Display wird d ie Lautstärke während der Einstel lunq wie fo lqt

graf  isch veranschaul icht :

fl
F14-  144-EIEEI

P S K I P

' ! 'OL

min imale  E ins te l lung
(s tumm)

r ioL

maximale Einstel lung

0 Zum Einstel len
des Squelch-
Pegels drücken K,'t
(drücken, um fi l i
die Frequenz -----$l

abzuhören) SJ

O Einschatten ! ' l

@ Frequenz einstel len
O Squelch Pegel

einstel len

O Lautstärke einstel len

20

Lautstärke-Anzeige

lO Band wählen



GRUNDBEDIENUNG

I Wahl der Betriebsart
Die Betriebsarten entsprechen den physikalischen Gegeben-
heiten der empfangenen Signale. Der Transceiver demoduliert
5 verschiedene Betriebsarten: (Band A: FM, WFM und AM,
Band B: FM, FM-N, AM und DV). Die Wahl der Betriebsart
lässt  s ich unabhängig für  jedes Band und jeden Speicher
festlegen.

Typischerweise wird AM zum Empfang von Rundfunkstatio-
nen (0,495 b is  1,620 MHz) und im Flugfunkband (1 18 b is
136,995 MHz) verwendet. WFM benötigt man zum Empfang
von FM-Rundfunkstationen (87,5 bis 108 MHz).

* [MODE](REG) mehrmals lang drücken, bis die gewünschte
Betriebsart gewählt ist.
. Bei gedrückter [MODE](REC)-Taste lässt sich die gewünschte

Betriebsart auch mit [DIAL] einstellen.

. Display-Beispiele
GI

F14*.  144.088I
CI

utF14^ 144-EIOEI
fl

taM.  144 .OOE
AM

5

I Einstellung der Rauschsperre
Die Rauschsperrenschaltung des Transceivers schaltet das
Empfangssignal in Abhängigkeit von der Signalstärke stumm.
Der Transceiver lässt die Einstellung der Rauschsperre in
9 Stufen zu, außerdem eine Einstellung für die dauerhafte
Offnung und eine für die automatische Einstellung.

r Bei gedrückter [SQL]-Taste mit [DIAL] die Rauschsperre
(Squelch-Pegel)  e inste l len.
.  , ,LEVEL 1" ist der niedrigste Pegel (schwache Signale öffnen den

Squelch); , ,LEVEL 9" ist der höchste (starke Signale öffnen).
.  , ,AUTO" zeigt an, dass der Squelch-Pegel mithi l fe eines Rausch-

impuls-Zählsystems automatisch eingestel l t  wird.
. , ,OPEN" zeigt an, dass die Rauschsperre dauerhaft geöffnet ist.

[-4totnLr
Fa r)
i i  l r  I  I

U\ t ]N
I S o L I  i j . ,  i l

I tf-ln I

I HHEHHI

tl

" 144.EIEIO

! ; r : l r_r  ELcH :  LE'r '  ELS

Höchster Pegel

Automatische Rauschsperre
WFM
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I Monitor-Funktion
Mit der Monitor-Funktion kann man auf der eingestellten Fre-
quenz schwache Signale hören,  ohne d ie Einste l lung der
Rauschsperre zu verändern, bzw. die Rauschsperre kann
manuell geöffnet werden, wenn die CTCSS- oder DTCS-
Squelch-Funktion eingeschaltet ist.

r [SQL]-Taste gedrückt halten, um die Frequenz abzuhören.
. Das erste Segment des S-Meters blinkt.

fL.e
p(r  I

@@

CI
Frl|.  144.ElOO

Das erste Segment bl inkt

I Eingangsabschwächer
Der Eingangsabschwächer dient dazu, Störungen durch starke
Signale in unmittelbarer Nähe der Frequenz des Nutzsignals
oder durch starke elektromagnetische Felder, wie sie z.B. von
Rundfunkstationen erzeuot werden. zu vermindern. Die Dämo-
fung beträgt etwa 10 dB.

(1r  lm Set-Modus, ,ATTENUATOR" wählen.  (S.96)

IMENU/FOD drücken .] (MENU) erscheint
[DIAL]I drehen ,:l (SET MODD wählen r:) [+tl(S)+ drücken
[DIAL]I drehen .i, (ATTENUATOR) wählen ', [+tl(5)+ drücken

i2)  Mi t  [DlALl l  , ,ON" oder, ,OFF" wählen.
3r [{-1(5) (oder [{](a)) drücken, um zum Set-Modus zurückzu-

kehren, und dann [MENUh"O] drücken, um zur Frequenz-
anzeige zurückzukehren.
. ,,ATT" erscheint im Display, wenn der Eingangsabschwächer ein-

geschaltet ist.

A T T

44-EEIEI
P S K I P

t

lDie lSaLl-Taste lässt sich im Set-Modus so programmie-

f ren, dass das erste Drücken die Rauschsperre öffnet und

f ein zweites Drücken die Rauschsperre wieder schließt.
7l Siehe 5.97.

GI
F Ho 1

erscnernl

n



I Bandskop
Die Bandskop-Funktion ermöglicht es, einen bestimmten
Frequenzbereich ober- und unterhalb der Mittenfrequenz vi-
suell zu beobachten.

f Aullösung: Das Bandskop löst im VFO-Modus mit der Ab-
'/rslimmschrillweite des jeweiligen Bandes bzw. im Speicher-
'/1 modus m it der programm ierten Absti mmschrittweite auf .

. Display bei Einzelabtastung

GRUNDBEDIENUNG 5

O Dauerabtastung (Continuous sweep)
(i) Gewünschte Mittenfrequenz des Bandskops einstellen.

.  Bei Doppelempfang mit [MAIN/DUAL] das Hauptband wählen.
(2) [SCOPE](1) 3 Sek. drücken, um kontinuierl iche Abtastung

zu starten.
.2kurze sind nach .1 kurzem und 1 langem Quittungston hörbar.
.  Bandbelegung (Signalstärke auf den Frequenzen) erscheint im

Display, wobei die Abtastung auf der Mittenfrequenz beginnt.
i3r [SCOPE](1) 1 Sek. drücken, um die Abtastung zu beenden.

. Drücken von [SQL] beendet die Abtastung ebenfal ls.
iql  [VFO] drücken, um zum Normalbetr ieb zurückzukehren.

I-r n
J tr_\c:

y'1 r\
l l l r  r l l

[-tql | | |\
L r l l  l !  ' l (
: u r 1  \ l ( , r  l | t

L T G  L J

f i : n  l l m  1 l
t ;.t I l,qaaH I- | t+uJ.{u!-{t I

u*YYUJ

"  145 .78@
.f-5.

* l
r-t-l-
Anzeige I Sweep Marker

0 Einzelabtastung (Single sweep)
0 Gewünschte Mittenfrequenz des Bandskops einstellen.

.  Bei Doppelempfang mit [MAIN/DUAL] das Hauptband wählen.
O[SCOPE](1) 1 Sek. drücken, um eine Einzelabtastung zu

slanen.
. 1 kurzer und 1 langer Quittungston sind hörbar.
o Die Bandbelegung (Signalstärke auf den einzelnen Frequenzen)
erscheint im Display, wobei die Abtastung auf der Mittenfre-
quenz beginnt.

0 Uit [OnU den Cursor auf das gewünschte Signal bewe-
gen und so die Frequenz dieses Signals einstel len.

0lVFOl drücken, um zum Normalbetr ieb zurückzukehren.

Bandskop-

'2. 
h aen SOUND-Einstel lungen kann die NF-Wiedergabe für den

t Bandskop-Betr ieb stummgeschaltet werden. Siehe S. 115.

f 
.  Für das Bandskop Abstimmschrit tweite unter 20 kHz wählen.

Z. Au"h wenn starke Signale vorhanden sind, werden diese vom

f Bandskop nicht angezeigt, wenn die Abstimmschrit tweite zu

f OroA ist ( insbesondere bei 125 kHzoder200 kHz).

V. Das Signal auf der angezeigten Frequenz ist beim Einfachemp-

2 fang zwischen 118 und 174 MHz sowie von 350 bis 47O MHz

Z unabhängig von der Einstel lung in SCOPE AF OUTPUT hörbar.

V. Fulß das Bandskop ,,Geistersignale" anzeigt oder Signale hör-
aZ, bar sind, folgende Möglichkeiten testen: Abstimmschrit tweite

V ändern, Doppelempfang einschalten oder beim Doppelempfng
7l die Freouenz verändern.

45.788I



5 GRUNDBEDIENUNG

I Senden
WARNUNG: Senden ohne angeschlossene Antenne führt zu

Schäden am Transceiver.

I  Frequenz e inste l len.  (S.  18,  19)
.  Senden ist  nur innerhalb der Amateur-

bänder mögl ich.

I Wahl der Sendeleistung
Bei diesem Transceiver lässt sich die Sendeleistung je nach
betrieblichen ErJordernissen in vier Stufen einstellen. Wenn
beim Funkverkehr über  kurze Ent fernungen d ie Sendele is-
tungsstufe S-Low gewählt wird, vermindert sich die Gefahr,
dass andere Stationen gestört werden. Gleichzeitig wird die
Stromauf nahme reduziert.
* [LOW](3)je 1 Sek. drücken, um zwischen High (5 W), Mid

(2,5 W), Low (0,5 W-) und S-Low (0,1 W.) umzuschalten.
' e twa

f-."
r r44.@@@

erscnetnl  + LoH

.  Fal ls  gewünscht .  Sendeleistung umschal-  
/err '

ten (s. rechte Spalte). I

IHINWEIS:  Um zu vermeiden,  dass andere Stat ionen ge-

f stör1 werden, vor dem Senden die [SQL]-Taste drücken
'/zund die einqestellte Freouenz abhören.

[PTT]-Taste zum Senden drücken.
. Die TVRX-Anzeige leuchtet rot.
.  Das S/HF Meter im Display zeigt  d ie

Q a n d a l p i q h  r n n  a n

3 Mit normaler Lautstärke in das Mrkro- TX/RX
fon sprechen. Anzeige l\,4ikrofon

.  Beim Senden den Transceiver nicht zu dicht an den Mund hal-
ten und nicht zu laut sprechen. Das könnte u. U. zu Signalver-
zerrungen führen.

4 [PTTI-Taste zum Empfang wieder loslassen.

Wenn ein Batteriebehälter BP-257 verwendel
wird, kann nur mit S-Low qesendet werden .

Bei gedrückter IMODE](REC)-Taste kann die
Sendeleistung auch ciurch Drehen von [DIAL]
qewählt werden.

U
lsoLl

t -

Sende le is tung S-Low

niedr ige  Sende leas tung

I F I O  I
t  

- r

mit t le re  Sende le is tung

- - - - - r - r r . r r r la  I

hohe Sende le is tung

u

WARNUNG! NIEMALS längere Zeit ohne Unterbrechung sen-
den. Beim Senden heizt sich der Transceiver auf. lm unoüns-
tigsten Fall kann man sich daran verbrennen.
NIEMALS den Transceiver an Orten betreiben, an denen die
Wärmeabfuhr behindert wird. vor allem nicht. wenn er mit einer
externen Stromversorgung betrieben wird. Wenn sich der

Transceiver überhitzt, kann sich das Gehäuse verformen, die
Elektronik Schaden nehmen oder ein Brand entstehen.
Eine externe Stromversorgung muss eine Ausgangsspannung
innerhalb der vorgeschriebenen Grenzen liefern.
Hf NWEIS: Die Sendeleistung wird automatisch auf 2,5 W (MlD)
reduziert. wenn der Transceiver zu heiß wird.
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$
t I Verriegelungsfunktion
$
{ Die Verriegelungsfunktron dient der Vorbeugung vor unge-
!i wollten Veränderungen der Frequenz oder unbeabsichtigten

Zugrif ien auf Funktionen des Transceivers.

bIMENU/n€] 1 Sek. drücken, um die Verriegelungsfunk-
tion ein- oder auszuschalten.
.  , ,4 

" erscheint bei eingeschalteter Verriegelungsfunktion.
r [PWR], [PTfl und [MENU/FO] können bei aktivierter Verrie-

gelungsf unktion weiterhin bedient werden.
. Der Squelch- und der Lautstärkeregler können bei akt ivieder
Veniegelungsf unktion weiterhin bedient werden (voreingestel l t)-
Einer oder beide Regler lassen sich im Set-Modus in die Verrie-
gelungsfunktion ernbeziehen. (S. 98, 127)

II-Ay't r\
l , i t r  i l{ . r - , I

lB irqs" . I- I i+ii!''{HH I

LtünEüJ

erscheinl

_t_
td .-O

F t 4, .  144.OOO
P S T ' :  I  F

GRUNDBEDIENUNG 5

I Doppelempfang
Beim Doppelempfang (Dual watch) lassen sich zwei verschie-
dene Frequenzen gleichzeitig beobachten. Dazu verfügt der
lC-E92D über zwei unabhängige Empfänger, die mit Band A
und Band B bezeichnet sind (die verfügbaren Frequenzbereiche
und die Betriebsarten sind für die beiden Bänder verschieden).

O Doppelempfangsbetrieb
I [MAIN/DUAL] 1 Sek. drücken, um den Doppelempfangs-

betrieb ein- oder auszuschalten.
. Während des Doppelempfangsbetriebs zeigt das Display in der

oberen Häl f te Band A und in der unteren Band B an.

TEEIE PS

144.00@
fl Fr4 -....-.-..-

F S

43@.O0@
Fr4  -

25
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5 GRUNDBEDIENUNG

O Wahl des Hauptbandes
I [MAIN/DUAL] drücken, um zwischen Band A oder Band B

als Hauotband umzuschalten.

TEEIE

1 4
fl

F 5

4.EIO@
F m -

43@.EAE
F m -

1 4
P S

144.0AO
Gt Fr4 -

TEEIE PS

43o.EI@O
Fr4 -

O Einstellung der Lautstärke
Die Lautstärke wird beim Doppelempfang für Band A und
Band B simultan eingestellt (voreingestellt) '
In den SOUND-Einstellungen kann diese Voreinstellung ge-

änderl werden, sodass sich die Lautstärke für die Bänder

separat einstellen lässt.

(1)[MAIN/DUAL] 1 Sek. drücken, um den Doppelempfangs-
betrieb einzuschalten.

t2)Mit [VOL] Lautstärke für das Hauptband einstellen.
. Dabei tsaLl ggf. drücken, um die Einstellung zu überprüfen'
. Beim Drehen ist die Einstellung im Display sichtbar.

26

EEIIE FS

14{.r lrr lrE

P S

43@..@@@
FH -...._.-

Laulstärkeeinstellung 1ür Band A

r44.@@@
d F H - . ^ . - -
IEEIIE PS

4:=rt:1-tll r:1El
VOL --

Lautstärkeeinstellung für Band B



0 Einstellen der Lautstärke
für den Doppelempfang

Die Lautstärke wird beim Doppelempfang für Band A und
Band B simultan oder - bei in den SOUND-Einstellungen ge-
änderter Voreinstellung - für jedes Band separat eingestellt.

1 In den SOUND-Einstellungen ,,VOLUME SELECT" wählen.
( s .  115 )

TMENU/r;O 1 drücken .) (MENU) erscheint
[DIAL]tdrehen ö (SOUNDS)wählen .) [+{(5)tdrücken
[DIAL]I drehen .'? (VOLUME SELECD wählen r) [+t](5)+ drücken

? ttztit lOlnllt ,,BOTH" oder ,,SEPARATE" wählen.
3l€1(5) (oder (l(a))drücken, um zu den SOUND-Einstellun-

gen zurückzukehren, und dann [MENU/'-O] drücken,
um zur Freouenzanzeiee zurückzukehren.

IAI(2) / [V1(8)  +t { "1(5) .  ' t }

GRUNDBEDIENUNG 5

O Einstel lung des Squelch-Pegels
(!)[MAIN/DUAL] 1 Sek. drücken, um den Doppelempfangs-

betrieb einzuschalten
(2)Bei gedrückter [SQL]-Taste mit [DIAL] den Squelch-Pegel

für das Hauptband einstellen.
. Bei ,,LEVEL 1" wird die Rauschsperre bereits von schwachen

Signalen geöffnet, bei ,,LEVEL 9" sind dafür stärkere Empfangs-
signale er{orderl ich.

. , ,AUTO" zeigt an, dass der Squelch-Pegel mit einer Rausch-
impuls-Zählschaltung automatisch gewählt wird.

.  Bei , ,OPEN" ist die Rauschsperre permanent geöffnet.

lDrALl

ISOL]

U
6Äq17

2?

43@.OEI@
Fr4 -...--..-

+
TEEIE P S

1+'+.rl i l : lr l
LiüUELI]H: AUTI]

P S

438f.800
Fr.1 -

Squelch Einstel lung für  Band A

F 5

144.8rO0
C I F M -

EEIIE FS

.+::i r;1.rI1 r:1 rrl
SSUELI]H: LETI'ELE

Squelch-Einstel lung für  Band B



5  GRUNDBEDIENUNG

I Empfang auf Tv-Kanälen
Der Empfang auf TV-Kanälen ist nur möglich, wenn zuvor TV-
Kanäle mit der optionalen Fernsteuersoftware RS-92 pro-
grammiert wurden (S. 135). Der Empfang von TV-Kanälen ist
nur  auf  Band A mögl ich.

O TV-Kanäle empfangen
r [CALL] mehrmals drücken, um das TV-Band zu wählen.

. ,,W" und eine Kanalnummer erscheinen im Display.
2 lVit [DIAL] den gewünschten TV-Kanal wählen.

.  Wenn beim Drehen an [DIAL] d ie [BAND] Taste gedrückt  ge
hal ten wird,  s ind auch die TV-Kanäle mit  Übersprung-Markie
rung wählbar.

TV Modus-Anzeige

Kana lnummer

O Übersprungkanäle programmieren
Unerwünschte TV-Kanäle können übersprungen werden, um
die anderen Kanäle schneller wählen zu können usw.
r. [CALL] mehrmals drücken, um das W-Band zu wählen.

. ,,TV" und eine Kanalnummer erscheinen im Display.

i2l  Mit [DIAL] den zu überspringenden Kanal wählen.
. Um die Übersprung-Markierung eines Kanals wieder entfernen

zu können, den Kanal bei gedrückter [BAND]-Taste wählen.
i3 r tSKlP] (s )  1  Sek .  d rücken,  um d ie  Übersprung-Mark ie rung

für den gewählten Kanal ein- oder auszuschalten.
. , ,SKlP" erscheint im Display, wenn ein Kanal als Ubersprung-

kanal markied ist.

lr---.a ro'ott
f t  1 )

( L I
- \ rl i lJ
["^""1 ] rl, ll

alHqH[1Hfm

erscheinl

O Automatisches Programmieren
von TV-Kanälen

TV-Kanäle lassen sich auch automatisch oroorammieren.

'1  r  [CALL]  mehrmals drücken,
um das TV-Band zu wählen.
. ,,TV" und eine Kanalnummer er-

scheinen im Display.
i2. [SCAN](2] drücken, um die

automatische Programmierung der TV-Kanäle zu staften.
. Die Programmierung wird automatisch beendet, wenn der

Suchlauf  über a l le TV-Kanäle abqeschlossen ist .

L I F T 4

" l

28



REPEATER- UND DUPLEX.BETRIEB

I  Allgemeines
Bepeater ermöglichen es, die Reichweite lhres Transceivers
deutlich zu vergrößern, da die Ausgangsleistung von Repea-
tern typischerweise höher als die von Handfunkgeräten ist.

Normalerweise besteht ein Repeater aus einem Empfänger
und einem Sender, die auf unterschiedlichen Frequenzen ar-
beiten.
In einigen Ländern sind CTCSS-Töne erforderlich. um Re-
peater zu aktivieren.

Nähere Informationen zu den Standorten und Frequenzen
von Repeatern findet man in Amateurfunkhandbücnern ooer
-zeitschriften.

l 4 4 . 7 A O  M N z

Schritt 4:
CTCSS-Coder (für Repeater Ton) einschalten, fal ls erforderl ich.
- CTCSS-Frequenz einstel len, fal ls erlorderl ich.

. Die Repeater-Einstel lungen können in einen Speicher programmiert
werden.

o Ablaufdiagramm für den Repeater-Betrieb

Schrit t  1:
Amateurband wählen, auf dem der Repeater arbeitet

Schritt 2:
Empfangsf requenz (Repeater-Sendef requenz) einstel len.

Schritt 3:
Richtung der Duplex-Ablage (- Duplex oder +Duplex) einstel len.

Frequenzablage (Shift)  einstel len, fal ls erforderl ich.

- . ro r

rq

Repeater

I  4 5 . 3 0 0  M H z

: Upl nk zum Repealer
(Sendelrequenz)

D o w n l i n k  z u r |
Handiunkger;it
( Empfangsirequenz)

l L .  S ta t ion  B
{ L  , l
i$a!
ffi

Station A .lL r
{ * t -

m

29
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6 REPEATER- UND DUPLEX-BETRIEB

1Zugriff auf Repeater
' ' !  r Empfangsf requenz (Repeater-Sendefrequenz) ei nstel len.
'2 

Ablagerichtung für die eigene Sendefrequenz einstellen.
(-DUP oder +DUP; siehe S. 32)

i4) [PTT]-Taste zum Senden drücken.
. Die angezeigte Frequenz wechselt automatisch auf die Sende-

frequenz (Repeater-Empfangsfrequenz).
.  Wenn ,,OFF" erscheint, ergibt sich aus der Frequenzablage und

der Ablagerichtung eine Sendefrequenz außerhalb des Ama-
teurbandes. Frequenzablage und deren Richtung müssen dann
überprüft werden. (S. 31)

DUP oder  . .  r  DUP ersche in l

FONEI(7) 1 Sek. drücken, um den CTCSS-Coder einzu-
schalten, falls der Reoeater mit einem CTCSS-Ton akti-
vierl werden muss.
.  , ,TONE" erscheint  im Display.

Siehe S.  121 zur Einstel luno der CTCSS-Freouenz.

O'|H.
! l  l  l l
\  / l i  :  ' [
v  l i :  i Y
l s o l l  l l , ,  I

rilr lleressil

Beim Empfang
. .  E U F  T O N E

.  145.3EEl
P S K I P <r+>

Beim Senden
? .  - t r l P  T O N E

.  144.7@@
F S K I P

- - - - - . . . r r l l l l l

is [PTfl-Taste zum Empfang wieder loslassen.
i0r [SQL] drücken, um zu überprüfen, ob die Gegenstation

auch direkt auf der Empfangsfrequenz des Repeaters zu
hören ist.

- . l n -

_+_
[ * r  -orre r r : r . le
I  F F l

l-. 1 45.38t0
:



0 Uberprüfen der Repeater- Empfangsfrequenz
Mit dem Transceiver kann einfach überprüft werden, ob eine
Gegenstation, mit der man über einen Repeater in Funkkon-
takt steht, auch direkt zu empfangen ist.

r [SaL]  drücken,  um zu überprüfen,  ob d ie Gegenstat ion
auch direkt auf der Empfangsfrequenz des Repeaters zu
hören ist.
. Wenn die Gegenstation auf der Empfangsfrequenz des Repea
ters zu hören ist, kann man auf eine Simplex-Frequenz wechseln.
(Duplex ausschalten)

REPEATER- UND DUPLEX-BETRIEB 6

O Außer-Band-Anzeige
Wenn die Sendefrequenz außerhalb des Amateurbandes
l iegt ,  erscheint  a ls  Außer-Band-Anzeige , ,OFF" im Display,
sobald [PTII gedrückt wird. In diesem Fall müssen die ein-
gestellte Frequenzablage und deren Richtung überprüft wer-
den.  (S.  32)

f l  -E r  rP T|]r . tE
F t 4

H  ' : ' F F

P 5 K :  I  F '

y'Empfehlung!

Tone-Suchlauf-Funktion. Falls nicht bekannt ist, welche
CTCSS-Frequ enz zur Aktivierung des Repeaters erforderlich
ist, kann man dre Tone-Suchlauf-Funktion zur Ermiti lung der-
selben benutzen.
*  [T.SCAN]( . )  1  Sek.  drücken,  um den Tone-Suchlauf  zu

staden.  Siehe S.  126

I t A(r t\
l l l  r [  ' l

p \ i ,  I
I  lür l  I  -

LiEqHry 
I

Anzeige beim Empfang
? .  _ D U P  T O N E

"  145381@
P S K I P

I f 
__l

a f , gedrückt halren
ISOL]

mpfang mit  -0,6-MHz-Abtage
? I  _ O U P  T O N E

"  L44 .7@@
P S K I P

e l

Blinkt bei gedrückter [SQL]-Taste



6 REPEATER- U N D DUPLEX-BETRIEB

I Duplex-Betrieb
In diesem Abschnitt beziehen sich alle Ausführungen auf die
Bedienung mit [DIAL] und [*,](5). Unabhängig davon kann
man auch t&l(2)/t\dl(8) bzw. Ip](6) dazu nutzen.

O Einstel len der Frequenzablage
I In den DUP/IONE-Einstellungen ,,OFFSET FREe" wählen.

(s.  1 10)

IMENU/flOD drücken r i .  (MENU) erscheint
[DIAL]I drehen , i, (DUP/TONE) wählen ,t [*,1(5)+ drücken
[DIAL]I drehen ' i (OFFSET FREQ) wählen ,i. [{{(S)+ drücken

2 Mit [DIAL]I Frequenzablage einstel len.
. 1 MHz- und 10-MHz Abstimmschrit te sind möglich, wenn man

[MHz](VFO] 1 Sek. lang drückt; zur Rückkehr zur voreingestel l-
ten Abstimmschrit tweite [MHz](VFO) noch einmal drücken.

3 [#](5) (oder [{](a)) drücken, um zu den DUp/TONE-Einstel-
lungen zurückzukehren, und dann [MENU/FO] drücken,
um zur Frequenzanzeige zurückzukehren.

r lDlALI . ' t '&1(2) / lbd l (8)  +t . {$"1(5) . , tb1(6)

O Einstel len der Ablagerichtung
*  [DUP](  )  1  Sek.  drücken,  um , , -DUP" oder , ,+DUP" zu

wählen.
o , , -DUP" bzw. , ,+DUP" zeigen an,  dass die Sendefrequenz un-

terhalb bzw. oberhalb der Empfangsfrequenz l iegt .

. Wenn die Frequenzablage 0,6 MHz beträgt

+ Duplex-Beispiel
Empfang

l ^  r  4s3E@
t " = " ' "

(
(
(
(

C

32

keine Frequen

Senden



I 1750-Hz-Rufton
Zahlreiche europäische Repeater benötigen für den Zugrif l
einen 1750-Hz-Ton. Um solche Repeater nutzen zu können,
geht man wie folgt vor:
. Bei Nutzung des Transceivers außerhalb von Europa kann dieser
Ton als ,,Tonruf" genutzt werden.

! IDTMF.M](.) 1 Sek. drücken, um ,,DTMF MEMoRy,' auf_
zurufen.

2 lOlal;t entgegen dem Uhrzeigersinn drehen, bis im
play, ,T-CALL" erscheint .

3 trlit tr,l(s) bestätigen.
g IVFOI drücken, um ,,DTMF MEMORY" zu beenoen.
!  Empfangsfrequenz einstel len (Repeater Sendefrequenz).
3 Ablagerichtung für die Sendefrequenz wählen. (-DUp oder

+DUP; siehe S. 32)
J Bei gedrückter [PTT]-Taste [Sel]-Taste drücxen, um

einen 1  750-Hz-Ruf ton  zu  senden.
t Fal ls , ,OFF" im Display erschernt, muss die eingestel l te Frequenz_

ablage oder die Ablagerichtung überprüft werden. (S. 32, 1j 0)
. Die im Display angezeigte Frequenz ändert sich automatisch

auf die Sendef requenz (Repeater-Empfangsf requenz).

REPEATER- UND DUPLEX-BETRIEB 6

i8l [PTT]-Taste zum Senden drücken.
,9'r IPTTJ-Taste zum Empfang wieder loslassen.
' l0r [SQL] drücken, um zu überprüfen, ob die Gegenstation

auch direkt auf der Empfangsfrequenz des Repeaters zu
hören ist.

5
Dis-

[rTt.lF r.1Er,1
h  l - - - l - - r l - - - l - l -

f | T f ' 1 F  f ' 1 E r , 1 r : r F : , r '
r' 

--l---- 
r---: t:::t l--_- l.--_



I -
r t DV-MODUS

In diesem Abschnitt beziehen sich alle Ausführungen auf die
Bedienung mit [DIAL] und [*r](5). Unabhängig davon kann
man auch IAI(2ylvl(8) bzw. [] l(6)dazu nurzen.

I Betrieb im DV-Modus
Der lC-E92D lässt sich für den digitalen Sprachbetrieb und
die Low-Speed-Datenkommunikation sowohl zum Senden
als auch zum Empfang nutzen. Außerdem ist es möglich, ei-
nen GPS-Empfänger (mit RS232-Ausgang, NMEA-Format mit
4800/9600 bps) zum Senden und Empfangen von positions-
daten anzuschließen.

I Rufzeichen-Programmierung
Zur Speicherung von Rufzeichen stehen vier verschiedene
Speicher zur Verfügung: ,,MY CALL SIGN,, für das eigene,
,,YOUR CALL SIGN" für das Rufzeichen anderer Stationen,
,,RPT1 CALL SlGN" für das Rufzeichen des nächstgelegenen
Repeaters und ,,RPT2 CALL S|GN" für weitere Repeater. lm
Speicher ,,MY CALL SIGN" lassen sich bis zu sechs Ruf-
zeichen, in den anderen Speichern jeweils bis zu 60 Rufzei-
chen mit einer maximalen Länge von acht Zeichen speichern.

O Eigenes Rufzeichen programmieren
Das eigene Rufzeichen muss sowohl für den digitalen Sprach-
als auch für den Datenbetr ieb ( inklusive Senden von GpS-Daten)
programmiert werden.

( l  )  Band B a ls  Hauptband wäh len .  (s .  S .  1a)
(2 , l  In  den CALL S|GN-Eins te l lungen , ,MY"  wäh len .

IMENU/i'OD drücken + (MENU) erscheint
lDlALlt 6t"6"n + (CALL SIGN) wählen + t<.1(5)t drücken
[D|Al]tdrehen,] (MY) wählen ö t+t1(5)tdrücken

. 1 Sek. langes Drücken von [CS](9) ruft ebenfalls die CALL SIGN-
Ernstel lungen auf.

.  Das MY CALL SIGN-Disolav erscheint.

FIq /  I : :HLL ! : :  I  I : :N

ilr frl [:r :t

+ !  = E T  : : = E L
< : E : f l I ] I {  >  : E D I T

L - L t ? :  I ] L R

(3,r Mit IDIAL]I gewünschten Rufzeichenspeicher aus ,,M01"
bis  . .M06" wählen.

(4) [] l(6) drücken, um die Programmierung des Rufzeichens
zu ermögl ichen.
. Die erste Stelle blinkt.

I 4 V  | ] A L L  S I G T . ]
F' frfrtl :L t:::t [:l

:  l l :
+ : S E T  | : L R : C L F a
^ v :  s E L  A - - a :  | ] H A R
< >  i  c L l R

Jr+



0 Uit 1Onl1t gewünschtes Zeichen oder Code wählen.
. Taste [A/a](3) drücken, um nacheinander die Zeichengruppe ,,A8"

(Großbuchstaben), ,,12" (ZiIIern\ oder ,,/" (Sonderzeichen) zu
wählen.

CI P](6) drücken, um die zweite Stel le zu wählen, danach mit
[DIAL]I gewünschtes Zeichen oder Code wählen.
. lrait [)](6) oder [(](a) den Cursor nach rechts bzw. links be-

wegen.
. Die zweite Stel le bl inkt (erste Stel le hört auf zu bl inken).

1 4 T , J  | ] A L L  5 I G T . . I
u' l'4 t{, i, r:::r [:i

I t I l  :
+  :  g E T  | ] L E :  I _ : L F
^ v :  5 E L  A , - - "  !  | ] H H F :
< > :  | ] L I R

0 Schritte i5, und ror wiederholen, um das eioene Rufzeichen
zu programmieren.
. Das programmierbare Rufzeichen kann bis zu B Zeichen lang sein.
. Fal ls beim Programmieren ein falsches Zeichen eingegeben
wurde, [)](6) oder [(](a) drücken, um das betreffende Zeichen
zu wählen. Danach [CLR](l)  drücken, um das falsche Zeichen
zu löschen, oder [CLR](1) 1 Sek. lang drücken, um al le Zeichen
hinter dem Cursor zu löschen.

. Wenn zusätzl ich eine Anmerkung (bis zu 4 Zeichen lang, z. B.
Funkgerätetyp oder Gebiet usw.), mit Schritt i8 fortfahren, an-
dernfal ls zu Schrit t  .10r oehen.

DV-MODUS 7

(8,) [] l(6) sooft drücken, bis der Cursor hinter den Schräg-
strich ,,/" gelangt.

(9') Schritte (s) bis (6) wiederholen, um die bis zu 4 Zeichen
lange Anmerkung zu programmieren.

1 4 r /  L T F i L L  5 ; I G r . . l
M ltl [1 '[

f{ L,r l:: l::l [-- L-
.-.- 

-[ 
t:: ::t -j:

+ :  S ; E T  :  s E L
< : E I A E H  >  ! E t r I I T

I : L E :  C L E ü

ir0) h{(5) drücken, um das programmierte Rufzeichen (evtl.
mi t  Anmerkung) zu speichern und zum MY CALL SIGN-
Display zurückzukehren.

(l) [MENU/?fO] drücken, um zur Frequenzanzeige zurück-
zukehren.
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O Stationsrufzeichen programmieren
Für den Anruf  e iner  best immten Stat ion und für  den Re-
peater-Betrieb muss sowohl für den digitalen Sprachbetrieb
als auch für die Datenkommunikation das Rufzeichen der be-
treffenden Station programmiert sein.

I  Band B a ls  Hauptband wählen.  (s .  S.  1 )
2,  In  den CALL SIGN-Einste l lungen , ,UR" wähler- , .

IMENU/rO11 drücken ,l (MENU) erscheint
[DIAL]I drehen , i (CALL SIGN) wählen ,t [{F{(5)+ drücken
[DIAL]I drehen ': (UR) wählen , i [e-l(5)+ drücken

. 1 Sek. langes Drücken von [CS](9) ruft ebenfalls die CALL SIGN
Einstel lungen auf .

.  Das YOUR CALL SIGN-Displav erscheint .

Mit  [DIAL]1 gewünschten Rufzeichenspeicher  aus , ,U0i , ,
b is  , ,U60" wählen.
[] l(6) drücken, um die Programmierung des Rufzeichens
zu ermögl ichen.
. Die erste Stelle blinkt.

r,r [r r_r E: r:: A L L := I G r..l
n' I rt-- 1 i::t [:l

: [ f :
+  ! = : E T  [ : L E :  I I : : L F ?
^ V : : = : E L  R - ' F !  I : : H A E
<> : [: l_lF: €1 ! c t;!

5r Mit IDIAL]I gewünschtes Zeichen oder Code wählen.
. Taste [A/a](3) drücken, um nacheinander die Zeichengruppe,,AB"

(Großbuchstaben), , ,12" (Zif Iern) oder , , /"  (Sonderzeichen) zu
wäh len .

6l [ ] ](6) drücken, um die zweite Stel le zu wählen, danach mit
[DIAL]I gewünschtes Zeichen oder Code wählen.
. Mit [e](6) oder [{](4) den Cursor nach rechts bzw. l inks be.

wegen.
. Die zweite Stel le bl inkt (erste Stel le hört auf zu bl inken).

r,rr:rl.JE: r :Flt_t_ := I r_jf.. l
i l '  l .-. lr i i ;7 [: it:::

1: l l l :

'T ,Schr i t te  r5. r  und '6  wiederholen,  um das gewünschte Sta-
tionsrufzeichen zu programmieren.
.  Das programmierbare Rufzeichen kann bis zu 8 Zeichen lang

se tn .
.  Fal ls  beim Programmieren ein fa lsches Zeichen eingegeben

wurde, []l(6) oder [d](4) drücken, um das betreffende Zeichen
zu wählen.  Danach [CLR](1)  drücken, um das fa lsche Zeichen
zu löschen, oder [CLR](1)  1 Sek.  lang drücken, um ai le Zeichen
hinter  dem Cursor zu löschen.

.1r |:r Lt E: [: A L L ::i I r:: r'.1
h l...l r-'-r -1.

:::; 
"'1"'f::l'l- 

:1. l::l l''-l 
'1.

+ : : : : t : T  : : = E t _
< : E I H | : : H .  >  : E c t I T

[ : L F :  I  I : : L E :

€

ad

d  I : = E T  T J L E :  I I : L F :
^ V T  : = : E L  t r | . . ' ä :  I . : H H F :
<> : [: l._lF;: 1:1 : t:: t;!

36 re



0lgJ(s) drücken, um das programmierte Rufzeichen zu sper-
chern und zum YOUR CALL SIGN-Display zurückzukehren.

0IMENU/" 'Ol  drücken,  um zur  Frequenzanzeige zurück-
zukehren.

HINWEIS: Wahrend der Programmierung des Rufzei-
chens (Schr i t te  i4 ,  b is  i7)  [CO](0)  drücken,  um
,,CQCOCO" einzustellen, danach [Ce](0) noch
einmal  drücken,  um zum zuvor gespeicher len
Rufzeichen zurückzukehren.

l [prAL] . ' tÄ l (2) / twl (8]  r t4 , i l51. , t ] l (6)

DV-MODUS 7

y' Zur lnformation:
Der lC-E92D besitzt eine Rufzeicheneditier-Aufzeichnungs-
funkt ion.
Wenn man ein Rufzeichen, das in einem Rufzeichenspeicher
(regulärer Speicher oder Anrufkanal) gespeicherl ist, editierl,
wird das editierte Rufzeichen gemäß Voreinstellung automa-
tisch in einem freien Speicher abgelegt. (,,FULL" erscheint im
Display, wenn alle Rufzeichenspeicher belegt sind.)
Das editierte Rufzeichen kann überschrieben werden, wenn
für die EDIT-RECORD-Einstellung OFF oder SELECT gewählt
is t .  (S.  106)
Unabhängig davon muss man programmierte Rufzeichen in
regulären Sperchern oder im Anrufkanal manuell überschrei-
ben. f l,/orübergehender Betrieb ohne überschreiben des Ruf-
zeichens is t  möol ich.)
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f Digitaler Sprachbetrieb
' ' l rGewünschte  Frequenz im Band B e ins te l len .  (S .  14 ,  18)

. Sendeleistung wählen, fal ls erforderl ich. (s. S. 24)
t2 rDV-Modus wäh len .  (S .  21)
'3 

Eigenes Rufzeichen für den DV-Betr ieb wie folgt einstel len:
I  l l n  den CALL SIGN-Eins te l tungen , ,My, ,währen.

IMENU/??OD drücken ,] (MENU) erscheint
[DIAL]I drehen ,] (CALL SIGN) wählen ,i [+{(5)+ drücken
[DIAL]I6y95..,)  (MY) wählen,, [+rl(S)+ drücken

. 1 Sek. langes Drücken von [GS](9) ruft ebenfalls die CALL SIGN
Einstel lungen auf.

2lMit [DIAL]1 gewünschten Rufzeichenspeicher für lhr Ruf-
zeichen wählen (falls mehrere Rufzeichen programmierl sind),
danach h{(5) rücken, um die Einstel lung des Rufzei-
chens  zu  ermög l ichen und zum CALL SIGN-Disp lay  zu-
rückzukehren.
. Siehe S. 34 zur Programmierung des eigenen Rufzeichens.

islDie [PTTI-Taste zum Senden gedrückt halten und dabei
mit normaler Lautstärke in das Mikrofon sprechen.
. Die TVRX-LED leuchtet rot und das S/HF-Meter zeigt die Sen-

deleistung an.
(0rO1" lPtn-Taste loslassen, um auf Empfang zu schalten.

.  Das Rufzeichen der Gegenstat ion wird empfangen.

.  Empfangene Rufzeichen lassen s ich automat isch speichern.
S i e h e  S .  1 0 1 .

f HINWEIS: Der Betrieb im Digitalmodus unterscheidet sich

f slark vom FM-Betrieb. Ein wesentlicher Unterschied be-

f slehl darin, dass der Squelch anders funktioniert. Eine

f Veränderung der Squelch-Einstellung öffnet den Squelch

f nicht, sodass man kein Rauschen hör1. Der Squelch funk-

f Iionierl nur als Digital-Squelch, also als CSQL- (Digitat-Code-)

f 
oder DSQL-Squelch (Digitat-Rufzeichen-squetch).

E
i J

E

L b

E
V

CtsLL :=i  I  GT.{
r ' l._l l--' "

F;: :[ l:

E::j. :: I.l t:_t 
"1" 

t._t:::; [:' ,.[

f{ I,r :: fil r,r t':: f:l [--- L.
..- :[ r._: !::r ::j:

4.,Gewünschtes Rufzeichen wie im Abschnitt ,,Wenn eine be-
stimmte Station angerufen werden soll" oder ,,Wenn Ce
an alle Stationen gesendet werden soll" einstellen. (S. 39)

J8-



0Wenn eine bestimmte Station
gerufen werden soll
(Fortsetzung nach Schritt 2 auf S. 38.

Ftvtit lotallt ,,UR" wählen, danach t*,1151t drücken.
. Das YOUR CALL SIGN-Display erscheint.

Ttvtit lOtallt den Rufzeichenspeicher wählen. in oem oas
Rufzeichen der gewünschten Station gespeichert ist.
. Siehe S. 36 zur Programmierung von Rufzeichen.

3t.rl(5) drücken, um auf das Rufzeichen zuzugreifen und
zum CALL SIGN-Display zurückzukehren.

[ :FiLL := I  - j t . . l

ft' l._l [;' :: :::; 
-1"'fi -f 

:I t::t l..l :t

F: :[ ii

|;: :;f :: l'..1 r::r -r t._t:::; [:: .],
[{ rrr :: [{ r,r t---: i:t L_. L_.

..-' :t r:_: !::r:;:

DV-MODUS 7

O Wenn CQ gesendet werden soll
(Fortsetzung nach Schritt 2 auf S. 38.

L3lMi t  [DIAL] I , ,UR" wählen,  danach [* , ] (5) t  drücken.
. Das YOUR CALL SIGN-Display erscheint.

la lDanach mi t  [DIAL] I  den Rufzeichenspeicher  wählen,  in
dem ,,CQCQCQ" gespeichert ist.
Oder,,U" wählen und dann nacheinander [{(6} und tCO](0)
drücken, um,,CQCQCQ" einzustellen.

sl[*l(5) drücken, um auf ,,COCQCO" als Rufzeichen zuzu-
greifen und zum CALL SIGN-Display zurückzukehren.

| ] } : ]LL := I  GT.]
n" l._l [i' 3; t::: t:;! t::: r:;! t_:: t;!

[;: :[ :l

I;: -i: :: l'..1 r:_t 
-l-' 

l._l:::; [:,,-]'

[,1 rr, :: lrl ,.,-, t'-'fjt L_. [_.

..J _t t::: !::r::j:

E[UeruUlt'O] drücken,
zukehren.

Tschritte '5r 
u6fl i6, ur1 5.

um zur Frequenzanzeige

38 ausführen.

zurück- 6 [MENU/I'€] drücken, um zur Frequenzanzeige zurück-
zukehren.

7 Schritte i5.r und iot auf S. 38 ausführen.
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f D-STAR-System
Beim D-STAR-System werden Repeater im 1O-GHz-Band
verlinkt und mit dem lnternet verbunden. Dadurch haben die
Nutzer von D-STAR beim digitalen Sprachbetrieb eine unver-
gleichlich größere Reichweite.

. Prinzip des D-SIAR-Systems

Repeater A

430 MHz

Repeater B

Bei der gegenwärtig üblichen Funkkommunikation über Re-
peater müssen sich beide Stationen innerhalb der Reichweite
des Repeaters befinden. lm Gegensatz dazu können Repeater
beim D-STAR-System, so wie in der l inks stehenden Abbil-
dung gezeigt, z. B. über eine 10-GHz-Strecke miteinander ver-
l inkt werden, sodass die Stationen A und B miteinander in Ver-
bindung treten können, obwohl sie sich nicht innerhalb der
Reichweite ein- und desselben Reoeaters befinden.

Zusätzlich können D-STAR-Repeater mit einem Internet-Gate-
way ausgestattet werden.

Zum Beispiel können dann Stationen über den Repeater B
mit Stationen in der Reichweite von Reoeater C kommuni-
zieren.
Somit sind mit der digitalen Sprachkommunikation auf 144
MHz bzw. 430 MHz über die Internet-Gateways Verbindun-
gen möglich, die mit DX-Betrieb auf Kurzwelle vergleichbar
s ind .

Beim D-STAR-System deckt jeder Repeater ein ,,Gebiet"
(engl. area) ab und mehrere über GHz-Links verbundene Re-
peater bilden jeweils eine ,,Zone" (engl. zone).

D i e Ti me - O ut-Ti m er- F u n kti o n (TOT)
Der lC-E92D besitzt für den digitalen Repeater-Betrieb
eine Time-Out-Timer-Funktion, die das Dauersenden auf
etwa I0 Min. begrenzt. Ungefähr 30 Sek., bevor die TOT-
Funktion aktiv wird und den Sender abschaltet, ertönen
Warntöne.

I
F
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c
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ü
(, '" i  
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l["-J Station A
ffi
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ry Station C

1 0  G H z -
Verbindung
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Station B

Repeater D
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I Digitaler Repeater-Betrieb
Repeater-Rufzeichen müssen für den Repeater-Betrieb so-
wohl im digitalen Sprach- als auch im Datenbetrieb program-
miert werden.

0 Repeater- Rufzeichen programmieren
0Band B a ls  Hauptband wäh len .  (S  14)
0 In  den CALL SIGN-Eins te l lungen , ,R1"  oder  , ,R2"  wähten .

[MENU/rr€1 drücken r) (MENU) erscheint
IDIAL]Idrehen .i (CALL SIGN) wählen ') ["{"](5)+ drücken
lDlALlt 6r"n"n ' i, (R1)/(R2) wählen , ) [<{(5)+ drücken

. Das RPT1 - oder RPT2 CALI SIGN Display erscheint.

. 1 Sek. langes Drücken von [CS](9) ruft ebenfatts die CALL S|GN-
Einstel lungen auf.

3  V t i t  lO lA l l t  gewünschten  Rufze ichenspe icher  aus  , ,R01"
b is  , ,R60"  wäh len .

3 P1(6) drücken, um die Programmierung des Rufzeichens
zu ermög l ichen.
r Die erste Stel le bl inkt.

I  tr l r t  lOtal l t  gewünschtes Zeichen wählen.
. Taste [A/a](3) drücken, um nacheinander die Zeichengruppe ,,A8"

(Großbuchstaben), , ,12" (Zif fern) oder , , /"  (Sonderzeichen) zu
wählen.

r Einen Schrägstr ich ,, /" an die erste Stel le setzen, dann für einen
CQ-Ruf (, , /"  steht für , ,COCOCO") das Rufzeichen des ge-
wünschten Repeaters ( in der anderen Zone) für den Betr ieb mit
einer anderen Zone anschl ießen. (S. 44)

i 6

DV-MODUS 7

[{(6) drücken, um die zweite Stelle zu wählen, danach mit
[DIAL]I das gewünschte Zeichen wählen.
. Mit [}''](6) oder [{](4) den Cursor nach rechts bzw. links be-

wegen.
.  Die zwei te Stel le b l inkt  (erste Stel le hört  auf  zu bl inken).

Sch r i t t e  L5 rund  i 6 rw iede rho len ,  um das  gewünsch te  Re -
peater-Rufzeichen zu programmieren.
. Das programmierbare Rufzeichen kann bis zu B Zeichen lang sein.
. [7] drücken, wenn eine Gateway Verbindung hergestellt werden

soll ,  sofern der gewählte Repeater über einen Gateway verfügt.
(Die Gateway-Verbindung lässt sich bei RPT1 nur einstel len,
wenn bei RPT2 ,,NOT USE*" benutzt wird.)

.  Fal ls beim Programmieren ein falsches Zeichen eingegeben
wurde, [ ]* l(6) oder [{](4) drücken, um das betreffende Zeichen
zu wählen. Danach ICLRI(I) drücken, um das falsche Zeichen
zu löschen, oder [CLR](1) 1 Sek. lang drücken, um al le Zeichen
hinter dem Cursor zu löschen.

i8 [qr](5) drücken, um das programmierte Rufzeichen zu
speichern und zum RPTl - oder RPT2 CALL SIGN-Display
zurückzukehren.

'9, [MENU/I"S] drücken, um zur Frequenzanzeige zurück-
zuKenren.

R F . T 1  t : : l + L L  I = I L : T . ]

F f;:'l':l 
'[

l;:' F] 
-[- 

t t::1 [:i t:j;

+ : : : i E T  : : = E L
< : E l A t l F :  >  r E f j I T

L - L F :  !  L - L E
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O Repeater-Betrieb in der gleichen Zone
' '1;lm Band B gewünschte Repeater-Frequenz, Ablage und tqll{,](S) drücken, um das Rufzeichen in ,,R2" zu über-

Ablagerichtung einstellen. (S. 18, 32)
. Zuvor den DV-Modus wählen. (S. 21)

2rEigenes Rufzeichen einstellen. (S. 38)
. Siehe S. 34 zur Prog"ammierung des eigenen Rufzeichens.

.3.'Gewünschtes Stationsrufzeichen einstellen. (S. 39)
.  Siehe S.  36 zur Programmierung des Stat ionsrufzeichens.

i4,Repeater-Rufzeichen wie folgt einstel len:
t  1 ln  den CALL SIGN-Eins te l lungen , ,R1 

"  wäh len .

TMENU/I|€ D drücken ,ir (MENU) erscheint
[DIAL]I drehen ,) (CALL SIGN] wählen ,l [+'l(s)t drücken

[DIAL] Id rehen ' i  (R1)wäh len '1 ,  [# l (5 )+drücken

nenmen.
. Rückkehr zum CALL SIGN-Display.

Ü | + L L  5 I  G T . {
F l-_l E: !: r-_: r-ir r::: r;! r:: r;!

E 
'[ :: [; 'F 

-f ' ' [  
F:rFjr

E ::i' :: l1.lt:t'T' 1...1:l: E :+:

lrl rrr :: [,1 L,r l:: t:jt [_. L_.
.r. I t:: !::r ::::

l7 l [MENU/T-O] drücken,  um zur  Frequenzanzeige zu-
rückzukehren.

(5)PTfl-Taste zum Senden drücken; zum Empfang wieder

t lDtALl . ' lA l (2) / tv l (8)  +t*{ (5) . ' t } l (6)

. 1 Sek. langes Drücken von [CS](9) ruft ebenfalls die CALL SIGN- loslassen

Einstel lungen auf.
2lMit [DIAL]t Rufzeichen des nächstgelegenen Repeaters

e ins te l len .
3 [<{(5) drücken, um das Rufzeichen in , ,R1 

" zu über-
nenmen.
. Rückkehr zum CALL SIGN-Display.

4 Mit [DlALlt , ,R2" wählen, danach h"](s]t  drücken.
. Das RPT2 CALL SIGN-Display erscheint.

Ls Mit [DIAL]I Rufzeichen des gewünschten Repeaters ( in

der gleichen Zone) wählen.
. , ,NOT USE*" wählen, wenn RPT2 nicht benutzt wird.

t r l
(
t
t
t
|\

4̂ Z



0Einstellung, wenn Station A
die Station B rufen wil l
UR: A22228
R1: A22222
R2: NOT USE*
lr/Y: A2222A

zu etner
anderen Zone

O Einstellung, wenn Station A
im Gebiet 1 CQ rufen wilt
UR: CQCQCO
R1: A22222
R 2 :  A 1 1 1 1 1
MY A2222A

DV-MODUS 7

y' Was ist eine Zone?
Eine Zone besteht aus mehreren Gebieten. deren
lokale Repeater mit GHz-Verbindungen verl inkt sind.
Die Gebiete 1 bis 4 bi lden in diesem Beisoiel eine
Zone.

D Einstellung, wenn Station A
die Station C rufen will
UR: A4444C
Rl: A22222
R2 A44444
MY A2222A

. Beispiel 1

r' Was ist ein Gebiet?
Unter Gebiet verstehen wir in dieser Grafik die
Fläche, die ein lokaler Repeater abdeckt.
Lokale Repeater werden im D STAR-Svstem
als..Area Repeatel bezeichnet.

r+J
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O Repeater-Betrieb in eine andere Zone
l , lm Band B gewünschte Repeater-Frequenz,  Ablage und

Ablagerichtung einstellen. (S 18, 32)
o Zuvor den DV-Modus wählen. (S. 21)

'2 Eigenes Rufzeichen einstellen. (S. 38)
. Siehe S. 34 zur Programmierung des eigenen Rufzeichens.

3. Gewünschtes Stationsrufzeichen einstellen. (S. 39)
. CQ rufen

In ,,UR" das Rufzeichen des Repeaters in der anderen
Zone, in der man CQ rufen wil l, mit einem Schrägstrich
,,/" an der ersten Stelle einstellen.

o Siehe S. 36 zur Programmierung des Stattonsrufzeichens.
'4'Repeater-Rufzeichen wie folgt einstellen:

1 In den CALL SIGN-Einste l lungen , ,R1" wählen.

TMENU/rO 1 drücken' I (MENU) erscheint
lDlAL1t6166"n, i  (CALLSIGN) wählen ' )  F ' l (s)+ drücken
[DIAL]I drehen ,) (R1 ) wählen .) [*,1(5)+ drücken

. 1 Sek. langes Drücken von [CS](9) ruft ebenfalls die CALL SIGN

Einstel lungen auf .

2 Mit IDIAL]I Rufzeichen des nächstgelegenen Repeaters
einste l len.
. Wenn der nächstgelegene Repeater ein Gateway Repeater

is t ,  an der 8.  Stel le des Rufzeichens ein , ,G" anfügen.

3 [#](5) drücken, um das Rufzeichen in ,,R1" zu über-
nehmen.
. Rückkehr zum CALL SIGN-Display.

4 Mit [DIAL]I ,,R2" wählen, danach ["$.,](5)t drücken.

L5 Mit [DIAL]1 das Rufzeichen des Gateway-Repeaters ( in

der eigenen Zone) wählen.
. Das Rufzeichen sol l te an der 8. Stel le ein , ,G" haben.
. Wenn das Gateway-Repeater-Rufzeichen in , ,R1" steht, füt

, ,R2" , ,NOT USE*" einstel len.

lo l [ * " ] (5 )  d rücken,  um das  Rufze ichen in , ,R2"  zu  überneh '

m e n .
. Rückkehr zum CALL SIGN-DisPlay.

| : l i l L  5 I  ü r . l
ril' l._l l:;' ii r:_: r:,:! r:_: r:;:! r:_: rl.!

F:. 1 ., I;,l::r T' 
-L 

t::i t::l

li;::;:: :i l'..1 t:_t 
"'l-' 

t._.r:::: [:']F:

[{ r,J :: lrl r,r l:-: r::i L-. L--
..- :t r:-: !::r -l:

7 [MENU/rrO] drücken, um zur Frequenzanzeige zu-
rückzukehren.

5rPTT]-Taste zum Senden drücken; zum Empfang wieder
loslassen.

t lDtALt . ' t& l (2) / t \ . {1(8)  +[4{(5) . ' t }

44
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. Beispiel 2

0Einstellung, wenn Station A
die Station C rufen will
UR: 86666C
R1: A22222
R2: 433333 c
l,/Y 42222A

0 Einstellung, wenn Station A
im Gebiet 8 CQ rufen wil l
UR: /BBB888
Rl :  A22222
R2'. 433333 c
MY: A2222A

tr Einstellung, wenn Station B
die Station C rufen wil l
UR: 86666C
R1: 433333 G
R2.. NOT USE*-
MY: 433338

45

.Repeater-Betrieb ist möglich, auch wenn ,,R2" nicht eingegeben wurde.
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I Rufzeichen emptangen
Wenn im DV-Modus Anrufe empfangen werden, lassen sich

die Rufzeichen der anrufenden Stationen und der benutzten

Reoeater aufzeichnen. Die gespeicherlen Rufzeichen können

im DisplaY angezeigt werden.
Die Aufzeichnungskapazität beträgt 20 Anrufe'

O Anzeige der gespeicherten Anrufe
' 1 ,D ie  

RX CALL SIGN-Eins te l lungen au f ru fen '

TMENU/.I?Ol) drücken ')  (MENU) erscheint

iOlAUt Orefren ,l (RX CALL SIGN) wählen 'i [<{(5)+ drücken

. 1 Sek. langes Drücken von [CD]( ')  ruft  ebenfal ls die RX CALL

SIGN- Einstel lungen auf.
.  Das RX CALL SIGN-Display erscheint.

2,Mit [DIAL]t gewünschte Anrufaufzeichnung auswählen'

3 Um einen Anruf zu überprüfen, [*{(5) mehrmals drÜcken'

um das Rufzeichen von CALLER, CALLED, RXRPT1 oder

RXRPT2 anzuzeigen.
CALLER: Rufzeichen der anrufenden Station'

CALLED: Rufzeichen der angerufenen Station'

RXRPT1: Rufzeichen des vom Anrufer benutzten Repeaters'

RXRPT2: Rufzeichen des mit RXRPT1 verlinkten Repeaters'

ar[MENU/rrO] drucken, um zur Frequenzanzeige zurück-

zukehren.

. Stat ionsrufzeichen . Rulzeichen der Gegenstation
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.  Repeater-1 -Ruf zeichen
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HINWEIS Wenn im DV-Modus Anrufe bei aktivierter Bat

TIeriesoartunktion empfangen werden, besteht die Gefaht'

7 autt hufzeichen nicht korrekt aufgezeichnet werden'

TOut ist normal und keine Fehlfunktion, da die Header det
7f Rutzeichen nicht detektiert werden'

V.Oun", die Batteriesparfunktion deaktivieren (S' 129)' wenn

f aucn im Stand-by-Betrieb Rufzeichen aufgezeichnet wer'

7l den sollen.
l̂z)

y' Zur lnformation:
Wenn der Transceiver Anrufe empfängt' werden die Rufzei'

chen der Anrufer automatisch angezeigt und nach unten ge'

scrollt.
Diese Funktion kann im Set-Modus ausgeschaltet werden

( s . 1 1 3 )
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0 Ein-Tasten -Antwort per Anrufaufzeichnung
Die in der Anrufaufzeichnung gespeicherten Rufzeichen kön_
nen für eigene Anrufe genutzt werden.

SNach dem Empfang eines Rufs [RX-rCS](GALL) 1 Sek.
drücken.
Oder bei gedrückter [RX--+qg116aLL)-Taste mit [D|AL]
das gewünschte aufgezeichnete Rufzeichen währen.

Empfangene Rufze ichen werden angeze ig t ,  wenn
[CALL/RX ,CS]  gedrück t  geha l ten  w i rd  bzw.  wenn [DIAL]
bei qedrückter [CALLi RX 'CS]-Taste qedreht wiro.

.Zuvor eigenes Rufzeichen (My) programmieren. (S. 34)
t Das Rufzeichen in , ,CALLER,, wird als , ,UR", , ,RXRpT1 ,,  als , ,R2,,
und ,,RXRPT2" als , ,R1" gespeicherl.

.Warntöne sind hörbar, wenn ein Rufzeichen nicht korrekt emp_
fangen wurde und daher kein Rufzeichen gespeicherl wird.

3PT[-Taste zum Senden drücken; zuÄ Empfang wieder
loslassen.

DV-MODUS 7

Wichtig!
Die Einstellungen der,,Ein-Tasten-Antwor.t per Anrufauf-
zeichnung" sind nur für die zeitweil ige Nutzung vorgese-
hen. Die eingestellten Rufzeichen werden überschrieben,
wenn andere Anrufaufzeichnungen zur Auswahl von Ruf_
zeichen genutzt werden.
. Es erfolgt keine Übernahme in Rufzeichenspeicher.

Wenn benutzte Rufzeichen gespeichert werden sollen, siehe
Abschnitt ,,Kopieren von Anrufaufzeichnungen in Rufzei-
chenspeicher" (S. 50).

y'Zur Information:
Wenn ein direkter Anruf an lhr ergenes Rufzeichen empfangen
wird, lassen sich die Rufzeichen der anrufenden Station und
des genutzten Repeaters automatisch für den Betrieb ver_
wenden.

.Wenn im Set-Modus-Menü ,,RXCALL WRITE,, (S. 101) ,,AU-
TO" gewählt ist, wird das Rufzeichen in ,,CALLER', automa-
tisch in ,,UR" übernommen.

. Wenn im Set-Modus-Menü ,,RXRPT WRITE,, (S. 10i) ,,AU-
TO" gewählt ist, wird das Rufzeichen in ,,RXRpT1 ,, automa-
tisch in ,,R2" und das in ,,RXRpT2,, in ,,R1,, übernommen.
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7 DV-MoDUS

I Rufzeichen kopieren
O lnhalte von Rufzeichenspeichern kopieren
Diese Funktion ist nützlich, wenn Rufzeichen editiert bzw.
modifiziert werden sollen.

fHINWEIS:  Überprüfen,  dass im Menüpunkt  , ,EDIT RE-

VCORD" des DV-Set-Modus , ,AUTO" oder , ,SELECT" e in-

Lgesle l l t  is t .  (S.  106)

i l r lm DV-Modus d ie CALL SIGN-Einste l lungen wählen.

TMENU/I?O D drücken ,) (MENU) erscheint
[DIAL]I drehen .) (CALL SIGN) wählen , r [r-1(5)+ drücken

. 1 Sek. langes Drücken von [CS](9) ruft ebenfalls die CALL SIGN
Einstel lungen auf.

.  Das CALL SIGN-Display erscheint.
t2, Mit [DIAL]I , ,UR", , ,R1" oder , ,R2" wählen, danach [*,](5)l

drücken.
'3.,Mit 

[DIAL]1 gewünschten zu kopierenden Rufzeichenspei-
cher  wäh len .
. U01 bis U60 und R01 bis R60 sind wählbar.

. Wenn im Menüpunkt EDIT RECORD
die Einstellung AUTO gewählt ist

a4 []](6) drücken, um den Rufzeichen-Programmiermodus
aufzurufen.
.  Ein freier Speicher wird automatisch gewählt.
.  Die erste Stel le des gewählten Rufzeichens bl inkt

l ,JI:IUF.: c:ALL :=: I GT"I
h | .\;; .1. t i E:

: il :-r r:l i-t i:l r:::l

r : : = E T  L I L R : [ : L f i
^v :  : f  EL  i i , - - -A :  [ :HAF '
<>:  r : : t_ lF :  E | :  r : : r l

t5)Gewähltes Rufzeichen editieren bzw. modifizieren, wie in
den Abschnitten,,Stationsrufzeichen programmieren" (S. 36)
oder Repeater-Rufzeichen programmieren" (S. 41) beschrie-
Den.

i6)[drl(5) drücken, um das editierte bzw. modifizierte Rufzei'
chen in den gewählten freien Speicher zu programmieren,

IHINWEIS: , ,FULL" erscheint  im Display,  wenn für  d ie Sta '

f t ions- oder Repeater-Rufzeichen kein freier Speicher meht

f zurVertügung steht.

f ln diesem Fall die gewünschte Kanalnummer wählen, wie

f es in Schritt 3 bei ,,EDIT RECORD" auf der rechten Seite
'/lbeschrieben is|.
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DV-MODUS 7

.Wenn im Menüpunkt EDIT RECORD
die Einstellung SELECT gewählt ist

0Pl(6) drücken, um den Rufzeichen-Programmiermodus
aufzurufen.
.  Die erste Stel le des gewähl ten Rufzeichens bl inkt .

9Gewähltes Rufzeichen editieren bzw. modifizieren, wte In
den Abschnitten,,Stationsrufzeichen programmieren" (S. 36)
oder Repeater-Rufzeichen programmieren" (S. 41) beschrie-
ben.

3f , ] (5)drücken.
. Die Nummer des Rufzeichenspeichers blinkt.

ffi
J!: l.-l :::: t

/t::l t\' t::t l:j| i:l 
-[

+  i : : i E T  | : : L F :  : I : : L E
^ v :  : = ; E L  F l ,  - "  !  | : H A F
<> : r:: l._lF: FJ I t:: t;!

Die  Nummer  des
R u fze ichenspe ichers
b l ink t

l ,Mit [DIAL]t gewünschten Rufzeichenspeicher wählen.
8l(Jl(s) drücken, um das editier.te bzw. modifizierte Rufzei-

chen in den gewählten Speicher zu programmieren.

Al (2) / tv l (8)  1[4* ] (5) . ' t ]
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7 DV-MoDUS

O Inhalte des Anrufaufzeichnungsspeichers in den
Diese Funktion dient dazu, die Rufzeichen aufgezeichneter
Anrufe (, ,CALLER", , ,RXRPT1 

" und ,,RXRPT2") gleichzeit ig oder ein-
ze ln  in  d ie  Rufze ichenspe icher  ( , ,UR" ,  , ,R1"  und , ,R2" )  zu  über -
nehmen.

, 1 Schrit te i  l  ,  [ i5 I3, des Abschnitts , ,Anzeige der gespeicher-
ten Anrufe" (S.46) ausführen, um den gewünschten Anruf
bzw. das Rufzeichen auszuwählen.

2 [] ](6) drücken, um den Copy Select-Modus aufzurufen.
. Das COPY SELECT-Displav erscheint.

Rufzeichenspeicher kopieren
. Wenn im Menüpunkt COPY SELECT

die Einstellung CALLER, RXRPT| oder RXRPT2
gewählt ist
li lt}](6) drücken und danach mit IDIAL]I die gewünschte

Arl der Rufzeichenspeicherwahl Jür den zu kopierenden

Speicher aus ,,AUTO" und ,,L|ST SEL" wählen.
. . .AUTO" erscheint nicht. wenn der entsprechende Rufzeichen-

speicher keinen freien Speicher hat.
. ,,Wenn ,,AUTO" gewählt ist, mit Schritt 1.4 r fortfahren.

C t : | F T , J : = E L E L _ : T

|i ::':: r;ir :r
il' t:::t l-_l'-l- t:_l

t... :t :::: l- :::; [:: [-.
? < :  E : A t l F :  ^ w :  l = ; E L

>  :  L f  : l T

2 [kl(6) drücken, danach mit [DIAL] den Rufzeichenspei-
cher wählen, in den das Rufzeichen gespeichert werden
sol l .

L3l lp l (6)  drücken,  um das Rufzeichen in den gewähl ten
Rufzeichenspeicher zu kopieren.
. Automatische Rückkehr zum RX CALL SIGN-Display.

i4.l[MENUi'r-{O] drücken, um zur Frequenzanzeige zurück-
zukehren.

I
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c ü F  r , :  ' = , t : a = 4 , -

E :.-,: r;ir :t

fti il:t L. L.
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3,Mit [DIAL]1 gewünschtes zu kopierendes Rufzeichen aus
, ,ALL",  , ,CALLER",  , ,RXRPT1" und , ,RXRPT2" wählen.
. Die Auswahl ,,ALL" erscheint nicht, wenn weder der Rufzeichen-

noch der Repeater Rufzeichenspeicher e inen f re ien Speicher
haben .

. Wenn im Menüpunkt COPY SETECI
die Einstellung ALL gewählt ist
* []l(6) drücken, um den Inhalt des gewählten Anrufauf-

zeichnungsspeichers in den entsprechenden Rufzeichen-
soeicher zu kooieren.
.  Automatische Rückkehr zum RX CALL SIGN-Displav.
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DV-MODUS 7

e
n

I Break-in- Kommunikation
Die Break-in-Funktion ermöglicht es, in Funkverbindungen
von Stationen einzudringen, die mit aktiviertem Rufzeichen_
Squelch kommunizieren.

[8eim Empfang einer anderen Station die [RX--+CS](CALL)_
Taste 1 Sek. drücken, um das Rufzeichen der Station fest_
zustellen.
.Wenn das Rufzeichen nicht korrekt empfangen wurde, ertönen
Warntöne und das Rufzeichen wird nicht f ixierl. In dresem Fall

^ Schr i t t  wtederholen oder das Rufzeichen manuel l  e ingeben.
?Break-in-Funktion in den DV-SET-MODE-Einstellungen ein_

schalten (S. 107), dann zur Frequenzanzeige zurückkehren.
o , ,BK"  e r sche in t  im  D i sp lay .

C'
Dr/.438I.7 12iE4"""n"'n'

LC|T.J
H T T  . -

J,Wenn beide Stationen stand-by sind, die [pTfl_Taste zum
Senden eines Break-in-Anrufs drücken
o Die Station, deren Rufzeichen festgestellt (eingegeben) wurde,

, empfängt den Break-in-Anruf sowie lhr eigenes Rufzeichen.
OAntwort der anderen Station, die den Break-in-Anruf emD_

fangen hat, abwarten.
9Nach Empfang der Antworl normal kommunizieren.
ODie Break-in-Funktion lässt sich in den DV-SET_MODE_Ein_

stellungen wieder ausschalten (S. .10n.

HINWEIS: Die Break-in-Funktion wird beim Ausschalten
des Transceivers automatisch ausgeschaltet.

. Nutzung der Break-in-Funktion
Beim Betrieb mit Rufzeichen-Squelch (S. 124) öffnet der
Squelch nicht (keine Signate hörbar), obwohl ein Anruf emp-
fangen wird, sofern er nicht an lhr eigenes Rufzeichen
(,,MY") gerichtet ist. Allerdings öffnet der Squelch, wenn der
Anruf ein ,,BK ON"-Signal (Break-in-Anruf) enthält, und Sig-
nale sind hörbar, auch wenn der Anruf an eine andere Sta_
tion gerichtet ist.
. Station C ruft Station A mit ..BK OFF,.

Y
T

SrationAund B VZ 
+ -- 

--\Z
k o m m u n i z i e r e n  l \  , /  i
mit Bufzerchen \ , /
s q u e l c h .  l l \ 2 L i

Sta t ionA .  
_ ,7  

S ta t rona

Station B hört auch, dass die Y
station c die station A ruff 

l---.l st"tion c

Stat ion A und B
kommuniz ieren
mit  Bufzeichen
Squelch.

Station B hört nicht, dass die
Station C die Stat ion A ruft.

.  Stat ion C ruft Stat ion A mit , ,BK ON,,

Y\ ---)Y
,H^\ /*n

Stat ion C



7 DV-MoDUS

I Kurzmeldungen
O Programmieren von TX-Kurzmeldungen
TX-Kurzmeldungen können in 5 Speicher programmiert wer-
den, wobei jede bis zu 20 Zeichen lang sein dart. Der Zei-
chensatz umfasst die Ziftern 0 bis 9. die Großbuchstaben A
bis Z, die Kleinbuchstaben a bis z, einige Sonderzeichen und
das Leerzeichen.

1 lm MESSAGE/POSITION-SeI-Modus den Menüpunkt ,,TX
MESSAGE" wählen.

[MENU/';OD drücken ') (MENU) erscheint
[DIAL]Idrehen,i. (MESSAGE/POSITION),) [+tl(5)1 drücken
[DIAL]1drehen ,) (TX MESSAGE) wählen ,) [{-{l(5)+ drücken

. Das TX MESSAGE-Display erscheint.
2,Mit [DIAL]t den gewünschten TX-Kurzmeldungsspeicher

wählen.
.  ChO1 bis Ch05 oder OFF sind wählbar.
.  Fal ls zuvor programmiert,  erscheint die Kurzmeldung im Display.

3rPl(6) drücken, um die Edit iermöglichkeit für die TX-Kurz-
meldung aufzurufen.
o Die erste Stel le der Kurzmeldunq bl inkt.

T l , :  F 1 E : = i : = i A r l E
F r:_: f:'i t;it .[ I I i::::

: ililt:
+ : : = E T  . S E L
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c : L F :  :  T : L F T

i4 Mit [DIAL]I das gewünschte Zeichen wählen.
. Taste [A/al(3) drücken, um nacheinander die Zeichengruppe ,,48"

(Großbuchstaben),, ,ab" (Kleinbuchstaben),, ,1 2" (Zif fern) oder
l" lSondprzeinhen\ zrr wählen.

. Fal ls beim Programmieren ein falsches Zeichen eingegeben
wurde, []l(6) oder [{](4) drücken, um das betreffende Zeichen
zu wählen. Danach ICLR](1) drücken, um das falsche Zeichen
zu löschen, oder [CLR](1) 

.1 Sek. lang drücken, um al le Zeichen
hinter dem Cursor zu löschen.

5r[] l (6) drücken, um die zweite Stel le zu wählen, danach mil

IDIAL]1 gewünschtes Zeichen oder Code wählen.
. Mit []l(6) oder [{](4) den Cursor nach rechts bzw. links bewegen.
. Die zweite Stel le bl inkt (erste Stel le hört auf zu bl inken).

6 rSchr i t te  i+ l  und i5 )  w iederho len ,  b is  d ie  Kurzmeldung vo l l -
ständig eingegeben ist.
.  Kurzmeldungen können bis zu 20 Zeichen lang sein.

T;T T4ESSÄIJE
rF r : : : : l . r t ; l  1 .  . .  I  r r

l'-l '::i .1. .t '::i : lllll :/ ,  r \
+  :  :=ET [ :LE:  !  | ]LF ]
^w r  :=EL ' l - . ' 6  =  C:HI IE
<>:  c :UF:

i7. [*"](5) drücken, um die eingegebene Kurzmeldung zu spei-
cnern.

(8r[MENU/a-e] drücken, um zur Frequenzanzeige zurück-
zuKenren.
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0 Senden der Kurzmeldung
Um eine Kurzmeldung senden zu können,  muss d ie Funkt ion
eingeschaltet werden (Ch01 bis Ch05). Wenn ein Kurzmel-
dungspeicher gewählt ist, kann der Transceiver die vorpro-
grammierte Kurzmeldung senden.

(voreingestellt: Funktion OFF)

fl ln Band B Betriebsfrequenz, Rufzeichen und anoere ge-
wünschte Einstellungen, wie Repeater, wählen.

0schritte i l .1 $15 il., im Abschnitt ,,Programmieren von TX-
Kurzmeldungen" durchführen, s. l inke Seite.

0tvtit lOtnllt den gewünschten TX-Kurzmeldungsspercner
wählen.
.,,ChO1" bis ..Ch05" sind wählbar.
. Die Programmierung von Kurzmeldungen ist l inks beschrieben.

0l*1(5) drücken, um die gewünschte Kurzmeldung zum
Senden auszuwählen.

0[PTTI-Taste drücken, um die ausgewählte Kurzmeldung
zu senden.
r Die Kurzmeldung wird bei jedem Drücken der [PTTI-Taste er-
neut gesendet.

t Die Kurzmeldung wird beim Dauersenden alle 30 Sek. automa-
tisch gesendet.

0Zur Rückkehr zum Empfang [PTII-Taste wieder loslassen.

DV-MODUS 7

TrWenn eine Antwort mit einer Kurzmeldung empfangen
wurde,  scro l len das Rufzeichen und d ie Kurzmeldunq in
der unteren Zeile durch das Disolav.

a
tl !'

=438.71258
trE_=.--.
t ' l=;r: ; :  HE. I  I ,r  !

D ie  empfangene Kurzmeldung scro l l t .

y' Zur lnformation:
Die automatische Anzeige des
und/oder der Kurzmelduno lässt
ausschalten.
$ RX CALL SIGN (S.  113)
+ RX MESSAGE (S.  113)

empfangenen Rufzeichens
sich im Display-Set-Modus

I HINWEIS:. Der lC-E92D kann nur eine Kurzmeldung spei-

f chern. Die empfangene Kurzmeldung wird beim Ausschal-

f ten gelöscht bzw. überschrieben, sobald eine andere

f Kurzmeldung empfangen wird.
'/r.Eine mit dem lC-E92D gesendete Kurzmeldung, die Klein-
'f buchstaben enthält, kann von einem lC-VB2/UB2 usw.
lnicht korrekt dekodiert und angezeigt werden.

lDrALI .  '  te1(2) / tb, l (8)  +14{(5) .  ' t }1(6)



7 DV-MoDUS

O Anzeige von Rx-Kurzmeldungen
Empfangene Kurzmeldungen können im MESSAGE/pOSlTl-
ON-Set-Modus überprüft werden.

'  l , lm MESSAGE/POSITION-Set-Modus den Menüpunkt  , ,RX
MESSAGE" wählen.

IMENU/FOl) drücken e; (MENU) erscheint
[DIAL]I drehen .] (MESSAGE/POSITION) ,i, [+{(5)} drücken
[DlALlt 6t"6"n 'i, (RX MESSAGD wählen ,) [*{(5)+ drücken
. Die Kurzmeldung wird im RX MESSAGE-Display angezeigt.

I Automatische Antwort
Die automatische Antwortfunktion erwidert die an lhr Rufzei-
chen gerichteten Anrufe.
Für die automatische Beantworlung stehen zwei Varianten zur
Auswahl: Die erste erwidert den Anruf automatisch mit lhrem
Rufzeichen und die andere reagiert mit einer Sprachmeldung,
die zuvor im DV-Sprachspeicher aufgezeichnet wurde.

O Automatische Antwortfunktion einstellen
( l  .r lm DV-Set-Modus den Menüpunkt , ,AUTO REPLY" wäh-

len .  (S .  100)

TMENU/1rOl) drücken .) (MENU) erscheint
lDlALlt 61s6.. + (DV SET MODE) wählen + I+tl(s)+ drücken
lDlALlt 61s6.. ,) (AUTO REPLD wählen , i, t<;rJ(sF drücken

. Das AUTO REPLY-Display erscheint.
(2,t  Mit [DIAL]1 Antworlvariante wählen.

OFF: Funktiondeaktiviert.(voreingestettt)
ON: Antwort mit eigenem Rufzeichen.
VOICE: Antwort mit aufgenommener Sprachmeldung.

A L I T I ]  R E F L ' t '
u! l:l I: [tr'

t:-t r.{
,..J l:_t :t t-_: [::

(3) t*{(5) drücken.
. Kehd automatisch zum DV SET MODE-Display zurück.

G)[MENU/FS] drücken, um zur Frequenzanzeige zurück-
zukehren.

E : : . i  f ' 1 E 5 5 | i G E
il! l'1 [:,:::; :::; i::t t'j: [:- ::

l'-l i:' 1 .[ '::i !

d < !  E : I l I : : F 1  v :  L _ : A L L E F ]

z,[DIAL] drehen oder [v](8) drücken, um das Stationsruf-
zeichen anzuzeigen.

R H  T 4 E S 1 = j T I | : ; E
mh l:_: t::t L_- [--- [-j'[;' :l

Ei: [:: Er H: [:: [::

+ < :  B A C I i  ^ :  f 4 F j r : i

f 3,[{"](5) oder [{](4) drücken, um zum MESSAGE/POSTTION-
Display zurückzukehren.

r'4,[MENU/.p{] drücken, um zur Frequenzanzeige zurück-
zuKenren.

q A



0 Sprachmeldung für Antwort aufzeichnen

0DV-Modus im Band B wählen und ggf. 0," ,r,ori*rt,O"r-
^ 

wachung ausschalten (S. 91).
Olm DV VOTCE MEMO_Menü , ,REpLy VOtCE,,  wähten.

SllY/dtl drücken ö (MENU) erscheint
lDlALlt drehen'r (DV VO|CEI4TVTO> waniÄn + [+l(S)+ drücken[DIAL]idrehen .) (REpLyvotcE) wähten r1 iüt,ii; drücken
. Das REpLy VOICE-Display erscnernt.

O DV-Sprachspeicher prüfen oder löschen
(!)[MENU/rIO] drücken, um in den Menü_Modus zu getan_gen.

DV-MODUS 7

,,DV VOICE MEMO,, wähten, danach I*,115;r

,,REPLY VOICE" wähten, danach [+,11S;r 611_

(2)Mit [D!AL]1
drücken.

(3rMit [DtAL]t
cKen.
.  Das REpLy VOICE_Display erscheint.
.  , ,REPLY V{c,, erscheint, wenn der Sprachspeicner eine Auf-zeichnung beinhaltet.

i4)Zum Abspielen der Aufzeichnung [r: ](5) drücxen.. [+r](5) noch einmal drücken, um das Abspielen anzuhalten oder
[{(6) drücken, um das Abspielen zu beenden.(s)yT den Sprachspeicher zu löschen, die Taste ICLRI(I)' l  
Sek. drücken.

o ,, : lc" verl ischt, wenn der Sprachspeicher gelöscht wuroe.

T
I
I

EEFLr,r  r / ' | ] r  f  | - -E
h l;:'F l=. L. '.,.' ',..,

+ :  >  p T T :  a
< :  E f I - J F .  t : L F ; :  :  | ] L E

0Bei gedrückter [pTT]-Taste ins Mikrofon sprecnen.. Kurzmeldungen dürfen bis zu 10 Sek. lang sein..Die.Aufzeichnung stoppt nach j0 Sek. oder wenn die [PTTJ_
^ Taste zuvor losgelassen wurde.
UMit [q(4) zum DV VOTCE MEMO_Menü zurückkehren.
5[UgruUfrO] drücken, um zt)r Frequenzanzeige zurück_zukehren.

6 q



7 DV-MoDUS

f  EMR-Kommunikation
lm DV-Modus ist die EMR-Kommunikation (für Notfälle) mög-
lich, ohne dass dazu Rufzeichen vorprogrammiert werden
müssen.  Wenn im EMR-Modus Signale empfangen werden,
ist die Sprache mit einer festgelegten Lautstärke hörbar,
selbst wenn der Lautstärkeregler des Transceivers auf Mini-
mum steht oder der Digital-Rufzeichen- bzw. Digital-Code-
Squelch eingeschaltet ist.

LGewünschte Frequenz im 144- oder 430-MHz-Band ein-
stellen. Danach [MENU/T.O] drücken, um den Menü-Mo-
dus aufzurufen.'2 
Mit [DIAL]r ,,DV SET MODE" wählen und [.#](5]t drücken.

3 Mit [DIAL]I ,,EMR" wählen, danach [.p](s)t drücken.
' '4 Mit [DIAL]I gewünschte EMR-Einstellung vornehmen.

OFF: EMR-Kommunikation ausgeschaltet. (voreingesteilt)
ON: EMR-Kommunikatron e ingeschal tet .
. ,,EMR" erscheint im Display, wenn die Funktion eingeschaltet ist.

s [+1(5) drücken.
. Kehrt automatisch zum DV SET MODE-Display zurück.

6.[MENU/r.O] drücken, um zur Frequenzanzeige zurück-
zukehren.

HINWEIS: Die EMR-Kommunikations-Funktion wird beim
Ausschalten des Transceivers automatisch ausoeschaltet.

I Low-Speed-
Datenkommunikation

Gleichzeitig mit der DV-Sprachkommunikation ist Low-Speed-
Datenkommunikation möglich.
Dazu sind ein optionales Kabel für die Datenkommunikation
OPC-1799 und die entsprechende Software erforderlich, die
man sich beschaffen muss.

Die optionale Fernsteuersoftware RS-92, zu deren Lieferum-
fang ein Kabel OPC-1799 gehört, schließt die Möglichkeit zur
Low-Speed-Datenkommunikation ein.

f HINWEIS:. GPS-Modus ausschalten (S. 60), wenn derTrans-

f ceiver zur Low-Speed-Datenkommunikation genutzt wer-
7l den soll.

O ANSCHLUSS
Transceiver wie abgebildet mit dem optionalen OPC-1799 an
den PC anschl ießen.

zur IDATA/SP/MlCl Buchse

te>i
, ' ' ,  \ q

r ääzszc)
I  bucnse

tl
1I

rjoPc-1799
1' fmit RS-e2 )

\mitgeliefert /
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0 Konfiguration für die Low-Speed-
Datenkommunikation

Die Software für die Low-Speed-Datenkommunikation muss
folgendermaßen konf iguriert werden :

r Port: gleiche COM-Port-Nr. wie |C-E92D
o Baud-Rate: 38,4 kbps (fester Wert)
o Datenbits: B bit
r Paritätsbit: keins
r Stooobit: 1 bit
. Steuerung: Xon/Xoff

0 Low-Speed-Datenkommunikation
//lHlNWElS:. Prüfen, dass im DV-Data-TX-Menü des DV-

fSet-Modus ,,AUTO" gewählt ist. damit der Transceiver
//r,PC-gesleuerl Daten sendet, ohne dass die [pTTJ-Taste'/1, gedr ückl werden m u ss.

! Eigenes Rufzeichen, das der Gegenstation usw. ernstellen,
wie in den Abschnitten ,,Digitaler Sprachbetrieb,, (S. 38) und
,,Digitaler Repeater-Betrieb" (S. 4.1) beschrieben.

?Handbuch der Anwendersoftware für die Low-Speed-Da-
tenkommunikation beachten.

3.Die Daten werden gesendet:
t Durch Drücken und Halten der [PT[-Taste, während der pC die
Daten sendet. Zum Empfang die [PTTI-Taste wieder loslassen.

. Computergesteued, siehe Abschnitt,,sende-Einstellunqen,, auf
der rechten Seite.

DV-MODUS 7

O Sende-Einstel lungen
rt ) lm DV-Set-Modus Menüpunkt ,,DV DATA l'X" wählen. (S. 1 o0)

IMENU/IF{' ) drücken ö (MENU) erscheint
[DIAL]I drehen + (DV SET MODE) wählen ö [+{(5)+ drücken
[DIAL]I drehen .] (DV DATA TX) wählen .1:, [+1(5)t druct<en

izrMi t  [DIAL] I  , ,PTT" oder , ,AUTO" wählen.
PTT: Die an IDATA/SP/MlC] anliegenden Daten werden

beim Drücken von [PTl gesendet. (voreingesteilt)
AUTO: Sobald Daten an [DATA/SP/MIC] l iegen, werden

diese automatisch gesendet.
i3r[ '*"](5) (oder [t](a)) drücken, um zum DV-SET-MODE-D|s-

play zurückzukehren, danach [MENU/I-O] drücken, um
zur Frequenzanzeige zurückzukehren.

y' Zur lnformation:
Beim Betrieb mit Low-Speed-Datenkommunikation von einer
Zone in eine andere, die über das Internet verbunden ist,
können Datenpakete verstümmelt werden oder verloren ge-
hen. In diesem Fall erscheint in der rechten oberen Ecke des
Displays ein ,,L", was anzeigt, dass der Verlust von Datenpa-
keten festqestellt wurde.

L l-erscnetnl

v l (8 )  , [ + , ] ( 5 ) . ' [ >

CI
O V

I
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7 DV-MoDUS

I Weitere Funktionen für den
O DV-Sprachspeicher
Der lC-E92D besitzt einen DV-Sprachspeicher, mit dem sich
etwa 30 Sek. lang Empfangssignale aufzeichnen lassen.
Der DV-Sprachspeicher ist in zwei Spuren unterteilt, die je-
weils 15 Sek. aufnehmen können (voreingestellt).

I Aufzeichnung von Empfangssignalen
1,DV-Modus im Band B wählen und ggf. die Prioritätsüber-

wachung ausschalten (S. 91).
2, Beim Empfang eines DV-Signals die Taste [REC] drucken.

fl ü \./
=430.81 1Zstr
tr
+ EEC TEAr: : t { :  :  l

'3rMit 
[DIAL] die gewünschte Spur wählen.

. , ,{ t" wird neben der Nummer der Spur angezeigt, wenn diese
bereits eine Aufzeichnung enthält.

'4., [RECI drücken, um die Aufzeichnung zu staften.
. Während der Aufzeichnung dient ein Balken als , ,2ählwerk".
.  Die Aufzeichnung wird automatisch angehalten, wenn das DV-

Signal unterbrochen oder nicht mehr korrekt empfangen wird.
Sie wird fortgesetzt, sobald der Transceiver das DV-Signal wie-
der empfängt.

. t [REC] erneut drücken, um die Aufzeichnung zu beenden.
o Die Aufzeichnung wird automatisch beendet, wenn die Auf-

nahmezeit der Spur abgelaufen ist.

DV-Modus
i  Spurlänge einstellen
Die Länge (Aufzeichnungszeit) der Spu(en) ist wählbar.

f t ) In den DV VOICE MEMO-Einstellungen ,,TRACK SIZE" wäh-
len.

IMENU/'fOD drücken .) (MENU) erscheint
[DIAL]Idrehen', (DVVOICE MEMO)wählen,t [+{(5)+drücken
[DIAL]rdrehen + fiRACK SIZE) wählen,] [r ' ](5)+drücken

o Das TRACK SIZE-Display erscheint.
T R | ä C T i  5 I  = E

ilF :[ t;| :r; ---- :::: 
--f 

E: Fjt r:: 1.,::
't E::::: ..-.':l '-r'[;: F:r r:_: l.:::
:::i [l::::..- :t 

"[ 
[;: ]jt [:: l-,:.

(2)Mit IDIAL]1 gewünschte Spurlänge wählen.
10S/3TRACK: 3 Spuren mit je 10 Sek. Aufzeichnungszeit.
1SS/2TRACK: 2 Spuren mit je 15 Sek. Aufzeichnungszeit.
30S/lTRACK: 1 Spur mit 30 Sek. Aufzeichnungszeit.

(3)[{-,](5) (oder [{](a)) drücken, um zum DV VOICE MEMO-
Display zurückzu kehren.

f4)[MENU/t{] drücken, um zur Frequenzanzeige zurück-
zukehren.



fAbhören und Löschen der Aufzeichnungen
1DV-Modus im Band B wählen und ggf. die prioritätsüber-
wachung ausschalten (S. 91).

l ln den DV VOICE MEMO-Einstellungen ,,TRACK,, wählen.
[ilENUFo1 drücken .i (MENU) erscheint
[DlALlt drehen .i (DV VOICE MEMO) wähten r,; [+'l(5)+ drücken
[DIAL]rdrehen,) ORACK)wähten .i [+l(S)tdrücken
. Das TRACK-Display erscheint.

TFi l=|c: t ' : :
ilr 

"['[;'[]t 
t-: l.:" ii 1 :+:

^ w : = E L  +  : >

<  :  E | A T j F : .  D L F ; : :  I : L F ]

DV-MODUS 7

O Automatisches Erkennen des DV-Modus
Wenn im DV-Modus ein analoges FM-signal empfangen wird,
blinkt die Betriebsartenanzeige ,,DV,, im Display.
Wenn Signale empfangen werden, die keine DV-Modus-Sig-
nale sind, schaltet der lC-E92D DV automatisch auf FM um.
(t)lm DV-Set-Modus den Menüpunkt,,AUTO DETECT,, wahlen.

(s. 106)

IMENU/''<)] drücken ö (MENU) erscheint
[DIAL]I drehen ö (DV SEf MODE) wähten ,j, [+'](5)t drücken
lDlALr6psh.r ,) (AUTO DETECDwähten ö [.{(5)+drücken

i2tMit [DIAL]1 die DV-Auto-Detect-Funktion ein- oder aus-
schalten.
OFF: ,,DV"-Betriebsartenanzeige blinkt, wenn der Trans_

ceiver im DV-Modus Nicht-DV-Signale empfangen
weroen.

ON: ,,DV"-Betriebsartenanzeige blinkt ebenso, aber der
Transceiver empfängt die analogen FM-Signale.

(3)h,l(5) (oder [{](a)) drücken, um zum DV SET MODE-Dis-
play zurückzukehren.

(4)[MENUhF{)] drücken, um zur Frequenzanzeige zurück_
zukehren.

Stvtit lOtallt die gewünschte Spur wählen, die abqehört
bzw. gelöscht werden soll.
.,,*" wird neben der Nummer der Spur angezeigt, wenn diese
bereits eine Aufzeichnung enthält.

0[+](S) drücken, um die Aufzeichnung abzuhören.
. [<P](5) noch einmal drücken, um das Abhören anzunatten. oder
[l(6) drücken, um das Abhören zu beenden.

9 lCln] ( t )  1  Sek.  drücken,  um die Spur zu löschen.
!,[<](4) drücken, um zum DV VOICE MEMO-Disptay zurück_

zukehren.
?[UeruUlrO] drücken, um znr Frequenzanzeige zurück_

zuKenren.
f HINWEIS: Das NF-Signal kann evtl. vezerrlsein, wenn der
f Transceiver bei eingeschalteter DV-Auto-Detect-Funktion
7l analoge FM-Signale empfängt.

tlDlALl . ' [A](2)/[ v](8) 
-lf4"f(s) 

-l$f(6)
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I ö GPS/GPS.A.BETRIEB

f GPs-Betrieb
Wenn ein optionales GPS-Lautsprechermikrofon H M-1 75GPS
oder ein anderer GPS-Empfänger- (RS232C/NMEA-Format) an-
geschlossen ist, lassen sich GPS-Daten anzeigen (FM/FN-N/
WFM/AM/DV) oder senden (nur im DV-Modus). Die GPS-Da-
ten werden uber die [DATA/SP/MlG]-Buchse des lC-E92D
eingespeist .
lm GPS-Betr ieb kann der  Transceiver  außerdem GPS-Mel-
dungen an andere Stationen senden.
'  Der GPS-Empfänger muss einen RS232C Anschluss haben.
'  lm GPS TX MODE-Display bei  , ,GPS" oder , ,GPS-A" in Schr i t t  4

dre er forder l iche Einstel lung wählen,  wenn ein GPS Empfänger e i -

nes Fremdherstel lers angeschlossen wird.

I Datensatzformat einstellen
I  , lm DV-Set-Modus Menüpunkt,,GPS MODE" wählen. (S. 102)

[MENU/?|"4 l) drücken 'i,) (MENU) erscheint

lDlALlt6ps6.r .) (DV SET MODE) wählen ,l t*"{(5F drücken

tDlALll drehen r: (GPS MODE) wählen ') [*{(5)+ drücken

. Das GPS MODE Display erscheint.

r:: F ::; T :::: t'lr:r fl E

l:--l l::r F:

w t-:;; f::'::::;

l--:; [:1 :::; --- t:::l

>  : : = E r . l T E r . l [ : E

'2 'Mi t  IDIAL] I  d ie Einste l lung , ,GPS" wählen.
r3 [a*](5]1 drücken, um das GPS SENTENCE-Menü zu wählen.
14 Mit [DIAL]1 gewünschtes GPS-Datenformat wählen, da-

nach [*'{(5)t drücken.
. Sechs Formate, RMC, GGA, GLL, GSA, VTG und GSV sind

nutzbar.
5 Mit [DIAL]I die Nutzung der einzelnen Datenformate ein-

oder ausschalten.
6r[.sl(5) (oder I4](a)) drücken, um zum GPS SENTENCE-Menu

zurückzukehren.
T rSchr i t te  r4 r  b is '6r  wiederholen,  um wei tere GPS-Datenfor-

mate nutzbar  zu machen.
.  Maximal vier unterschiedl iche GPS-Datenformate sind gleich-

zeit ig nutzbar.
8rl [MENU/-rv*] drücken, um zur Frequenzanzeige zurück-

zuKenren.

_ f l
Hf  NWEIS:  Srehe auch Se i te  i v  zu  den,  f rA
lDetar ls  der  GPS Da len  d ie  das  |  \ "  

'= l

lop t ion . r le  HM 175CPS l ie le r t  ]  \  /

"-ttruor. V
zur [DATA/SP/MIC] Buchse (optional) 

[11

" ' .  :  
' ' l )  ) )  ) )  t ) '

F 
..'//'.)/.

, ' ]ot 'n* si-
i l  h I  zum RS232C-Port r
Vl L2 (Nuttmodem | ^-^
I f5',,',.1 Adaoter I GPS'
1,,>lä;. ' -B erfoidert ich) |  Empfänger

\t:ilmsqi ä";:;;;' t
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HINWEISE: Beim Format GSV die Einstellung OFF wählen,
wenn GPS-Meldungen an konventionelle Digi-
taltransceiver (|C-E282O, tC-Eg1, lC-V82, tC-
U82) gesendet werden sollen.
Das Format GSV ist mit ihnen inkomoatibel.
sodass diese Transceiver vom lC-E92D ge_
sendete GPS-Meldungen nicht richtig anzei_
gen können.

0 GPS-Meldung programmieren
i  In den MESSAGE/POStTtON-Einstei lungen ,,GpS,, wählen.

[MENU/rfO11 drücken ,t .  (MENU> erscheint
[DIAL]I drehen ' ) (MESSAGE/POS|T|ON) ,: [4q(5)' drücken
IDIAL]I 6r"6"n , l  (GPS) wähten ' t .  [*{(5)+ drücken

. Das GPS MESSAGE Disolav erscheint.

r : i F . : : :  r , 1 E : = : = H r : F :
h [- l i j  

" | " ' f : : t  
: :  f : : t  [ : : :

- I $ -

+  ! : : : E T  r : : [ _ E :  : r : : t _ E .
^ w :  : = i E t _  H _ - f r r  r : : H r t E .

I  [ ] l (6)  drücken,  um die GPS-Meldung edi t ieren zu können.
.  Die erste Stel le der Meldunq bl inkt .

GPS/GPS-A-BETRIEB 8

3,Mi t  [DIAL]1 das gewünschte Zeichen fur  d ie erste Ste l le
wählen.
. Taste [A/a](3) drücken, um nacheinander die Zeichengruppe ,,A8,,

(G roßbuchs taben ) , , , ab "  (K le i nbuchs taben ) . , , 1  2 "  (Z i f f e rn )  ode r
, , ! "  (Sonderzeichen) zu wählen.

4 [ ]* l (6)  drücken, um die zwei te Stel le zu wählen,  danach mit

[DIAL]I  gewünschtes Zeichen oder Code wählen.
. Mrt [b](6) oder [e{](4) den Cursor nach rechts bzw. links bewegen.
.  Die zwei te Stel le b l inkt  (erste Stel le hört  auf  zu bl inren; .

5  Sch r i t t e  ' 4 ,  und  5  w iede rho len ,  b i s  d i e  gewünsch te  Me l -
dung vol ls tändig eingegeben ist .
.  Die Meldung kann bis zu 20 Zeichen lanq sein.

GF ! i  f '1E:=:: i j ts[ j t :
r n l'--t t:::t 

'-1'' 
t::i ii 

., ,, l:::t [:::

l---l '::i -1. -l- '::r : lllll :
, r  t \

. , : . ! : E T  ( : t E :  r ' : L E .
^ w : = E t  } i . .  j . r t : : H Ä F :
< > i  t , : l  l E :

[s'](5) drücken, um die editierle Meldung zu speichern.
[MENU/"r"S] drücken, um zur Frequenzanzeiqe zurück-
zuKenren.

r lD tAL l  .  ' [dq sl(B) + [ $ { ( 5 ) .  , t }

1 6

1
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B cPS/cPS-A-BETRTEB

O GPS-Meldung automatisch senden
1 lm DV-Set-Modus den Menüpunkt , ,GPS AUTO TX" wäh-

len .  (S .  106)

TMENU/?TFOD drücken .) (MENU) erscheint
lDlALlt6p"5"n + (DV SET MODE) wählen ,:, [*{(5)* drücken
[DlALlt 6t"6"n .: (GPS AUTO TX) wählen ,) g-{(5)r drücken

. Das GPS AUTO TX-Disolav erscheint.

GF.= Ar_rTr:r  T:. , :
F l" l  F-[ : '

F:. :::: [:: l:_:
't t:jt :::; [::: t.:::

:::: l.:1 :::: [:' l':::

.t t'rt :I t'..1

2 Mit [DIAL| das gewünschte Sendeintervall für die Posi-
t ionsdaten aus 5 Sek. ,  10 Sek. ,  30 Sek. ,  1  Min. ,  3  Min. ,
5 Min. ,  10 Min.  und 30 Min.  wählen oder d ie Funkt ion aus-
schalten (OFfl.
.  Fal ls  e ine GPS-Meldung programmiert  is t ,  wird d iese zusätz l ich

gesendet.

3.t4{(5) (oder [{](a)) drücken, um zum DV SET MODE-Dis-
p lay zurückzukehren.

4 [MENU/rr€] drucken, um zur Frequenzanzeige zurück-
zuKenren.

f HINWEIS:. lhr Rufzeichen (,,MY") muss programmiert sein,
7l um die GPS-Meldung automatisch senden zu können.

HINWEIS: ,,5SEC" ist nicht wählbar, wenn 4 verschiedene GPS-
Datenformate gleichzeitig benutzt werden.

HINWEIS: Das automatische Senden von GPS-Meldunoen sollte
nur im Simplex-Betrieb genutzt werden.
Beim Betrieb über Reoeater würden andernfalls ande-
re Stationen gestört.

0 Anzeige empfangener GPS-Meldungen
' 1 r ln  den MESSAGE/POSITION-Eins te l lunqen . .RX GPS"  wäh-

ten .

IMENU/t!O l) drücken ' ) (MENU) erscheint
[DIAL]Idrehen ". (MESSAGE/POSITION).) [+,1(5)+ drücken
[DIAL]Idrehen '] (RX GPS) wählen ,: [l-fl(s)* drücken

. Das RX GPS MESSAGE-Display erscheint.

F : : = . :  G F . = :  T ' 1 E S = : F I ] E
il" l.:r t::t 

"f't:::t 
ii

l:::,::l :1. I. 'F r- '::, rr

l:-l :::-,::l l-,: ,::l !

+ < :  E : ; l l : : F : :

l2 [4{(5) (oder [{](a))drücken, um zum MESSAGE/POSITION-
Display zurückzukehren.

i3l,[MENU/r-6] drücken, um zur Frequenzanzeige zurück-
zukehren.
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0 Anzeige von GpS-positionsdaten
3 ln  den MESSAGE/POStTtON-Eins te i lungen, ,pOStTtON, ,

wählen.

IMENU/rO 1y drücken ,i (MENU) erscheint
[DIAL]i drehen ,] (MESSAGE/POS|T|ON) .;. [+'J(S)+ drücken
[DIAL]Idrehen r i  (POS|T|ON) wähten,i  te-, i1S;i '6l i ;"1"n
. Das GPS POSITION-Displav erscheint.

GPS/GPS-A-BETRIEB B

[Anzeigen]
. MY POSITION: Eigener Breiten- und Längengrao
.  RX POSITION: Breiten- und Längengrad der Gegenstation
. ELEVATION: Eigene Höhe über NN und Uhrzeit
.  DISTANCE: Entfernung zur Gegenstation

O Speichern eigener oder
empfangener Positionsdaten

l l . rSchr i t te  i '11 [ i5  i4 ,  wie in  , ,Anzeige von GpS_posi t ionsda_
ten" (siehe linke Spalte) durchführen und gewünschte po_
sitionsdaten wählen.

iz) [S.MR](MR) 1 Sek.  drücken,  um die gewähl ten posi t ions_
daten in den GPS-Speicher CH00 zu speichern.
o Die Speichernummer wechselt automatisch zum nächsten wei_

ter, wenn ein Speicher bereits Daten enthält.
.  100 GPs-Speicher sind verfügbar.
.  [MR] drücken, um die gespeicherten posit ionsdaten anzuzetqen.

r lDtALI .  '  t&1(2) / lW . ' t p

r iF. !=: F.r :r1= I  T I  r l f . {
F lil ,-,,, 

[r. t--t.:]- -t l- :t l__l l-,-l

:::: "1- - r:: l::- ,. 
--i'l::: ' 

l-.-l

:t -i: :::: ' .1- !::; .. t::; 
--i' , 

[r
+ <: E: H r: F1 v i F-::,_,: F. ü :=

5
g Mit [DIAL]1 die Anzeige empfangener GpS_positronsdaten

ein- oder ausschalten.
. MY POSIT|ON und ELEVATTON oder RX pOStTtON und DtS_
TANCE werden gleichzeit ig angezeigt, wenn in den DlSpLAy_

^ Einstel lungen für die Schrif tgröße SMALL gewählt ist.
0t+1(5)(oder $l(a)) drücken, um zum MESSAGE/postTtoN_

Display zurückzukehren
@[UeruUlt O] drücken, um zur Frequenzanzeige zurück-

zukehren.
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I  cPS/cPS-A-BETRTEB

O Anzeigen eigener oder empfangener
Positionsdaten mit Kompass

Anze ige  der  e igenen R ich tung,  der  R ich tung der  Gegensta
t ion  oder  der  in  den GPS-Spe ichern  en tha l tenen Pos i t ionen
und R ich tungen.

1  In  den MESSAGE/POSITION-Eins te l lungen, ,COMPAS"
wäh len .

IMENU/?fO l) drücken , )  (MENU) erscheint
IDIAL;I 6t"1'"n , i (MESSAGE/POSITION) ,:, [.e-1(5)t drücken
lDlALlt 6ru6"n ': (COMPAS) wählen ' I [l*;](5)t drücken

. Das COMPAS DisDlav erscheint.

r3, [S.MR](MR) 1 Sek.  drücken,  um die gewähl ten Posi t ions-
daten in  den GPS-Speicher  CH00 zu speichern.
.  Die Speichernummer wechselt automatisch zum nächsten wei

ter, wenn ein Speicher bereits Daten enthält.
.  100 GPs-Speicher sind verfügbar.
.  [MR] drücken, um die gespeicherten Posit ionsdaten anzuzeigen.

4 t,rl.l(s) (oder [*tl](a)) drücken, um zum MESSAGE/pOSlTlON-
Display zurückzukehren.

5,[MENU/n*#] drücken, um zur Frequenzanzeige zurück-
zuKenren.

i l r : : i E = +
: :t r {l r:-r

'  : = : E :  E  r + 5 -  ! : 1 t j ' r . . l
t , 1 r r '  l : = : E :  o : : : E : -  ! ] { ] .  F :

lV i t  [D IAL] r  d ie  gewünschte  Anze ige  der  empfangenen
Daten wählen.
. MY RX oder SET sind wählbar.

[Anzeigen]
. MY: Eigener Breiten und Längengrad, Höhe über NN, Uhr-

ze i t  und R ich tung
. RX: Breiten- und Längengrad, Entfernung und Richtung der

Gegenstation
. SET: Brerten- und Längengrad, Entfernung von der eigenen

Posit ion und Richtung für die Alarmeinstel lung des
GPS-Speichers.



0 GPS-Daten ergänzen/editieren
1.  In  den MESSAGE/POSITION-Eins te i lungen, ,cpS MEMO-

RY"  wah len .

IMENU/'FOD drücken ,:  (MENU) erscheint
[DIAL]Idrehen,i :  (MESSAGE/POS|T|ON),i ,  [*{(5)+ drücken
[DIAL]I drehen r I (GPS MEMORY) wählen r:. [*N](5]+ drücken

. Das GPS MEMORY-Display erscheint.

? Mi t  [DIAL] t  d ie gewünschte Speicherbank oder , ,ALL, ,
wählen, danach [] l(6) drücken.

i Vit lOlAllt <ADDITION> wählen, danach [*-.](5) drücken.

E: H f.l l:: H
r .::- i::t ["t [::t :[ 

'l- 
_t t:::t I._l

: : = : E T
:  E : H I : : I

GPS/GPS-A-BETRIEB B

Mit  IDIAL] t  gewünschte Daten (NAME, TIME, LATITUDE,
LONGITUDE, BANK oder BANK NAME) wählen,  oanacn
Is](6) drücken, um die gewählten Daten editieren zu kön-
nen .

:: t:t t:r t:r I T I t:t l..l
rr [..] [::t l'il F:. ::

5 Mit [DIAL]I das gewünschte Zeicherr oder Symbol wählen
6 []Fl(6) drücken, um die zweite Stel le zu wählen, danach mil

IDIAL]t gewünschtes Zeichen oder Code wähten.
. Mit [.1](6) oder [{.](4) den Cursor nach rechts bzw. links bewegen.
.  Die zwei te Stel le b l inkt  (erste Stel le hört  auf  zu bl inken).

.:: H [r r] I T I r:r t.l .:.
, [. | 'i:j lil [::' ::

- i i l i t  -
- i l t i : r

T,Schr i t te  5  und 6  w iederho len .  b is  d ie  oewünschten  Da-
ten  vo l l s tänd ig  e ingegeben is t .
.  Die Daten können bis zu 8 Zeichen lang sein.

8 [s"](5) drücken, um die GPS-Daten zu ergänzen.
9r [MENU/ twS]  d rücken,  um zur  Frequenzanze ige  zurück-

zukehren.

IDTALI  .  '  ts  I (2) / l  ,  I (8)  ' [  ] (5 ] .  .  t  "

[ , : . r ' ' . ,  1 , 1 g 1 , 1 ,  , p  ' , '

I 
h. [::. ::.:.

I i,,i';,-t
l  .  =  = , g t  : ' : . F - t -

l <  
: F : H [ : t . .  >  : t : t r r t  I

l -  _  
r -  :H l  r '1  _ ]

F::t [:::

l
65



8 cPS/cPS-A-BETRTEB

O Einstel lung des GPS-Alarms
Der GPS-Alarm ertönt, wenn Sie sich in der Nähe einer be-
stimmten Position befinden. Diese Funktion lässt sich für ei-
nen Empfangskanal, einen bestimmten GPS-Speicherkanal,
alle GPS-Speicherkanäle oder eine Speicherbank anwenden.

1, ln  den MESSAGE/POSITION-Einste l lungen, ,GPS MEMO-
RY" wählen.

[MENU/tfOD drücken ,t (MENU) erscheint
[DIAL]I drehen' ) (MESSAGE/POSITION) .l [r-](5)* drücken
[DIAL]idrehen ,] (GPS MEMORY) wählen ,i [+{(5)+ drücken

o Das GPS MEMORY-Disolav erscheint .

(3-) [] l(6) drücken, danach mit IDIAL]I den gewünschten
Speicherkanal wählen.

Ef iT . ]F i  A
.:" F::t [:t [_t :t 

'1- 
I t:t l'..1 ::.

rF t:J :[ :: [:: t::t '.,.r F:i E: E:: i:l
r:i -i: :: l:: l:l E: E:' t::l 

'[ 
l+:

+  : S E T  : S E L
< : E F ] L : I . i >  : E c | I T

c  !  A L l 4

r_iF =: 14Ef ' lOE!r '
il' t-' 

.,.,:

r::1 L-- [--
[:t ::

?  : s E T  : 5 E L
< : E : f i r : : l r . >  : E o r T

L -  !  A L r 4

Mit [DIAL]1 Speicherbank oder Speicherkanal wählen.
. , ,RX", , ,ALL" und eine Speicherbank oder ein Speicherkanal sind

wählbar.
.  Schrit t  3. überspringen und mit Schrit t  1.41 fortfahren, wenn

,,RX", , ,ALL" oder eine Bank (A bis Z) gewählt ist.

(4)[C](CALL) drücken, um die GPS-Alarmfunktion für die ge-
troffene Auswahl ein- oder auszuschalten.

EAr.{}-- A
.::' t::t [_l [_t :t 

'T' 
:t r_r f,.l ::]

M [J :L ii Eii t::t r'] f:] [;j [ri'-]l I +Alaf m SymbOl
tj::j: :: l-,::t:-tE::t:: t:{ I i:": I erSCheint an der

? : S - E T  : 5 E L  I
.  = äI ' :r . :  ;  ,  Eäir j  B. Stel le des

r t  !AL r4  I  Spe iChe rnamenS

(s)[{l(4) drücken, um zum GPS MEMORY-Display zurückzu-
kehren.

(6,[MENU/r-O] drücken, um zur Frequenzanzeige zurück-
zukehren.

y' Zur lnformation:
. Wenn in Schritt (4-) ,,ALL" oder ein Speicherkanal gewählt

ist, arbeitet die Alarmfunktion je nach Einstellung von ,,ALM
AREA1" im GPS-Set-Modus (S.  6s) .

o Wenn in Schritt (4) ,,nX' oder eine Speicherbank gewählt
ist, arbeitet die Alarmfunktion je nach Einstellung von ,,ALM
AREA2" im GPS-Set-Modus (S.69) .
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0 Löschen von GPs-Speicherkanälen
0 ln  den MESSAGE/POStTtON-Eins te |ungen, ,cpS MEMO-

RY" wählen.

[MENU/rro1 drücken r) (MENU) erscheint
[DlALlt drehen ,t (MESSAGE/POS|TION) l) t{.](S}{ drücken
lDlAL1t6r"n"n ,r (cPS MEMORY)wähten , l ,  [*{(S)+drücken

o Das GPS MEMORY-Displav erscheint.

r: F := 14 E t4 Cr F. '.,.'

tu F:"a::

f:i l__. L.
l::l x

+  : S E T  : S E L
<  : E ! H [ : l : .  >  : E r - r I T

r l  :  F L f 4

SMit [DIAL]I ,,ALL" oder gewünschte Speicherbank bzw.
Speicherkanal wählen.
r Schritt '3 überspringen und mit Schritt r4., fortfahren, wenn ,,ALL,,

oder alle Kanäle einer Bank (A bis Z) gelöscht werden solen.
3, P1(6) drücken, danach mit IDIAL]I den gewünschten

GPS-Speicherkanal wählen.
Efrr.lt{ A

..:: i::t [_r [:t :t 
"1" 

:I r::t f,{ 
'::.

oh !:l :[ r [:: f::t q,r 
f:l l+.t:'t:]l

[:1 ]i: $ l-,:'t-_t [:: [:- t:::t :[ E
+ : S E T  ! s E L
< : B A C : I < >  r E O I T

L] : t+LFl

GPS/GPS-A-BETRIEB 8

q)[CLR](1)  1 Sek.  drücken,  um zu töschen.
. 1 Piepton ist hörbar und der Speicherkanal ist gelöscht.
.  Die verblerbenden Speicherkanäle scrol len nach ooen.

(st[{](4) drücken, um zum GPS MEMORy-Display zurückzu-
kehren.

(6)IMENU/I'O] drücken, um zur Frequenzanzeige zurück-
zukehren.

rlDlALI . '[,&](2)/twl(8) +1*-,1sy. 1>11q
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I cPS/cPS-A-BETRTEB

r Menüpunkte für die GPS-SET-MODE-Einsteltungen
O Aufrufen des GPS SET MODE
l . l n  den  MESSAGE/POSIT ION-E ins te l l ungen , ,GpS SET

MODE" wählen.

IMENU/rO 11 drücken ,i, (MENU) erscheint
[DIAL]I drehen ,) (MESSAGE/POSITION) ,:, [*ll(5]+ drücken
lDlALlt 6t"6"n ') (GPS SET MODE) wähten , -r [,r-f](5)1 drücken

.  Das GPS MEMORY-Displav erscheint .

r : . F : = :  = E T  r , 1 r : r O E
[' t--:: [:] ':l- ::::; [:1 [:. [::: l_::l

l::r t--t f::, lil t:::t 
-[.

t...t I'.t 
't' '-t" :::;

l-::: l::l l'il [:r t::] ':::; ':::: l--l I ll:'
1..-1 

"[-t---: 
t-'1 ;::: ;:r ':::; 

;:::--J-

nach [+'](5)r drücken.
3 Mit [DIAL]1 gewünschten Wert oder Einstellung wählen.
4 t+1(5) (oder t{l(a)) drücken, um zum cPS SET MODE-D|s-

play zurückzukehren.
5 [MENU/" .O]  drucken,  um zur  Frequenzanzeige zurück-

zuKenren.

O GPS SPEED (GPS-Datenrate)
Wahl der Datenrate fur den Packet-Betrieb aus 4800 bps
(voreingestellt) und 9600 bps.

O FORMAT
Wahl des Anzeigeformats für die Posit ion aus ddd"mm.mm'
(voreingestel l t)  und dddomm'ss".

O UNITS (Maßeinheit)
Wahl der Maßeinheit für die Anzeige von Entfernung und Höhe
aus ,,m" (Meter) oder , , fVml" (Fuß/Meile). (voreingestei l t :  m)

O COMPASS (Kompass-Variante)
Wahl der Art der Kompassanzeige aus ,,NORTH REF" (vorein-
gestellt) und ,,SOUTH REF".

O UTC OFFSET (Zeitverschiebung)
Einste l lung des Zei tunterschiedes zu UTC (Universal  T ime
Coordinated)  im Bereich von -1 2:00 b is  +12:00 in 5-Min.-
Schritten. (voreingesteltt: O:00)

rlDlALI . ' tel(2)i t \f'1(8) t['sr](s) . ' t bl(6)
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0 Alarm area 1(Alarmgebiet 1)
Programmierung des GPS-AIarmgebiets zwischen 00'05" und
59'59" in 00'01 "-Schritterr

(voreingestel l t :  00'1 5")

! In den MESSAGE/POSITION-Einstellunqen ..GPS SET MO-
DE" wählen.

TMENU/!rO11 drücken ,i, (MENU) erscheint
lDlALlldrehen'i (MESSAGE/POS|T|ON),1 [&tl(s)+ drücken
lDlALlt 6r"6"n ,1.. (GPS SET MODE) wählen , t [<{(5)+ drücken

? 0ie CpS-Rtarm-Funktion für das Gebiet 1 steht zur Ver.fü-
gung,  wenn , ,GPS ALARM" fur  ALL oder e ine BANK (A b is
Z) eingeschaltet ist.

lhre Posi t ion 35 N/1 35 E
ALM AR EA1 -Einste l lung :  00 '1 5"  (vore ingesrei l r )

Ornn,  O\

\
lhre Posi l ion - --

GPS/GPS_A_BETRIEB 8

O Afarm area2 (Alarmgebiet 2; Alarmradius)
Wahl des GPS-Alarmradius aus,,LlMITED", ,,EXTENDED" und
, ,BOTH",  wenn , ,CH" oder , ,RX" bei  den GPS-Alarmeinste l -
lungen gewähl t  is t .

o LIMITED: Der GPS-Alarm*r wird ausgelöst, wenn man
sich in den 500-m--Radius um die Zielposi-
tion hinein bewegt.

. EXTENDED: Der GPS-Alarm-1 wird ausgelöst, wenn man
sich in  den 1000-m.-Radius um die Zie l -
position hinein bewegt.

. BOTH: Der GPS-Alarm.2 wird ausgelöst, wenn man
sich in  den 1000-m--  und 500-m--Radius
um die Zielposition hinein bewegt. (voreing.)

" etwa.1 3 Pieptöne sind hörbar.
" '  1 Piepton ist hörbar, wenn man sich in den 500 m Radius hinein

bewegt, und 3 Pieptöne sind hörbar, wenn man sich in den
1000-m-Radius begibt.

.  Beispiel:

' -  Lx tended

00 '15"  00 '15"
. e . e

.  Posit ion von Punkt A:

.  Pos i t ion  von Punkt  B :

.  Pos i t ion  von Punkt  C:

.  Pos i l ion  von Punkt  D:

Punkt  D

35 00'15"N/134 59'�45"E
35 00'1 5"N/1 35'00' �1 5"E
34 59'�45"N/134 59'�45"E
34 59'�45"N/1 35'00' �1 5"E

- 
\  (Radius etwa

. .  \  > 1 o o o m )\ \ - -
\ \ 

-------.

\ /  t /
, / \ l >' Y r , ^ * {

*^^ , ,

Wenn Sie sich in das Gebiet um die Zielposit ion hinein
wird der GPS-AIarm ausgelöst

/ r.,L-tg1t e 4
: l  )  +p lr ^  )  ] �r o l

: 
.------

o l /
t t  >
I- -''
O / '. t /

l h re  Pos i

/
,

./ (Radius etwa 500 m)

Wenn Sie sich in den Umkreis bzw. die Umkreise um die Ziel
posit ion hinein bewegen, wird der GPS-Alarm ausgelöst.

bewegen,
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B cPS/cPS-A-BETRTEB

f GPS-A-Betrieb
O GPS-A-Funktion
Zur Akt iv ierung der  GPS-A-Funkt ion s ind fo lgende Einste l -
lungen erforderlich:
' l rDV-Modus 

wählen (S.  38)
'2 r Für automatisches Senden von GPS-Daten AUTO wählen.

(s .  100)
3rFür GPS-Senden GPS-A wählen.  (S.  102)

'a,GPS-Sendeinterval l  e inste l len.  (S.  1 06)
5,  Menüpunkte für  d ie GPS-A-SET-MODE-Einste l lunqen.

(s.  103)

. Aufbau des GPS-A-Codes

O Der GPS-A-Code
Während des GPS-A-Betriebs werden folgende Daten zum
angeschlossenen PC übedragen. Der GPS-A-Code basiert
auf dem APRS(''-Code (APRS(o: Automatic Position Reporting
Svstem).

Zeitmarke

Zeitmarke h: H.M.S (Stunde/Minute/Sekunde)
z: D. H.M (Tag/Stunde/Minute)

Data-Extension

/ ee^erv,ung
/

JA3YUA-1>GPS-A,lC-2820:/002338h3437.38N/13534.24E>000/000/lch bin schon angekommen !

,n

Eigenes Rufzeichen

Unprolo-Adresse

Breitengrad

Längengrad



SPEICHER/ANRUFKANALE

I  Allgemeines
Der lC-E92D verfügt im Band A über 850 Speicher, im Band
B über 450 Speicher und über 2 Anrufkanäle in jedem Band.
Unter den Speichern jedes Bandes sind 50 Speicher für
Suchlauf-Eckf requenzen (25 P aare).
Es stehen insgesamt 26 Speicherbänke (A bis Z) in beiden
Bändern zur Verfügung, die zur Zusammenfassung bestimm-
ter Speicher zu Gruppen usw. dienen. Jeder einzelnen Spei-
cherbank lassen sich bis zu 100 Speicher zuordnen.

0 Speicherinhalte
Folgende Daten lassen sich in die Speicher programmieren:

. Frequenz (S. 18)
o Betriebsart (S. 21)
r Ablagerichtung (+DUP oder DUP) mit Frequenzablage

(s. 32)
r  Zustand (ElN/AUS) von Subaudioton-Coder (S.  i2 i ) ,

CTCSS bzw. DTCS (S. 124)
. CTCSS-Frequenz (S. 121), Tone-Squelch-Frequenz oder

DTCS-Code mit Polarität (S 121, 12s)
.  Übersprung-Mark ierung für  den Suchlauf  (S.  87)
. Speicherbank (S. 75)
.  Speichername (S.  77)
. Abstimmschrittweite (S. 18)
. Rufzeichen-Squelch oder Digital-Code-Squelch. (S. i24)
o Stations-Rufzeichen. (S. 36)
. RPTl/RPT2-Rufzeichen- (S. 41)
,nur bei Betrieb im Band B verfüqbar

VORSICHT!
Soeicher können u. U. durch elektrostatische Felder usw.
gelöscht werden.
Außerdem besteht die Gefahr, dass Speicherdaten durch
Fehlfunktionen oder bei Reparaturen verloren gehen.
Man ist daher gut beraten, alle Speicherdaten schrift l ich
festzuhalten oder mithilfe der optionalen Fernsteuersoftwa-
re RS-92 auf einem PC zu soeichern.

, A I
V I

, 1

r
q



9 SPEICHER/ANRUFKANALE

I  Speicher wählen
O Programmierten Speicher mit [DIAL] wählen
1.  [MR] drücken,  um in den Speichermodus zu gelangen.
2 Mit [DIAL] gewünschten Speicher wählen.

. Nur programmierte Speicher werden angezeigt.

lV i t  IDIAL] Speicher wählen

O Mit [DIAL] einen von al len Speichern wählen
1r1MRI  drücken,  um in  den Spe ichermodus zu  ge langen.

r2 l [S .MW](MR)  1  Sek .  d rücken,  um den Auswah lspe icher -
Schreibmodus aufzurufen.
. 1 kurzer und 1 langer Quittungston sind hörbar.
.  Die Speichernummer bl inkt.

3 Mit [DIAL] gewünschten Speicher wählen.
. Al le Speicher werden angezeigt.
.  [VFO] drücken, um zur Anzeige des Speichermodus zurückzu-

Kenren.

Mit  IDIAL] Speicher wählen

D  A L ]l-r,--A'
(,

)'ir;, I
l$,ilHHlt:

n



O Mit der Tastatur einen Speicher wählen
1-  [MR]  d rücken,  um in  den Spe ichermodus zu  ge langen.

2 ÜOer die Tastatur die 3-stel l ige Nummer des gewünschten
Spe ichers  e ingeben.
. Auch unprogrammierte Speicher sind wählbar.

.  Beispiel:  Wahl des Speichers ,,25"
[MR] drücken, danach nacheinander [0],  [2] und [5].

SPEICHER/ANRUFKANALE 9

I Anrufkanal wählen
r  [CALL]  drücken,  um in den Anrufkanal-Modus zu gelan-

gen.
. Drücken von [GALL] schaltet zwischen Anrufkanal- und W--

Kanal Speichern um.
'2,Mi t  IDIAL]  gewünschten Anrufkanal  wählen.

. ,,C0" und ,,C1" sind wählbar.

f 
'Erscheinen nur, wenn zuvor TV-Kanäle mit der optionalen

f Soltware RS-92 programmierl wurden. Nur im Band A
7l möglich

Anru f kana l  im  144 -MHz  Band
fl

"  145.0810
t_:ul

Anrufkanal im 430-MHz Band
d

' .430.8810
L- l1

q
I

73
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9 SPEICHER/ANRUFKANALE

I Speicher programmieren
'1 r [VFO] drücken,  um in den VFO-Modus zu gelangen.
'2, 

Gewünschte Frequenz einstellen:
* Gewünschtes Band mit [BAND] wählen.
r Mit [DlALl gewünschte Frequenz einstellen.
* Alternativ die gewünschte Frequenz direkt über die Tas-

tatur eingeben. In diesem Fall ist die Wahl des Bandes
mit [BAND] und [DIAL] nicht erforderlich.

* Andere erforderliche Einstellungen (2. B. Ablagerichtung,
Frequenzablage, CTCSS-Frequenz usw.) vornehmen.

3 [S.MW](MR) 1 Sek. drücken, um den Auswahlspeicher-
Schrei bmodus aufzurufen.
. 1 kurzer und 1 langer Quittungston sind hörbar.
. Die Speichernummer blinkt.

'4 
Mit IDIAL] gewünschten Speicher wählen.
. Die Speicher für die Anrufkanäle (C0, Cl), den VFO- (VFO) und

die Suchlauf-Eckfrequenzen (0A/08 bis 24N248) sowie die nor-
malen Speicher können auf  d iese Weise programmiert  werden.

'5 [S.MW](MR) 1 Sek. drücken, um die Einstellungen in den
gewählten Speicher zu programmieren.
. 3 Quittungstöne sind hörbar.
. Falls die Taste [S.MW](MR] zum Programmieren 1 Sek. lang

gedrückt  wird,  erhöht  s ich die Speichernummer automat isch.

[BEISPIEL]: Programmierung von 145,870 MHz in den Spei-
cher Nummer .l . l  ( leerer Speicher).

VFO-Modus

m^ 145.8781

ß1,T-ll 
.r t Prog ram m ieren

Sek drücken
*-"
.  145.8781

dtrf i

t
Bückkehr zum VFO-Modus

" 145.87CI
P S K I P

1 1

EAI.IH:

.?A

lmt;:t".
Auswahl Speicher-
Schreib-Modus auf rufen

' ' '  145.010m-iäc-,
EAT.]K :

t4HAf , lE :
= iHIF  :  I : IFF

t
Mit IDIAL] Speicher
wählen

t'1r,{A14E:
S K I F  :  O F F

Speicher  11



I Speicherbänke einstellen
Der |C-E92D verlügt über insgesamt 26 Bänke (A bis Z). Die
regulären Speicher, 000 bis 799 (Band A) und 000 bis 399
(Band B), lassen sich zur einfachen Verwaltung und Organi-
sation der Speicher den einzelnen Bänken zuordnen.
'![S.MW](MR) 

1 Sek. drücken, um den Auswahlspeicher-
Schreibmodus aufzurufen.
. 1 kurzer und 1 langer Quittungston sind hörbar.
. Die Speichernummer blinkt.

2 H,tit plAll gewünschten Speicher wählen.
.3,tAI(2) oder M(8) drücken, um ,,BANK,,zu währen.

. Der Buchstabe der Bank und die Speichernummer erscheinen im
Display, falls der gewählte Speicher bereits einer Bank zuqeord
net ist.

F M

' 145.870 re,:ä'r'i-
ErHf ' lF : :  :  - - - - ' ,  "

f ' t f ' lFrt ' lE:
:=l ' : :  IF :  r :rFF

SPEICHER/ANRUFKANALE 9

i4l l{ l(4) oder [l(6) drücken, um die Einstettmöglichkeit für
die gewünschte Bank (A-Z) oder die Speichernummer in-
nerhalb der Bank (0-99) wählen zu können.

Bank ,,C" mit [DIAL] gewählt

(5lMit [DIAL] die gewünschte Bank (,,A" bis ,,2") oder Num-
mer des Speichers innerhalb der Bank (,,00" bis ,,99") wäh-
ren.

145-870 lFtrrla 1
D" EHI'lt::' : I::-:-ErE'.:

I @oder[rFldrücken

145.870rEE,zr  1
rh' Erfil,{l::: : _---

l,1f'{Hl,1E !
: : ; l : : :  IF :  r : rFF

Nummer des Speichers innerhalb
der Bank mit [DIAL] gewähtr

G)[S.MW(MR) 1 Sek. drücken, um den Speicher
zuzuoronen.
. Das Display kehrt zur vorherigen Anzeige zurück.

7 E

145-8f,O-rm'z r
r' E:Hl.il:.' _: t::-:.:rr:r

der Bank



9 SPEICHER/ANRUFKANALE

I  Speicherbank wählen
1 [MR] mehrmals drücken,  um in den Speicherbank-Modus

zu gelangen.
2 Bei gedrückter [BAND]-Taste mit [DIAL] die gewünschte

Bank (A bris Z) wählen.
.  Nur Bänke, denen berei ts Speicher zugeordnet s ind,  werden

beim Wählen angezeigt
o Die Bänke lassen s ich auch durch Drücken von [BAND] wählen.

,3rMi t  [DIAL]  d ie Nummer des Speicherkanals innerhalb der
Bank wählen.
o Nur Nummern von Speichern, die programmied sind, werden

beim Wählen angezeigt.

[MR] drücken,  um zum normalen Speicherbetr ieb zurück-
zukehren.

f-l'- '! rr"n'r

/ " - 1
t f

\ :  , [
l ' { B A N D

l l r  I

I rr iFir! | Fl
f _  ) -

t --'---------:-:: t-,,]

I r i  lor r . t  "n I  SPeicher  wird
I  I  

Y  angeze ig l
' 4

t--^ 
Il" 1 4s.B7Er

trEl,t-11'15
- - l

Bank wird
angezeigt

"  145.878I

Speicherbankmodus

76

Speicherbankmodus

"  145.620

Bank gewählt mit [DIAL]



SPEICHER/ANRUFKANALE 9

I speicher-, speicherbank- und suchlaufnamen programmieren
Speicher, Speicherbänke und Suchläufe lassen sich mit al- .  Mit [ ] l (6] oder [{](4) Cursor nach rechts bzw. t inks bewegen.phanumerischen Namen versehen, sodass ihre individuel le .  [cLR](l)  drücken, um das gewählte Zeichen zu töschen oder
Bedeutung leicht erkennbar wird. Die Namen können bis zu IGLR](1) 1 sek. lang drucke"n, um ai le Zeichen hinter dem cur-
8 Zeichen lang sein. sor zu töschen.

lr\1"y1?,, ̂ ?l1Anr:is" der suchraurnamen rässt sich in 
,u';t".|'j,l ' jo,ä:"no:r',1","", bis der sewünschte Name voil-

r l  den D|SPLAY-Einstel lungen ein- und ausschalten. (S 1 14) ,  ,Z-u^schluss IS.MWI(MR) I Sek. drücken, um den Namen
![MR] drucken, um in den Speichermodus zu gelangen. zu programmieren und die Programmierung zu beenden.

'Um den Namen eines Anrufkanals zu programmier.n, 1CAU1 
'  3 Quittungstöne sind hörbar.

drücken, um den Anrufkanal-Modus aufzurufen.
? .Mi t  [D IAL]  den gewünschten  Spe icher  wäh len .  fH INWEIS:  Jede e inze lne  Bank läss t  s ich  nur  mi t  e inem

'Zum Programmieren von Suchlaufnamen die entsprechenden f Namen versehen. Deshalb erscheint der zuvor program-
Speicher für die Suchlauf-Eckfrequenzen (0A/08 bis 24N24Bl f  mierl .e Bankname, wenn die Anzeige der Banknamen ein-
wählen.

:.rs.rvrw:irvrn) r sek drücken, um den Auswahrspeicher- t2:ZZi::":J:1"ß::T::ffä"J:,i"Hffi,HtJ5;
Schreibmodus aufzurufen. T,zugeordnet.. I kurzer und 1 langer euittungston sind hörbar.
.  Die Speichernummer bl tnkt .

4.l l(21 oo"r 1v11ä1- Äerrrmats drücken, um ,,BNAME,,. 
O Verfügbare Zeichen

, ,MNAME" oder , ,SNAME, ,  zu  wäh len ,  je  nachdem,  ob  e in'-""""1^,*"^"-I^" 
I l_lE:t::[:,E F G H I ,-T li:L 1,1t.{ r:rF r,.tF:5 T t_tt..tt.rti.iL,r fBankname. ein Speichername oder ein Suchlaufname pro_ | _ ,

E EllJ '=- f '3 l-r i .-i l,: I rir 'r-r r:r F ':l i-.:. f_. Lr.,,.i r.,.r :r:: ,J zgrammlef tWerden SOl l .  |  ' lE-rr -ur= I 'J l l  l . - l  l : :  I  f i r  
' t - t  r : rF ' l ' t - ' : . t_.  11. ' , . i r . , . r  : r : :  'JZ

'Nach d ieser  wah l  b l ink t  der  cursor  an  der  e rs ten  Ste i le  des  zu  I  t :1  1 : f ,+5 i ' i t= r  ' l
p r o g r a m m i e r e n d e n N a m e n s .  

|  ! " # l t : . : i j : , ' r . ' ' : r : + + r - . . , . . i
5 

YlPlilg:yy:::ht:", zeichen für die erste Steile wähten. | .; 
-. ;.;-, :,. :. ar*;;,ö 

' '
.  Das gewählte Zeichen bl inkt. |  -

. Taste [A/a](3) drücken, um nacheinander die Zeichengruppe ,,A8,,
(Großbuchstaben),, ,ab" (Kleinbuchstaben),, ,1 2,, (Zif fern; oOer,, t , ,
(Sonderzeichen) zu wählen.



9 SPEICHER/ANRUFKANALE

[BEISPIEL]: Programmierung des Banknamens ,,AlR" in den
Suchlauf -Eckfrequenz-Speicher 03A.

t'r F',*loo", [8,9
Speichermodus zu gelangen

I Wahl der Anzeige für Speicher-
bzw. Speicherban knamen

Beim Betrieb im Speichermodus lässt sich unterhalb der Fre-
quenz entweder der Speichername oder der Name der Spei-
cherbank anzeigen.

f HINWEIS:. Der Name eines programmierten Suchlaufs
7l wird bei der Wahl eines Speichers für die Suchlauf-Eckfre-
f qu"n."n angezeigt.
1r [MR] drücken,  um in den Speichermodus zu gelangen.
z)Bei gedrückter [M.NAME](6)-Taste mit [DIAL] die Auswahl

aus Speichername (normale Schriftgröße), Speichername
(große Schrift), Speicherbankname und OFF vornehmen.
.  Diese Auswahl  is t  auch durch 

.1 
Sek.  lanoes Drücken von

IM.NAMEI(6) mösl ich

Speichername e in
/^^ - ' - ^ | \  r -\ " u , ' , ' a ' ,  " \ Z Z S A A  I

A I R P O R A  I

I @asl

1 +
Spe i che rname  e in

.  145.878)
l@al  I

+
füi t  IDIAL] Suchlauf Eckfre-
quenz-Spe icher  03A wäh len

"  127 .5@@
EEOSA

. .BNAME. .WähIen

127.5O0masa
BAr{F i  :  g -E l1

F  E N A I 4 E r : l :
t4t'{Af' lE:
s t . lAHE:

127.5O0oo=a
Efil. l t i  : ü-Er 1
Et . lA t ' lE :  i : ,1 . :
l '1l. lÄr,lE: 

"

=;t.. lAt'1E:

I

+
Mit [DIAL] , ,4" auswählen

,no 
[,,6,8 

drücken

Auswahl-Speicher
Schreib-Modus auf ruf en

'127.5O0o,ai ,
BAl . { l . l  :  r i -B  1-  ' r '

+ ml,::1".

Br. lAr4E: I
t4t..tAt4E: I
5l..lAl'lE: I- I

Suchlauf eckirequenz-Speicher,,03A"
' , ,MNAME" 

oder , ,SNAME" wäh len ,
um Speicher bzw. Suchlaufnamen
zu programmieren

Mit [DIAL] , , l"  und ,,R"
li;-;l

uno I,lt,fi.) drücken

127.500eo=+
EAt{K :  A- {1 .1

F ENAt4E:  A  1 : .1 . :
t4 t , lA t4E:
g t , . tA t4E:

zum Programmieren
I [58(o'o01 @

1 l

von ,.AlR" 1 Sek. drücken



I Speicher-/An ruf kanal inhalte kopieren
Diese Funktion überträgt den Inhalt eines Speichers in den
VFO (oder in einen anderen Speicher/Anrufkanal). Dies ist
nütz l ich bei  der  Suche nach Signalen in  der  Nähe der  Fre-
quenz eines Speichers und für das Wiederaufrufen von Fre-
quenzablagen, Subaudiotönen usw.

O Speicher/Anrufkanal' t.VFO
'1 

Zu kopierenden Speicher (Anrufkanal) wählen.
I [MR] oder [GALL] drücken, um den Speicher- oder den

Anrufkanal-Modus zu wählen, danach mit [DIAL] den
gewünschten Speicher wählen.'2.[S.MW](MR) 

1 Sek. drücken, um den Auswahtspeicher-
Schreibmodus aufzurufen.
. 1 kurzer und 1 langer Quittungston sind hörbar.
.  Die Speichernummer bl inkt .

lMi t  [DIAL] , ,VFO" wähten.'4,[S.MW](MR) 
1 Sek. drücken, um den ausgewählten Spei-

cherinhalt in den VFO zu übertragen.
o Der Transceiver kehrl automatisch in den VFO,Modus zurück.

SPEICHER/ANRUFKANALE 9

f 2 Sek. langes Drücken der [S.MW](MR)-Taste in Schritt i2

f kopierl ebenfalls den Speicherinhalt in den VFO. In diesem

f Fall isI die Ausführung der Schritte i3, und 4' nicht erfor-
7/, derlich.

O Speicher/Anrufkanal' I Speicher/Anrufkanal
i1 rZu kopierenden Speicher (Anrufkanal) wählen.

+ [MR] oder [GALL] drücken, um den Speicher- oder den
Anrufkanal-Modus zu wählen, danach mit [DIAL] den
gewünschten Speicher wählen.

'2 , [$.MW](MR) 1 Sek.  drücken,  um den Auswahlspeicher-
Schreibmodus aufzurufen.
.  1 kurzer und 1 langer Quittungston sind hörbar.
.  Die Speichernummer bl inkt.
.  Die [S.MlVl(MR)-Taste nicht länger als 2 Sek. drücken, da an-

dernfal ls der Speicherinhalt in den VFO kopiert wird.
'3 rMi t  ID IAL]  den Z ie lspe icher  (Anru fkana l )  wäh len .
4 i [S .MW](MR)  noch e inmal  1  Sek .  d rücken,  um den Spe i -

cherinhalt zu kooieren.

[BEISPIEL] :  Kopieren von Speicher  11 in  den VFO.
lm Speichermodus
mit [DIAL] Speicher , ,
wählen 1 Sek.

drücken

Mir [D|AL]
,.VFO" wählen

.  145 .97@
tEE @l I

"  145 .870
P S K l P

t4NAf ' lE :
: ; H I P  :  E F F

+ +
, .VFO" rst

79



9 SPEICHER/ANRUFKANALE

I Speicher Iöschen
Die Inhal te von Speichern lassen s ich löschen.

1 [S.MW](MR) 1 Sek.  drücken,  um den Auswahlspeicher-
Schreibmodus aufzurufen.
. 1 kurzer und 1 langer Quittungston sind hörbar.
.  Die Speichernummer bl inkt .
.  Die [S.MWl(MR)-Taste nicht  länger a ls 2 Sek.  drücken, da an-

dernfal ls  der Speicher inhal t  in den VFO kopier t  wird.
2 Mit [DIAL] den zu löschenden Speicher wählen.
3 [ri](2) oder Irr](8) drücken, um ,,CLEAR" zu wählen.
4 [S.MW](MR) 1 Sek. drücken, um den Speicher zu löschen.

. 3 Quittungstöne sind hörbar.

.  Der gelöschte Speicher wird zu einem fre ien Speicher.

.  Der Transceiver kehrt  zum Auswahlspeicher-Schreibmodus zu-
rück.  Die Speichernummer bl inkt  im Display.  [VFO] drücken, um
den Auswahlspeicher-Schreibmodus zu beenden.

I HINWEIS: Vorsicht! Die Inhalte gelöschter Speicher lassen
7t sich NICHT wiederherstellen.

VFO Modus Mit fanl ooer [ä,9
. ,CLEAR" wählen

145.0OOea'as

r ' lr.t i i14E:
St i IF .  :  C IFF

I' I::LEAFI

I

.  145 .870
F S E I P

lml,::f"..
Auswahl-Speicher-
Schreib Modus aufrufen

[öqsfio -,*n]
J 

E:Hr. l t i .  :  ----

l ' lHiit '1E:
I  l l l l F  : [ r F F  )

t
Mit IDIAL] gewünschten
Speicher wählen

an

[gTi'] , t"n drücken,
um Speicher zu löschen

EHI ' l f i  :  - - -

t4t'.tHt4E:
=:F::I F : a-rFF

t
vro' j  drücken

'  145.8781
P S K I P

Rückkehr  zum VFO-Modus



I Speicherbankinhalte löschen/übertragen
Einzelne Speicher aus Speicherbänken lassen sich löschen
oder anderen Speicherbänken zuordnen.
'TINFORMATION: 

Auch wenn ein Speicher aus der Spei-
7l cherbank qeloscht ist, bleibt er erhalten.

1 Speicher  e iner  Speicherbank wählen,  der  gelöscht  oder
verschoben werden sol l .  (S.76)
*  [MR] mehrmals drücken,  um in den Speicherbankmo-

dus zu gelangen.
* Bei gedrückter [BAND]-Taste mit [DIAL] gewünschte

Speicherbank auswählen"
.  Die Bänke lassen s ich auch durch Drücken von [BAND] wählen.
r  Mi t  [DIAL] gewünschten Speicher der Bank auswählen.

[ 1 ro 'o ' r/
l ' (  1 \

0 t
\ :  I

! r  r  l l  e r n o

l l r r ö  r l

I HTTFHH I f',T"]
L _ ' 3 . -

F F 1"43S.EtElO
llEtr-:ur= 

]
-__:-l*-l

IS.MWI(MR) 1 Sek.  drücken,  um den Auswahlspeicher-
Schreibmodus aufzurufen.
. 1 kurzer und 1 langer Quittungston sind hörbar.
. Die Originalnummer des Speichers erscheint automatisch und

die Speichernummer blinkt im Displav.

SPEICHER/ANRUFKANALE 9

.  Die [S.MW](MR]-Taste nicht länger als 2 Sek. drücren, oa an-
dernfal ls der Speicherinhalt in den VFO kopiert wird.

3 Mit [e](2) oder [w](8) , ,BANK" wählen.
4 [{](4) oder [F](6) mehrmals drücken, um die gewünschte

Spe icherbank  zu  wäh len ,  aus  der  e in  Spe icher  ge löscht
oder übertragen werden sol l .

5 rMi t  [D IAL]  den gewünschten  Spe icher  der  Spe icherbank
wäh len .
. Zum Löschen die Anzeioe wählen.

Gewählten Speicher in
Spe icher  1  1  der  Bank B
übertragen

Spe ichernummer  ersche in l
ttÄl I
[:r itr ]J

G-l ß-rl
L " lJ l--r1J

FI
(_ ,,1 145.600 rlrire'=s

$, F::Ftl1.l l .:: t .-_.-.-

E : l ' . l r r l t1E. :  1t - ; t ' . tFt t ' iH. :  t
Flf'.lF:rlrlt. : I
:::: l ' :  l 'F : r:-rFl-

wird angezergt

lS.MWI(MR) 1 Sek. drücken, um den gewählten Speicher-
bankinhalt zu löschen ttzw. zu übertraoen.

145-6On rlE ,zr2=
i l ' FtHf..ll.:: r_ El.: :! ,Lr

E:l'.lFtlr1F_ r t
l11l'.lril '1[ r I
:::l:: T F' :: l:lFll:

Zum Löschen des Speichers

6
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I I U SUCHLAUFBETRIEB

I Suchlaufvarianten
Der Suchlauf sucht automatisch nach Signalen und macht es
leicht, neue Stationen zum Hören zu finden.

VOLLBEREICHS- Wiederholter Suchlauf über
SUCHLAUF (S.83) den gesamten Frequenz-

bereich.
k H l  M | /

'  
, L r  l  . , , r-\

PROGRAMMIERTER Wiederholter Suchlauf zwi-
SUCHLAUF (S. 83) schen zwei nutzerprogram-
Lri,rr r juchnl ir , .kr. ! ,1,{, .7., ,  B.,,rr miertenFrequenzen.Wirdzur
,, i" , , ,  

|nr,.  \  ,e 
r" ' , '  Suche nach Signalen inner-

---r---------; -1 ha|b eines spezifizierten
+= - JIf Frequenzbereichs genutzt

(2. B. Repeaterausgabe-
Frequenzbereich usw.).

Wiederholter Suchlauf über
alle oder nur ausgewählte
Speicher einer Bank. Die Über-
sprungfunktion (SKl P) steht
dabei auch zur Verfügung.

PROGRAMMIERTER LINK-SUCHLAUF (S. 83)
Wiederholter Suchlauf über die per Menü (S. 109) verlinkten
nutzerprogramm ierten Frequenzbereiche.

BAND-SPEICHER.(ÜBERSPRUNG-)SUCHLAUF (S. 85)
Wiederholter Suchlauf über alle Soeicherkanäle des anoe-
zeigten Bandes.

BETRTEBSARTEN-SPETCHER-(UBERSpRUNG-)S. (s. 85)
Wiederholter Suchlauf über alle Speicherkanäle, deren Be-
triebsart der angezeigten Betriebsarl entspricht.

BANK-LrNK-SUCHLAUF (s. 86)
Wiederholter Suchlauf über die Speicherkanäle der per Menü
(S. 1 09) verlinkten Speicherbänke.

ALLBANK-/AUSWAHL-
BANK-SUCHLAUF (s. 86)

S K P

z@r@rG.
5-'> (;>-{

@-@*qq,r'^' '

BAND-SUCHLAUF (s.83)
Band Band

Wiederholter Suchlauf über
den gesamten Frequenz-
bereich eines gewählten
Bandes.

qrenze qrer re
t ' l
l-r---iilffi-------
t - - _ p , : l : l , , j o _ - _ -

SPEICHER-(UBERSPRUNG-) Wiederholter Suchlauf über
SUGHLAUF (s 85)

S K P

alle Soeicher mit Ausnahme
der Übersprungkanäle. Diese
können durch Gedrückthal-
ten der [SKlPl(S]-Taste im
Speichermodus ein- oder
ausgeschaltet werden.

,@r@r@. /-
v (Q,

\@-@r{D- l r* ' t

FREQUENZ-/SPEICHER- ÜberspringtFrequenzenoder
ÜeenSpnuNGFUNKTlON Soeicher. auf denen der Such-

Bnrd u,,"0 (S- 87) lauf stoppen würde. Funktion
lässt sich mit [SKIP](S) im
VFO- und im Speichermodus
ein- oder ausschalten.

82



SUCHLAUFBETRIEB 1O

(4)Um den Suchlauf zu starten, [SCAN](2]-Taste loslassen.
. Der Suchlauf stoppt, wenn ein Signal gefunden wurde.
. Mit [DIAL] lässt sich die Suchlaufr ichtung ändern oder die Fort-

setzung des Suchlaufs manuell  ini t i ieren.
o Zum Beenden des Suchlaufs [VFO]-Taste drücken.

. Während des Vollbereichs-/ .  Während des
programmierten SuchlaufsBandsuchlaufs

fl
F Ho 14tr',-ffiffiffi- / \ -  

P S K r F

I Zur Suchlaufschrittweite: Die gewählte Abstimmschritt-
lwei le  des jewei l igen Bandes ( im VFO-Modus) wird auch
7/2tür den Suchlaul verwendet.

f Duplex-Suchlauf: Wiederholter Suchlauf von zwei Fre-

f guenzen (Sende- und Empfangsfrequenz) beim Duplex-
//2Belrieb.

1 -

fl
F t'1'"' 14ry,.,ryffiffi

/ \ _  
F ' f  \ :  I

-FE

LlYse^li

.  Programmierter Link-Suchlauf
P S K I P

scA-r'{: P-L r ttK

.  Programmierter Suchlauf

5CAt . t :

Wählbar zwischen ,,00" und .,24"
sofern programmiert

I Vof I berei chs-/Ba nd - | program m ierter Such lauf
1.  [VFO] drücken,  um in den VFO-Modus zu gelangen.

. Mit der [BAND]-Taste das gewünschte Band wählen.
2,, Rauschsperre einstellen.
3rBei gedrückter [SCAN](2)-Taste mit [DIAL] die gewünschte

Suchlaufvariante wäh len.
.  , ,ALL" für Vol lbereichs-Suchlauf; , ,BAND" für Bandsuchlauf;

,,P-LlNK" für programmierten Link-Suchlauf, ,,PROG,xx" (oder der
evtl. programmierte Suchlaufname) für programmierten Suchlauj
(xx = 0 bis 24; nur die Nummer der Suchlauf Eckfrequenz-
speicher wird angezeigt);  , ,DUP" für Duplex-Suchlauf (erscheint
nur, wenn Duplex Betr ieb eingestel l t  ist).

.  Vol lbereichs-Suchlauf

" 144.EEf El
F S K I F

5f:AI ' . I :  ALL

Bandsuchlauf
P S K I P

5CAl. . l :  BAt ' lO

Wahl des Suchlaufnamens
fl

F M.  144 .800
P S } < I P

:;r::Ftf.{:

Suchlaufname Suchlauf-Eckf requenznummer

Suchlaufname erscheint nicht beim oroorammierten Suchlauf

fl
Ft4. 14ffi.,,ffiffiffi- / \ _  

F S \ i  r : 2 r

_ PtA t:



10 sucHLAUFBETRTEB

I Suchlauf-Eckfrequenzen programmieren
Die Suchlauf-Eckfrequenzen lassen sich in der gleichen Wei-
se wie Speicher programmieren. Sie werden in die Soeicher-
paare 004/008 bis 24N248 programmierl.

I [VFO] drücken, um in den VFO-Modus zu gelangen.
2 Dre gewünschte Frequenz einstellen:

b Mit [BAND] das gewünschte Band wählen.
r Mit IDIAL] die Frequenz einstellen.
r  In  d ie Speicher  , , **A" und , , **8"  unterschiedl iche

Frequenzen programmieren.
+ Weitere Informationen (2. B, Frequenzablage, Ablagerichtung,

CTCSS-Frequenz usw.), einstellen, falls erforderlich.
3 [S.MW](MR) 1 Sek. drücken, um in den Auswahlspeicher-

Schreibmodus zu gelangen.
. 1 kurzer und 1 langer Quittungston sind hörbar.
. Die Speichernummer blinkt.

4,Mi t  IDIAL]  den gewünschten Speicher  für  d ie Suchlauf-
Eckfrequenz (00A bis 24A) wählen.

i 5 , [S .MW](MR)  1  Sek .  d rücken.
. 3 Quittungstöne sind hörbar.
. Nach dem Programmieren der ersten Eckfrequenz wird der zum

Speicherpaar gehörende Speicher , ,8" (008 bis 248) durch län-
geres Drücken der [S.MW](MR)-Taste automatisch gewählt.

i6 rUm d te  andere  Such lau f -Eck f requenz in  den zwe i ten  Spe i -
cher des Speicherpaares (008 oder 248) zu programmie-
ren ,  Schr i t te  r2  ,  und rq  r  w iederho len .
. Wenn dieselbe Frequenz in beide Speicher eines paares pro-

grammiert ist,  funktioniert der programmierle Suchlauf nicht.

Yf,o

ffir'l
l L !  M w  J

84

[BEISPIEL]: Programmierung von 145,300 MHz in den Suchlauf-Eckfrequenzspeicher 03A.

1 Sek. drücken IDIAL] drehen 1 Sek. drücken

.  145.3810
P S K I P

entqr: ,
(EE ]3p: * 145.38t@

P S K I P

a=A

, .  145.3081
P S K I Pt4t,. lAF1E:

51. ; : I  P  :  EFF
t4FtAt4E:
= iNAI4E:+ -



I Speichersuchlauf
tWICHTaG! Um den Speichersuchlauf durchzuführen, müs-

f sen mtndestens zwei Speicher programmiert sein. An-
7l dernfalls startet der Suchlauf nicht.
1 [MR] drücken,  um in den Speichermodus zu gelangen.
2 Rauschsoerre einstellen.
3 Bei gedrückter [SCAN](2)-Taste mit [DlALl die gewünschte

Suchlaufvariante wählen.
. ,,ALL" für All-Speicher-Suchlauf; ,,BAND" für Bandspeicher-

Suchlauf ;  , ,MODE" für  den Betr iebsarten-Suchlauf ,  , ,DUP" für
Duplex Suchlauf  (erscheint  nur,  wenn Duplex-Betr ieb eingestel l t
tsr) .

.  Al l-Speicher-Suchlaul
fl

F 1 4"  144.OOO
F . ! a t : I  F

-IEEI@EA
=;r_:t-rf.l: üLL

.  Bandspeicher-Suchlauf
PaiF : :  I  P

-tEE AEA
::rlfir.l: EHr.lfl

Betr iebsarten-Suchlauf
P6}{ :  I  F

-.--TEE IZEE
:: ; r lAl . l :  14üErE

P S K I F

- IEE IZEE
::;r::ltt,.l : Ül-lF'
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i4r[Jrn isn gewählten Suchlauf zu starten, [SCAN](2]-Taste
loslassen.
. Der Suchlauf stoppt, wenn ein Signal gefunden wurde.
. Mit [DlALl lässt sich die Suchlaufr ichtung ändern oder die Fort

setzung des Suchlaufs manuell  ini t i ieren.
' .5 )Zum Beenden des Suchlaufs [VFO]-Taste drücken.

. Während des
Speichersuchlaufs

v19 it

G"'l
T "IJ

f Bandspeicher-Suchlauf: Wiederholter Suchlauf über alle

f Speicher, deren Frequenz innerhalb des Bandes liegt, von

fdem 
aus der Suchlauf gestartet wird.

f Betriebsarten-Suchlauf: Wiederholter Suchlauf über alle

f Speicher, deren programmierle Betriebsart dieselbe ist

f wie von dem Speicher, von dem aus der Suchlauf gestar-

f . le Iwud.
f Duplex-Suchlauf: Wiederholter Suchlauf von zwei Fre-

f gu.n .n (Sende- und Empfangsfrequenz) beim Duplex-

f Bei.rieb.

ft

A l  I

.  Duplex-Suchlauf
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I Speicherbank-Suchlauf
t WaCHTIGI Um den Speicherbank-Suchlauf durchzuführen,

V müssen mindestens zwei Bankspeicher programmiert sein.
7l Anderntalls stadet der Speicherbank-Suchlauf nicht.
'1 ,  

[S.MW(MR) mehrmals drücken,  um in den Soeicherbank_
modus zu gelangen.

2 Rauschsperre einstellen.
3 Bei gedrückter [SCAN](2)-Taste mit [DIAL] die gewünschte

Suchlaufvariante wählen.
.  , ,ALL" für  Al l -Bank-Suchlauf ,  , ,BANK LtNK,,  für  Bank-Link_Such_

lauf  oder , ,BANK x" für  Banksuchlauf  (x = 4 b is Z;  nur program_
mierte Bänke werden angezeigt) ;  , ,DUp,,  für  Duplex_Suchlauf
(erscheint  nur,  wenn Duplex Betr ieb eingestel l t  is t ) .

.  Al l -Bank-Suchlauf

;
"'l,44.ooEI

i4lUm den gewählten Suchlauf zu starten, [SCAN](2)-Taste
loslassen.
. Der Suchlauf stoppt, wenn ein Signal gefunden wurde.
.  Mi t  [DIAL] lässt  s ich die Suchlaufr ichtung ändern oder d ie Fort -

setzung des Suchlaufs manuel l  in i t i ieren.
isrZum Beenden des Suchlaufs [VFO]-Taste drücken.

.  Während des Al l-Bank-/
Bank-Link-Suchlaufs

. Während des
Banksuchlaufs

86

-.-- IEE AIZ 1
=;rl At.l' B;if,lH:-L I f.lt,:.
.  Duplex-Suchlaul

P = T i  I  F

- IEEIAAl
=;r lAr . l :  o l_tF
.  Banksuchlauf

I Die Einslellungen des Bank-Links können in den SCAN-
f Einstellungen vorgenommen werden. Siehe S. 10g.

fDuplex-Suchlauf: Wiederholter Suchlauf von zwei Fre-

f guenzen (Sende- und Empfangsfrequenz) beim Duplex-
TtBetr ieb.

f Beim Speicherbank-suchlauf werden alle Speicherkanäle

f der gewählten Speicherbank übersprungen, die mit ,,SKlp,,
f oder ,,PSK|P" markiert sind.

f  Fal ls  a l le  Speicherkanäle e iner  Speicherbank mi t , ,SKlp, ,

f oder ,,PSKIP" markied sind, stoppt der Speicherbank-
t/2. Suchlaut bei m ersten Speicherkanal.

F.:=ts:: I F
-.-- (EEIAIZII

.= ; r lAr . l :  ALL

.  Bank-Link-Suchlauf

Yis

.4" bis , .2" wählbar, solern die Bank programmiert ist
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I Einstellung von Übersprungspeichern und -frequenzen
Speicher können für den Speichersuchlauf als übersprung-
speicher markiert werden. Zusätzlich lassen sich Speicher so
einstellen, dass sie sowohl beim Soeichersuchlauf als auch
beim Suchlauf mit Frequenzübersprungfunktion ausgelassen
werden. Dadurch erhöht sich die Suchlaufgeschwindigkeit.

'1 .  
Soeicher  wählen:
*  [MR] drücken,  um in den Speichermodus zu gelangen.
r Mit [DIAL] den zu überspringenden Speicher/Frequenz

einste l len.

f3 [&](2]  oder  Iw](8)soof t  drücken,  b is , ,SKlP" gewähl t  is t .

F14

144-OOO rlnrarz
F1F{Fi I , IE:

f t !  '=: l : ' IF :  t : tFF
l- : t -EHF:

[4ro'o'r
f t  1 )  , -

/  I  t a  
- :

l 1  |  |  F H  I

\ "  I  l ' . t q s B T E t l
\ | ttrrEZE I
I  u - '  |  _ l

I fiflHHHllron 
-

|  
' - * ' " * -  

I  I  ' ' ' "  I

zr[S.MW](MR) 1 Sek. drücken, um in den Auswahlspeicher-
Schreibmodus zu gelangen.

I

Ft4

I '1r'{Fit ' tE:
:=:l:: IF : r:rFF

lmoo"'F'Yl
I  mehrmals drücken

i4lMit [DIAL] die gewünschte Übersprungbedingung für den
e inges te l l ten  Spe icher  aus  , ,SK lP" ,  , ,PSKIP"  oder  , ,OFF"
wäh len .
. PSKIP. Der Speicher wird beim Speicher- und Banksuchlauf

sowie die programmierte Frequenz beim Suchlauf im
VFO-Modus (wie z.B. beim programmierten Suchlauf)
übersprungen.

. SKIP: Der Speicher wird beim Speicher- und Banksuchlauf
übersprungen.

. OFF: Der Speicher wird nie übersprungen, also bei al len Va-
rianten in den Suchlauf einbezogen.

(Forlsetzung nächste Seite)
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[S.MW](MR) 1 Sek. drücken, um die gewählte übersprung-
bedingung zu programmieren.
. ,,SKlP" oder ,,PSKlP" erscheinen im Display, entsprechend der

in Schrit t  4 vorgenommenen Auswahl.

.  als Übersprungspeicher .  als übersprungspeicher
programmiert und -frequenz programmiert

, ,PSKlP"  e rsche in l

./EMPFEHLUNQ!
Die Ubersprungeinstellung kann außerdem wie folgt vorge-
nommen werden:

I Gewünschten Speicher/Frequenz wählen, der beim Such-
lauf übersprungen werden soll.

2. Bei gedruckter [SKIP](S)-Taste mit [DIAL] die übersprung-
bedingung aus , ,PSKlP",  , ,SKlP" oder  , ,OFF' ,  (ke ine Anzeige)
wählen.

r/EMPFEHLUNG!
Während des VFO-Suchlaufs, so z. B. beim programmierten
Suchlauf ,  kann d ie Übersprung-Mark ierung in den höchsten
freien Speicher programmiert werden, der automatisch ge-
wählt wird, wenn wie folgt vorgegangen wird:
, 1 I Den VFO-Suchlauf starten.

* [VFO] drücken, um in den VFO-Modus zu gelangen.
. Mit der [BAND] Taste das gewünschte Band wählen.

r Rauschsperre einstellen.
* Bei gedrückter [SCAN](2)-Taste mit [DIAL] die ge-

wünschte Suchlaufvariante wählen.
.  , ,ALL" für Vol lbereichs-Suchlauf; , ,BAND" für Bandsuchlauf;

, ,P LINK" für programmierten Link Suchlauf; , ,PROG-xx"
(oder der evt l .  programmierte Suchlaufname) für program-
mierten Suchlauf (xx = 0 bis 24; nur die Nummer der Such-
lauf-Eckfrequenzspeicher wird angezeigt); , ,DUP" für Du-
plex-Suchlauf.

* Um den Suchlauf zu staften, [SCAN](2) loslassen.
. Der Suchlauf stoppt, wenn ein Signal gefunden wurde.
. Mit [DIAL] lässt sich die Suchtaufr ichtung ändern oder die

Fortsetzung des Suchlaufs manuell  ini t i ieren.
.2 )\ , t !s;1n die Frequenz, auf der der Suchlauf gestoppt hat, als

Übersprung-Frequenz markierl  werden sol l ,  so vorgehen:
* [SKIP](5]-Taste 1 Sek. drücken, um die Frequenz rn den

höchsten freien Speicher zu programmieren.
. Solange die [[SKIP](5)-Taste gedrückt ist,  hält  der Suchlauf

an; nach der Programmierung der Frequenz in den höchsten
freien Speicher wird er automatisch fodgesetzt.

45-7EIEI
P S F J  T  P

rÄn:--;]_=

45.700

, ,SK lP"  e rsche in t

88



I Suchlauf-Wiederaufnahme
O Suchlaufpausen-Timer
Der Suchlauf stoppt für eine gewählte ZeiI auf dem gefunde-
nen Signal. 2 bis 2O Sek. oder unbeqrenzte Zeit sind einstell-
oar.

1 In den SCAN-Einstellungen ,,PAUSE TIMER" wählen. (S. 108)

IMENU/FO11 drücken .) (MENU) erscheint
[DIAL] Idrehen, i .  (SCAN) wählen, ]  F{(5)+drücken
lDtAllt drehen ' i, (PAUSE TIMER) wählen r) F{(5)+ drücken

2, tVit [DIAL]t gewünschte Pausenzeit zwischen 2 und 20 Sek.
(in 2-Sek.-Schritten) oder,,HOLD" (unbegrenzt) einstellen.
. ..2SEC"-..20SEC": Suchlauf stooot für 2 bis 20 Sek. auf dem

. . , H O L D "
empfangenen Signal .
Suchlauf  stoppt  so lange, b is das empfan-
gene Signal  wieder verschwindet.

3 [#](5) (oder [{](a)) drücken, um zu den SCAN-Einstellun-
gen zurückzukehren.

4 [MENUirrA] drücken, um zur Frequenzanzeige zurück-
zuKenren.

SUCHLAUFBETRIEB 1O

O Suchlauf -Wiederauf nahme-Timer
Suchlauf wird nach Verschwinden des Signals je nach einge-
stellter Zeit forlgesetzt oder für unbegrenzte Zeit angehalten.

i l r l6 f lsn SCAN-Einstellungen ,,RESUME TlMER" wählen. (S. 108)

[MENU/T'OD drücken '] (MENU) erscheint
[DIAL]Idrehen') (SCAN)wählen ö [{-{(5)* drücken
[DIAL]I6ps6s. . i. (RESUMETIMER) wählen') [+t](5)* drücken

'z ,  Mi t  [DIAL] I  d ie gewünschte Zei t  zwischen 0 und 5 Sek.  ( in
1-Sek -Schr i t ten)  oder  , ,HOLD" e inste l len.
. , , O S E C " Suchlauf wird sofort,  nachdem ein Signal ver-

schwunden ist.  fortgesetzt.
.  , ,1SEC"-,,SSEC": Suchlauf wird 1 bis 5 Sek. nach Verschwinden

des Signals forlgesetzt.
.  . ,HOLD" : Suchlauf wird erst durch Drehen von [DIAL]

foftgesetzt.
r3l[*r](5) (oder [{](a)) drücken, um zu den SCAN-Einstel lun-

gen zurückzukehren.
,a r [ t \{ lN!/r{]  drücken, um zur Frequenzanzeige zurück-

zukehren.
. Suchlauf-Wiederauf nahme-Timer einstel len

Et::: i l ._l14E T I f '1EF
:t :::; ttr. l::::

ilr .:j' 
:::: [tr. t"_:

:::: ::l; [:: t:_:
,::1. :::; [:: r:_:
!;tr: :Itr; [:: r:_:

.  Suchlaufpausen-Timer einstel len
F t l  l_ l5 E T f  l '1E F:

.,tr- :::; E. t__:
h; :::; [: l:-:

:::l :::: [:: l._:

[ '[ tjl :::; [:: t:_:
-t -,i' :::: [:: l:-:

f Die \Niederaufnahmezeit muss kürzer sein als die Such-
7l lau'f-PausenzeiI.
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I PR IOR ITATSU BERWACH U N G

I Varianten
Die Prioritätsüberwachung überprüft eine bestimmte Frequenz
alle 5 Sek. während des Empfangs auf einer VFO-Frequenz
oder während des Suchlaufs auf das Vorhandensein eines Sig-
nals. Der Transceiver erlaubt 3 Varianten der Prioritätsüber-
wachung, die je nach konkreten Erfordernissen nutzbar sind.

Die Bedingung für die Fortsetzung der Prioritätsüberwachung
entspricht der gewählten Bedingung für die Wiederaufnahme
des Suchlaufs. Siehe auch Seite 89.

7t HINWEIS: Bei eingeschalteter Pocket-Piep-Funktion wählt

f der fransceiver automatisch den Tone-Squelch (CTCSS),
7l w enn d re Prioritätsü berwach u nq qestartet wi rd.

O Prioritäts-Piep-Funktion
Wenn ein Signal auf der Prioritätsfrequenz empfangen wird,
kann dieses durch einen Piepton oder durch Blinken von
,, (t ' t) 

" angezeigt werden. Die Prioritäts-Piep-Funktion lässt
sich bei eingeschalteter Prioritätsüberwachung aktivieren.

SPEICH ER-/AN RU FKANAL-U BERWACHU NG
Während des Empfangs auf einer
VFO-Frequenz überprüft die Spei-
cher-/Anruf kanalüberwachung alle
5 Sek. einen bestimmten Speicher.
. Auch Übersprungkanäle können

überorüft werden.

5 Sek.

SPEICHERSUCHLAUF-ÜEENWACHUNG
Während des Empfangs auf einer 5 Sek.
VFO-Frequenz überprüft die Spei-
chersuchlauf -liberwachuno nach-
einander al le Speicher.
.  Zur Beschleunigung des Suchlaufs

sind die Übersprungfunktion und/
oder der Banksuchlauf nützl ich.

UBERWACHUNG BEIM VFO-SUCHLAUF
Während des Suchlaufs im VFO-
Modus überprüft die VFO-Such-
lauf-Überwachung alle 5 Sek. ei-
nen bestimmten Soeicher

5 Sek

in-



I Betrieb mit Prioritätsüberwachung
In diesem Abschnitt beziehen sich alle Ausführungen auf
d ie Bedienung mi t  [D|AL]  und [+ l (S) .  Unabhängig davon
kann man auch [A](2)/ffi(8] bzw. [{(6) dazu nurzen.

O Speicher-/Anrufkanal und Speichersuchlauf-
Uberwachung

' l  
VFO-Modus wählen,  danach e ine Frequenz e inste l len.

2,Den (die) zu überwachenden Speicher einstellen.
Fü r die Speicherü berwach u ng:
Den gewünschten Speicher einstellen.
Fü r d ie An rufkan at -Ü betwach u ng :
Den gewünschten Anrufkanal einstellen.
F ü r d i e Speichersuc h t a uf - ü be rwa ch u n g :
Speichermodus wählen oder die gewünschte Bank; da-
nach [SCAN](2) 1 Sek. drücken, um den Soeicher- oder
Banksuchlauf zu starten.

3.,In den SCAN-Einstellungen ,,PRlO WATCH,, wählen. (S. j 08)
IMENU/:;O l) drücken .) (MENU) erscheint
[DIAL]1drehen ö (SCAN)wählen + [rr](5)+ drücken
[DIAL]Idrehen .i, (PRIOWATCH)wähten (;, [*r](5)+ drücken

4 Mi t  [DIAL] I , ,ON" wählen.
. Bei gewünschter Prioritäts-Piep-Funktion,,BELL,, wählen.

rlplALl. '  [A](2)/tvl(8) t1a4151. 1X1q

PRIORITATSÜBERWACHUNG 1 1

(s) [MENU/r€] drücken, um die SCAN-Einstellungen zu be-
enden und die Prioritätsüberwachung zu starten.
. ,,PRlO" erscheint im Display.
. Der Transceiver überprüft die Speicher/Bankspeicher oder den

Anrufkanal al le 5 Sek.
. Die Fortsetzung der Uberwachung ist abhängig von den einge

stel l ten Bedingungen zur Suchlauf-Wiederaufnahme. (S. 89)
L6) [VFO] drücken, um die Priori tätsüberwachung zu beenden.

. Während der Priori tätsüberwachung
ff

F T 4  P R I O.433.268I
F. := l<  I  F

VFO-Frequenz wird
5 Sek. lang überprüfl

ft
F r ' 1  _ P R  I  O _.  I  45t i '88

TIEE35
-_-.- - -.r.r.r_rrtt!!.1

Stoppt, wenn auf einem
Speicher oder Anrufkanal
ein Signal empfangen wird

=

-

I

.  Während der Priori tätsüberwachung mit Priori täts-piep
d  : ( r . r t :

F I 4  F R I | J " . '"433.268I
F S F :  I  F

Ein  P iep ton  is t  hörbar  und , ,  ( t . t )  "  b l ink t ,  wennn e in  S igna l  au l
einem Speicher oder Anrufkanal empfangen wird

GI
F T 4  P R  I  O.  1  45 .1  98

IEtsE=5
- - - - - r . r r r l l l l l
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O Überwachung beim VFO-Suchlauf
I  Den (d ie )  zu  überwachenden Spe icher  e ins te l len .

Für die Speicherü berwach u ng :
Den gewünschten  Spe icher  e ins te l len .
Für die An rufka n al - Ü berwach ung:
Den gewünschten  Anru fkana l  e ins te l len .
Für die Speichersuc h la uf -Ü berw ach u ng :
Speichermodus wählen oder die gewünschte Bank; da-
nach [SCAN](2) 1 Sek. drücken, um den Speicher- oder
Banksuchlauf zu starten.

2 In den SCAN-Einstel lungen ,,PRIO WATCH" wählen. (S. 108)

TMENU/I 'O l) drücken '  I  (MENU) erscheint
lDlALll 6ps6.. ' l' (SCAN) wählen ' l. [*"r]{5)+ drücken
lDlALlt 6r"6"n ,1. (PRIO WATCH) wählen , ) [*;](5)+ drücken

3 Mi t  [D IAL] I  , ,ON"  wäh len .
. Bei gewünschter Priori täts-Piep-Funktion,,BELL" wählen.

a [VFO]-Taste drücken, um die SCAN-Einstel lungen zu been-
den und die Priori tätsüberwachung zu starten.
. , ,PRlO" erscheint im Display.

5  [SCAN](2) -Tas te  1  Sek .  d rücken,  um d ie  E ins te l lung  der
Suchlaufvariante zu ermöglichen.

6  Mi t  [D IAL]  d ie  Such lau fvar ian te  aus  , ,ALL" ,  , ,BAND" ,
, ,PROG-xx  (xx  =  O-24) "  und , ,DUP"  wäh len .

7 [SCAN](2)-Taste zum Stad des VFO-Suchlaufs drücken.
. Der Transceiver überprüft die Speicher bzw. Bankspeicher oder

den Anrufkanal al le 5 Sek.
. Die Fortsetzung der Uberwachung ist abhängig von den einge-

stel l ten Bedingungen zur Suchlauf-Wiederaufnahme. (S. 89)

ig r [VFO] drücken, um die Prioritätsüberwachung zu beenden.

. Während der Prioritätsüberwachung
?I

Fr.1
H

F R I D

-\,,
F':=ts:: I F

Sucht 5 Sek. lang auf
VFO-Frequenzen

tl
Fr.1o 145.008

EEIAEE

Stoppt, wenn auf einem
Speicher oder Anrufkanal
ein Signal empfangen wird

:)

.  Während der Priori tätsüberwachung mit Priori täts-Piep
a

Fr'1" 1q5.000
EE'EEE

Ein  P iep ton  is t  hörbar  und , ,  ( t  ' t )  "  b l ink t ,  wenn e in  S igna l  au l
einem Speicher oder Anrufkanal empfangen wird

t lDtALt .  '  I&t (2) / tv l (8)  1t4{(5) .  ' t } l (6)
g2

i l  : f j - t l :
F r 4  P E  r  6 '  '  . -
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MENUS
I
I1 2

I  Al lgemeines
Beim lC-E92D besteht  d ie Mögl ichkei t ,  über  verschiedene
Menüs eher selten erforderliche Einstellunqen vorzunehmen.

O Aufrufen des Set-Modus und Benutzung
Beispie l :  E inste l lung von , ,AUTO power OFF" auf  30 Minuten:
I [MENU/FO ] drucken, um das Auswahlmenü aufzurufen.

.  Auswah lmenü
erscheint

Mit [DIAL]I den gewünschten Wert oder Zustand auswäh-
len ( im Beispie l , ,30 MlN")und [x{ (5)drücken,  um die Ein-
ste l lung zu speichern und zur  Auswahlmögl ichkei t  für  d ie
Menüpunkte zurückzukehren.

Hr_lTt'] Pr_rl.. lEF: r:rFF
l:-l l::r Fr

rr' :::r t;lt r{ :[ | al

l::; r:Lr l-il 
-[ 

I..l
!::r r:J l''1 :t I..l
:L -:;: l;::l lrl :t I'-l

[MENUh'O] drücken,  um zur  Frequenzanzeige zurück-
zukehren oder die Schritte r 2 bis ,4 wiederholen. um wei-
tere Einste l lungen vorzunehmen.

'[DIAL] . '  tel(2)itwl(8) r[d',](s) . .[ ]

i 4

:+: :+ ;+ :+:+ f4 E f.l Lt :+: :+, +. +, +,
r" lil [tr' :::;::::; i:i t::; [:'--r [:r t-..t.::.

:::: [:: T f{ l.-l t-t [::

:::; r:-: f::t [..1

Mit  [D IAL]1  das  gewünschte  E ins te l lmenü
Beispiel , ,SET MODE") und [4{(5)r drücken
zu öffnen.

.  E ins te l lmenü
des Set-Modus

erscheinl

auswählen (im
um das Menü

I
Tt=ET l '1 r  rOE

iltr t::i [:] t'-t []'Fr
[:'t:_l 1...1 [:: [;: :::; i;i ".,' F'
t::i'-1" 

"1" 
E- [..] t...t t::l 

'l-'r'-r;,;;.

li'l t._t l1l 
't "l" 

t'_t r;.
[_t :[ t:]t 1..- '::; Fr [:'[:'t_l

Mit [DIAL]t den gewünschten Menüpunkt (im Beispiel ,,Ap
OFF") auswählen und [<"](5)t drücken.

t i l ._lTr:r Fr:| l.. lEE: t:|FF
[' t'-t Fr F:r

:::: [J l'rl I f..l
r::: lJ f{ :t I'-l
!::l t:1 f{ I I'.1
:t -j: l ll l'{ 

't 
f'-l

t-l t.-t l-:: .-"' 
"t" 

t'-' ''.-t '--' ,.
[-r :[ ::]; |trl L-- r:::t r,r
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12 MENüs

I Auswahlmenü für Band A
Wenn Band A gewählt ist, erscheint folgendes Auswahlmenü:

I Liste der Einstellmenüs
EINSTELLMENU SEITE EINSTELLMENÜ SEITE

CALL SIGNl , ' DV SET MODE 1 0 0  1 0 7

BX CALL SIGNT' ' SCAN r 0 8  1 0 9

MESSAGE/POSITIONT DUP/TONE.. 1 1 0  1 1 2

DV VOICE MEMOTJ DISPLAY 1 1 2  1 1 4

SET MODE 96 99 SOUNDS 1 1 5 ,  1 1 6

tsiehe auch Kapitel 7 und 8
'nur für Band B

I Menüpunkte
O SET-MODE-Einstel lungen

MENÜPUNKT SEITE MENUPUNKT SEITE

AUTO POWER OFF 96 LOCK 98

POWER SAVE 96 PTT LOCK 98

ATTENUATOR 96 BUSY LOCKOUT 9B

MONITOR 97 TIME-OUTTIMER 99

DIAL SPEED-UP 97 ACTIVE BAND 99

MIC SIMPLE MODE 97 DIAL REPLACE 99

AUTO POWER ON 97

f '1Ef'{l- l :+:+,:+,:+:+

I'1 [a :::: :=: Irt l--; [:' .-' F] l,::l :::::
:::; l=:'T' l'1 l::r [::r [:
:::; l-:: Frt I.-l

il, [-'t l,_.t F] _.'"T't:t f.l F. .. .. ..
[::r :[ :::; l='L.. f:l'-,.'

Auswahlmenü 1ür Band A

I  Auswahlmenü für Band B
Wenn Band B gewählt ist, erscheint folgendes Auswahlmenü

+;++++:  f ' lE tqL l  +++:+ : :+
F.:_.:: t':: Fl L_ t_ ::;

f ' l8 :=;:=; [{ rj; t.- 'F r:r:::

[:l '..r 1.r t::t I t::: H ril
r" .--b-'T 14 t:t t:t t:

[:t 1,r :::; [:.'T r{ r:r t_r k.

Auswah lmenü fü r  Band B

94



M E N Ü S  1 2

O DV-SET-MODE-Einstettungen
lm  Band  B  mög l i ch

O DUP/TON E-Einstel lungen
Nicht verfügbar, wenn das W-Band gewählt isl

- r lm  Band  B  mög l i ch

O SOUND-Einstel lungen

9t

MENÜPUNKT SEITE MENUPUNKT SEITE
AUTO REPLY 1 0 0 VTG 1 0 3

DIGITAL CODE 1 0 0 GSV 03

DV DATATX 1 0 0 b GPS.A SET MODE 1 0 3

DIGITAL MONITOR 1 0 1 r UNPBOTO ADDBESS 1 0 3

DIGITAL RPT SET 1 0 1 DATA EXTENSION 1 0 4

RXCALL WRITE 1 0 1 TIME STAMP 04

RXRPTWRITE 1 0 1 GPS.A SYMBOL 1 0 5

GPSTX MODE 102 COMMENT 1 0 5

r GPS SENTENCE 1 0 3 GPS AUTO TX 1 0 6

+ BMC r 0 3 DV AUTO DETECT 1 0 6

GGA 1 0 3 EDIT RECORD r 0 6
GLL 1 0 3 BK 107

GSA 1 0 3 EMB 107

MENUPUNKT SEITE MENUPUNKT SEITE

OFFSET FREO 1 1 0 DTCS POLARITY 1 1 1

REPEATER TONE 1 1 0 DTMF SPEED 1 1 1

CTCSSTONE 1 1 0 DTMFTX KEY 112

DTCS CODE r 1 1

O DISPLAY-Einstellungen
MENÜPUNKT SEITE MENÜPUNKT SEITE

BACKLIGHT 112 SCROLL 1 1 t

BUSY LED 2 SCAN NAME 1 1 /

LCD CONTRAST 1 1 3 OPENING LOGO

RX CALL SIGN-' 1 1 3 OPENING CALL S ' I

TX CALL SIGN- I 1 1 3 FONT SIZE

RX MESSAGE-1 1 1 3

O SCAN-Einstel lungen
MENUPUNKT SEITE MENÜPUNKT SEITE
PRIO WATCH' 1 0 8 BANK LINK 1 0 9

PAUSE TIMER 1 0 8 r BANK.A 1 0 9

RESUMETIMER 1 0 8 PSCAN LINK 1 0 9

+ PSCAN-oo 1 0 9

MENUPUNKT SEITE MENUPUNKT SEITE

BEEP LEVEL t t f , VOLUME SELECT t t f ,

KEY-TOUCH BEEP t t J STANDBY BEEP-1 t t o

SCAN STOP BEEP I  t l SUB BAD MUTE t t o

SCOPE AF OUTPUT t t 3

- 1 lm  Band  B  mög l i ch

rNicht  verfügbar,  wenn das TV-Band qewähl t  is t .
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HINWEIS: Die Batteriesparfunktion ist außer Betrieb, wenn
der Transceiver aus einer externen Stromversorgung (über
10 V DC) gespeist wird oder für die AUTO REPLAY-Funktion
die Einstellungen ON oder VOICE gewählt sind (u* S. 100).

O Eingangsabschwächer
Der Eingangsabschwächer schützt den Empfänger vor star-
ken Signalen und elektromagnetischen Feldern, wie sie z. B.
von Rundfunksendern verursacht werden, und beugt so Stö-
rungen des Nutzsignals vor.

Der Eingangsabschwächer lässt sich ein- und ausschalten
(voreingestel l t  OFF).

F r:r l . lEE: :=A'. . , ' �E

t:-:t [:- F]
1,, 1,:,1 l---l'-l--t:::t :l-

i::t t...1 
"f' 

t:::t ::;::

l . l T T E T . ] L I A T C I F :
s! t-"t [:] Fl

r::r l'..1

PI:I I .JEF: :=}?\JT:
ltr t'-t [:r l::r

t::i l__l 
-1.' 

t.::t :1.

t:::t 1..,1'-1'' t:::l :;;::

H T T E T . ] U | . | T [ I E :

r:::r [:r F'
il' t:::l l'rl

I  Menüpunkte für die SET-MODE-Einstellungen
O Auto-Power-OFF (APO)
Der Transceiver kann so eingestel l t  werden, dass er sich nach
einer bestimmten Zeit,  in der keine Bedienung edolgt, mit ei-
nem Piepton automatisch ausschaltet.

3 0  M i n . , 6 0  M i n . , 9 0  M i n . ,  1 2 0  M i n .  o d e r  O F F  ( v o r e i n g e s t e l l t )
s ind  wäh lbar .  D ie  gewäh l te  Ze i t  b le ib t  e rha l ten ,  auch wenn
sich der Transceiver von selbst ausschaltet.  Um die Funktion
zu deaktivieren, muss ,,OFF" gewählt werden.

H I  r T [ r  F  l _ r l . l E F t
I t_-t l::] Fr

:::: [::l l il ]' I''l

l:::; l;:i I'rl :[ l-.-l

!:::l l;ll frl :[ l-'-l

1. :.1: t;jt 1'1 1 1"1

O Batteriesparfunktion
Diese Funkt ion reduzier t  d ie Stromaufnahme, um die Be-
triebsdauer mit einer Akkuladung zu verlängern. Die Funktion
lässt sich abschalten, falls erforderlich.

. , ,AUTO1" schal tet ,  wenn kein Signal  empfangen wird,  nach 5 Sek.
auf  ern Interval l  von , ,1:4"  und nach wei teren 15 Sek.  ohne Emp-
fangssignal  auf , ,1 :8" .

.  , ,AUTO2" verminded die Stromaufnahme durch Abschal ten der Di-
gr ta le lektronik für  den DV Modus zusätz l ich zu den mit  AUTOI ver-
anlassten Reduzierungen.
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O Funktionsweise der Monitor-Taste
Die Monitor-Taste [SQL] kann als EIN/AUS-Taste program-
miertt werden. Wenn sie als EIN/AUS-Taste programmiert ist,
schaltet man durch Drücken der [SQL]-Taste die Monitor-
Funkt ion EIN oder AUS.

. PUSH: Drücken und Halten von [SQL] erlaubt das Ab-
hören der Frequenz. (voreingestellt)

. HOLD: Jedes kurze Drücken von [SQL] schaltet die
Moni tor-Funkt ion EIN oder AUS.

l

M E N Ü S  1 2

ö Mikrofon-Simple-Modus
Diese Funktion wird dazu benutzt, die Bestimmung der Tas-
ten am optionalen Fernsteuer-Lautsprechermikrofon HM-75A
zu verändern  (S .  135,  136)

o  S I M P L E
. NORM-1 (voreingestel l t)
.  N O R M - 2

l.1r::r t:r E

O Auto-Power-ON
Mit dieser Funktion kann der Transceiver so eingestellt wer-
den, dass er sich nach einer bestimmten Zeit automatisch
einschaltet, wenn er mit APO ausgeschaltet wurde. Zeiten
zwischen 30 Min.  und24 Stunden s ind in  30-Minuten-Schr i t -
ten wählbar. Voreingestellt ist OFE sodass die Funktion nicht
aktiv ist.

lT| : IF :

:::: l'--l
t_. t.:l

I r,r r, r.r r
I u' p:i1 I

L-'*,1
llr,r':'r.rr r.-'e,
I l::r 1...1 :::; l--l

["  "1

l,i'=
I 

"' ttt" :l'

I I'-l r:::'

l-- ''r'...,

::: I r,1F t_E
lil l::] l---. l'---
l;:: Irl ..- .1.
l:;;: Iil -- ::,::

O Abstimmbeschleunigung
Diese Funkt ion erhöht  automat isch d ie Abst immqeschwin-
digkeit, wenn [DIAL] schnell gedreht wird.

o OFF: Die Abstimmgeschwindigkeit ist ausgeschaltet.
. ON: Die Abstimmgeschwindigkeit ist eingeschaltet.

(voreingestel l t )

t r r  I  H L  : = F E E f r - r . _ r F
rr t---t [:] l::l

r:::r I.-l
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O Wirkung der Tastaturverriegelung O PTT-Verriegelung
Bei aktivierter Tastaturverriegelung können die [PWR]-, die Schaltet die Verriegelung der [PTI]-Taste EIN oder AUS.
lPTn-, ISOL]-, IVOLI- und die [MENU/I-6]-Taste (nur zur Wenn die Funktion eingeschaltet ist, lässt sich derTransceiver
Veniegelung) weiterhin benutzt werden. Die Verfüqbarkeit die- mit [PTl-l nicht auf Senden schalten. (voreingesteilt: OFF)
ser Tasten lässt sich in drei weiteren Varianten einschränken:

. NORMAL: [PWR], [PTTI, ISOL], wOLI und [MENU/
l '€ ]  (nur zur Verriegelung) sind bedienbar.
(voreingestellt)

.  NO SQL: [PwR], [PTII,  [SOL] und [MENU/IO] (nur
zur Verriegelung) sind bedienbar.

.  NO VOL: [PWR], tPTFl, IVOL] und [MENU/rr-O] lnur
zur Verriegelung) sind bedienbar.

o ALL: tPwRl, [PTTI und TMENU/iFo] (nurzurVer O Sendesperre
r iegelung) sind bedienbar Schal tet  d ie Funkt ion,  d ie das Senden während des Emp-

fangs eines Signals oder bei geöffneter Rauschsperre verhin-

F T T  L I I I : F '
ltr t'-t l::: Fr

r::r l''l

P T T  L Ü C } . i
l:-l Fi'F'

rD' t'"1 l'..1

L a J r : l <
r! l'.1t-t |;. l-t.l d:t [_.

l-'.1 r-_r :::: t:;! L..

l''.1 r:_l 1.r r:_r [__
r:r [-. L.

L |:il] Fl

l'l r::l E: frl r::1 L-
ilr' [..] t':t :::; t:;:! [_-

['-l l'-l '.,J l.-l [...

r:lr L-.- [--

dert, EIN oder AUS.

E: r,r := v L r:r |:: ti ü LtT
[u t--t [:- I:-

rl_r l..l

(voreingestellt: OFF)

t : l L I S V  L I _ I ü K Ü L I T

r::r [:'[:
u' r-r l'..1
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O Time-Out-Timer
Um unbeabsichtigt langes Senden usw. auszuschließen, ver-
fugt der Transceiver über einen Time-Out-Timer. Diese Funk-
t ion beendet  ununterbrochenes Senden nach 1.  3.  5 oder
10 Min.  Der T imer kann abqebrochen werden.

M E N Ü S  1 2

O Funktionstausch (DIAL REPLACE)
Vertauschen der Funktionen der Knöpfe [DIAL] und [VOL].

r OFF: Die Vertauschungsfunktion ist ausgeschaltet.
(voreingestellt)

. ON: Die Vertauschungsfunktion ist eingeschaltet.
.  OFF:

r l b i s

Time-Out-Timer ist aboeschaltet.
(voreingestel l t)

10  MIN:  Das Senden w i rd  beendet ,  nachdem d ie
eingestel l te Zeit vergangen ist.

t ]  I  |+L  F :EPL|+ [ :E
r t'-t [: Fr

r::r f.-l

t r |  I  A L  R E F ' L A L - E

l:-l F:r [:r
u" r--r l-..1
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:::l frl :t I'l
!= r{ :t I.l
I {J rrl I r..l
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1r t::t [_. [--
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rr' ''-' T l'..1 r'-' L.. E'

F::t 1... L-.

O Aktivband
Einstellung legt fest, ob die Abstimmmöglichkeit auf das ak-
tive (aktuell gewählte) Band begrenzt ist, oder die Abstim-
mung über die Grenzen des Bandes hinaus möglich ist.

o  SINGLE: Nur Frequenzen innerhalb des aktuel l  gewähl-
ten Bandes sind einstellbar. Mit [BAND] ein
anderes Band wählen, wenn andere Frequen-
zen eingestellt werden sollen.

. ALL: Die Abstimmung ist nicht auf die Grenzen des
aktiven Bandes begrenzt. (voreingestellt)
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I Menüpunkte für die DV-SET-MoDE-Einstellungen
Die fo lgenden Menüpunkte s ind nur  für  Band B wählbar :

O Automatische Antwortfunktion
Diese Funktion erwidert die an lhr Rufzeichen gerichteten
Anrufe. wenn Sie selbst nicht in der Nähe lhres Transceivers
s ind.
Sobald manuell gesteuert gesendet wird, indem man die
[PTTI-Taste drückt, schaltet sich die automattsche Antwort-
funktion selbstständig wieder aus (OFF).

. OFF: Es wird keine automatische Antwort qesendet.
(voreingestel l t )

r ON: Registriert das Rufzeichen des Anrufers und ant-
wortet mit dem eigenen Rufzeichen.

. VOICE: Registrieft das Rufzeichen des Anrufers und ant-
wortet mit der aufgenommenen Sprachmeldung,
d ie im REPLY VOICE-Speicher  des DV VOICE
MEMO-Menus gespetchef t  is t .

O Digital-Code
Wählt den gewünschten Digital-Code für den Digital-Code-
Squelch-Betr ieb.  Insgesamt stehen 100 Codes (00 b is  99)
zur Auswahl (voreingestel l t :  00)

O Sende-Einstellung (DV DATA TX)
Für d ie Low-Speed-Datenkommunikat ion steht  e ine Auto-
Data-Transmission-Funktion zur Ver{ugung. Diese Funktion
sendet die Daten vom PC, sobald diese an der [DATA]-Buch-

f iUTrJ  FJEPLT.J
[' t--t l :]-F-

t:t I.-l
,,,,,t.:t :t t._: [::

HUT| : I  FJEF.L_ ' ' '
t.-i [:r F'
t:-t l'.-l

F '.,,'t':t '[ t-": [:::

(voreingestellt: PTt)

D'.. , '  f_rFTA T:, . , :

F 
"['-f

ilF t::t l._l 
'-[- 

l:_l

. PTT: Die an der [DATA/SP/M|C]-Buchse anliegenden
Daten werden übertragen, wenn [PTT] gedrückt
ist. (voreingestellt)

. AUTO: Sobald Daten an der [DATA/SP/MlC]-Buchse
anliegen, werden sie automatisch gesendet.

1 0 0

se ani legen

f-rr.J tr|t iTIl T:r::
rF f:r 

-f -1"

t:::t l-_l--l--t:-:l

f HINWEIS: Wenn,,ON" oder,,VO|CE" gewählt ist, wird die

f Balleriesparfunktion (s. S. 96) automatrsch ausgeschaltet,

f damil das Rufzeichen eines Anrufers richtig empfangen
Tzwerden kann.



O Digital-Monitor
Wählt die gewünschte Monitoring-Betriebsart für den DV-
Modus. ,,Auto", ,,Digital" und ,,Analog" sind wählbar.

r AUTO: Der Transceiver wählt die Monitoring-Betriebs-
art entsprechend dem empfangenen Signal.
(voreingestellt)

. DIGITAL: DV-Monitoring

.  ANALOG: FM-Moni tor inq

M E N Ü S  1 2

O RX-Rufzeichen automatisch programmieren
(RXCALL WRrrE)

Wenn der Anruf einer anderen Station empfangen wird, lässl
sich deren Rufzeichen automatisch in ..UR" übernehmen.

p. ; , . , ; r_ :p rLL  tJF :  I  TE
u' t---t [: 'F'

t:::t 1...1 
"f' t:::l
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(voreingestel l t :  OFF)
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f Der Transceiver übernimmt das empfangene Repeater-

f Rufzeichen für den Betrieb. Falls zuvor ein anderes Re-
'/r, peater-Rufzeichen programmied war, wird dieses Über-
t/z schrieben.

O Digital-Repeater einstel len
Beim Zugriff auf einen Digital-Repeater, dessen Rufzeichen
vom programmierten abweicht, kann dessen Rufzeichen
durch Auswertung seines Sendesignals automatisch in
,,RPTI 

" und/oder ,,RPT2" gespeichert werden. Bei der Wahl
des Repeater-Rufzeichens lässt sich das so gespeicherte

O Repeater-Rufzeichen automatisch
programmieren (RXRPT WRITE)

Beim Zugriff auf einen Repeater, dessen Rufzeichen vom
programmierten abweicht, kann dessen Rufzeichen durch
Auswertung seines Sendesignals automatisch in ,,RPT1 

"

und/oder,,RPf2" gespeichertwerden. (voreingestellt:OFF)

F : : = + R F . T  I . ] R  I  T E

r::r [:'F
w i:i t...t 

"['t:_l
Rufzeichen wieder aufrufen.
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(voreingestel l t :  ON)
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12  MENüs

O GPS-TX-Betrieb
Schaltet die Übertragung der von einem angeschlossenen
GPS-Empfänger gelieferlen Daten ein oder aus.
Wenn von einem angeschlossenen GpS-Empfänger posi-
tionsdaten zum Transceiver gelangen und für die Einstellung
des GPS-Auto-TX-Timers (S. 106) eine bestimmte Zeit ge-
wählt ist, überträgt der Transceiver die aktuellen positions-
daten und e ine evt l .  programmier te GpS-Meldunq in den
program mierten Interval len (voreingestel l t .  DISABLE)

. Datensatzformat einstellen
i l  l lm Menüpunkt  GPS TX MODE , ,GPS" wählen und danach

[s'](5)l drücken, um die Einstellung der nutzbaren GPS-
Datenformate zu ermöglichen.

i2 rMit IDIAL]r das gewünschte Datenformat wählen.
. RMC, GGA, GLL, cSA, WG und GSV sind wähtbar.

.  DISABLE:

.  GPS:

. GPS-A:

G P =: T 1.,: f'1r:r fr E
il, t-t 
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Positionsdaten werden nicht übertragen.
(voreingestellt)

Positionsdaten werden im GPS-Modus über-
Iragen.
Positionsdaten werden im GPS-A-Modus
übertragen.

CP=: Tl . , :  r '1rt t : |E

[-l .[ :::: r::1 ftr: [--- E'

t--; Fr '::'

F l'-:: [:"::------ t-"1

>  :  r _ : F . : = - A  - ] E T

,31[d1(5)t drücken, um für das gewählte Datenformat die Ein-
ste l lung vorzunehmen.

i4 'Mi t  [DIAL] I  d ie Einste l lung (ON oder OFF) vornehmen.
. Erläuterunqen siehe nächste Seite.

P M | ]  S E T . ] T E T . I C E
r0 t-t F- [:-

t:t l'..1

.5)[{ '](5) oder [] l(6) drücken, um die Einstellung zu bestäti-
gen.

'6,Mit [DIAL]I das nächste Datenformat wählen. Schritte (21
bis r.s wiederholen oder TMENU/r'{l drücxen, um zur
Frequenzanzeige zurückzukehren.
.  Maximal vier unterschiedl iche GPS-Datenformate sind qleich-

zeit ig nutzbar.
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. RMC: (voreingestellt OFF)
Schaltet die Überlragung im Format RMC ein oder aus.

o GGA: (voreingestellt ON)
Schaltet die Uberlragung im Format GGS ein oder aus.

o GLL: (voreingestel l t  OFF)
Schaltet die Übertragung im Format GLL ein oder aus.

r GSA: (voreingestel l t  OFF)
Schaltet die Übertragung im Format GSA ein oder aus.

r VTG : (voreingestel l t  OFF)
Schaltet die Übertragung im Format VTG ein oder aus.

o GSV: (voreingestel l t  OFF)
Schaltet die Ubertragung im Format GSV ein oder aus.

O GPS-A-Set-Modus
Der Set-Modus für den GPS-A-Betrieb wird aufgerufen, in-
dem im Menü GPS TX MODE die Einste l lung , ,GPS-A" ge-
wählt wird und man nachfolgend [{"1(5)t drückt.
lm Menü GPS-A SET MODE kann man wählen.  welche Er-
weiterungen mit übertragen werden: Unproto-Adresse, Zu-
satzinformation, Zeitmarke, GPS-A-Symbol und Bemerkung.

M E N Ü S  1 2

O Unproto-Adresse (UNPROTO ADDRESS)
Programmierung der bis zu 56 Zeichen langen Unproto-
Adresse.
il I [s"l(s)+ zweimal drücken, um die Adresse editieren zu kön-

nen.
r2)Mi t  [DlALl t  das gewünschte Zeichen wählen.

.  Das gewählte Zeichen bl inkt.

. Taste [A/a](3) drücken, um nacheinander die Zeichengruppe,,AB"
(Großbuchs taben) , , ,ab"  (K le inbuchs taben) , , ,12"  (Z i f fe rn)  oder
,, !" (Sonderzeichen) zu wählen.

. Mit [ ] l (6) oder [4](4) den Cursor nach rechts bzw. l inks be-
wegen.

. [CLR](1) drücken, um das falsche Zeichen zu löschen, oder
ICLRI(1) 

.1 Sek. lang drücken, um al le Zeichen hinter dem Cur-
sor zu löschen.

r3 rSchr i t t  i z r  w iederho len .  b is  d ie  oewünschte  Adresse vo l l -
ständig edit iert ist.

l4l [{F1(5) drücken, um die edit ierte Adresse zu programmie-
ren  und den UNPROTO ADDRESS-Ed i t ie rmodus zu  ver -
tassen.

is Kl(4) drücken, um zum GPS-A SET MODE-Menü zurück-
zukehren.
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[:' '-r'

? : 5 E T
< : E A I ] K  >  : E C I I T

I:LF: :  | : :LF.:

r_r r.lPF: r:r T Lr letr| tr| R E5=i

t::t [:i

llllll::r :[ !::r ::j: I [:i:;:'T' r::l

li: =r'
+ : : = E T  C L E :  : r l L F :
^ v :  = : E L  } ä - - - ? r  | : : H A F I
< > :  c : L l E :

G P ' J - A  = E T  T 4 Ü t r I E
ilF t._t [..] F r;'t:t 

"r't::t 
i:r [_t [:l

[:t fjt'T']i E. :',: 
"r 

E:[.] :::;
"r. 

:t l.rl [:: :::;.T.t::t 14 [:.
tj; [:'.::'-.-. F:t :::; I,r t''l [:: t::l
l::: l::l frl lrl F l'..1 T'

r l P S - A  5 E T  f ' 1 r : r c | E
l.-l 1'-; p';:;' '--' 

-t','-l 
[::t [-l [:l

[-r ü::t 
"r'|;:t 

[:::r:: 
"r'E: 

t..l::r;
-f 

:I Fl [:: :ij: "['1::1 
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I  Z  MENUS

O Zusatzinformation (DATA EXTENSTON)
Ein-  und Ausschal ten der  Zusatz informat ion , ,COURSE/
QDtr t rN. . . (vorerngestellt: OFFI
Wenn ,,COURSE/SPEED" gewählt ist, werden mrt den posi_
t ionsdaten zusätz l ich Kurs-  und Geschwindigkei tsdaten ge_
sendet.

f  HINWEIS:  Wenn man, ,COURSE/SPEED,,gewäht t  hat ,  is t
7l die Anzahl der Zeichen für ,,COMMENT', auf 36 beqrenzt.

O Zeitmarke/Format (TtME STAMp)
Wahl des Formats für das Senden der Zertmarke aus DHM.
HMS und OFF. Diese Funktion kann nur UTC überlragen.

. OFF: Zeitmarke wird nicht gesendet. (voreingesteilt)
o DHM: Zeitmarke wird im Format Tag/Stunde/Minute ge_

sendet.
o HMS: Zeilmarke wird im Format Stunde/Minute/Sekun_

de aesendet

t r I A T A  E : . , : T E f . { : =  I  a r r . . t
l:-l F: [-

r t:-: t.-t l-_l E: :::: [:: ..' :::; F F: [:

T I  T '1E := :THT '1F '
r r--t F F-

t-t H ril
f-l f'1 :li:

T  I  T ' 1 E  : = T Ä T 4 F

l--l [:' Fr

[r [-t ril
F l--l lrl :li:
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frATH E:,.,:Tr:r.{:= I r:rf.t in " r ' - rF  F  I
t._: t:_t t._t li: :l; [:- ,...' :!i; |.:r ;,-' u'.'
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o GPS-A-Symbol (cPS-A SYMBOL)
Wahl des gewünschten GPS-A-Symbols für  d ie Anzeige im
Display.

Wählbare Symbole:  Ambulance (Krankenwagen),  Bus,  F i re
Truck (Feuerwehr), Bicycle (Fahrrad), Yacht, Helicopter, Small
Aircraft (Kleinflugzeug), Ship (Power Boat/Schnellboot), Car
(Auto), Motorcycle (Motorrad), Balloon (Ballon), Jeep, Recrea
tional Vehicle (Wohnmobil), Truck (Lkw). Van, Other (andere).

(voreingestel l t :  Car)

Wenn ,,Other" gewählt ist, muss man den gewünschten Sym-
bol-Code wie fo lgt  e ingeben:

r [+'](5)t drücken, um den Symbol-Code programmieren zu
können.

2 Mit IDIAL] für das erste Zeichen ,,\" oder ,,/" wählen.
3 Mit [>l(6) den Cursor zur zweiten Stelle bewegen
4 Mi t  [DIAL]  das Zeichen für  d ie zwei te Ste l le  wählen.
5 [r-1(5), drücken, um den gewählten Symbol-Code zu pro-

grammieren und d ie Wahl  damit  abzuschl ießen.
6 [<] (4)  drücken,  um zum GPS-A SET MODE-Menü zurück-

zuKenren.

f  Wenn, ,Other"  gewähl t  is t ,  muss man einen APRS!-Sym-
7l botCode auswäh len und korrekt proq rammieren.

G F  a j - A  : : : r , r 1 4 E r : r L
It ,  1- l  *--  I  ; i -  , ; . , : i  1,=.1..  6: .1.-

:i:; rr, j:.1 1 I f::l :l I- ,:::. r-

:::; l.r :i F ,: F:. ,--i r-..r ;:.r-

t:-: J:t r-

Ir1 ,::' l:- '::' r.. '::..:J ,::- :[ E=.

L:F  =r - I l  != : . . ' f4EtCrL
l--l +:- I :i '::. '::, r='l'. *:' r-
:::; ri' ;:l 1 

-L 
F::l i I- '::. I-

:!;1..] ; i  p= ,: F:.,-: '  r...r *:.r-
lr!' t--- 

--l 
t.--

l''l '::''l:. '::l r- '::.':J ,::. 1 i:.
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O Bemerkung (COMMENT)
Programmierung der  b is  zu 43 Zeichen.  langen Bemerkung.
Die programmier le Bemerkung wird zusammen mi t  den
GPS-Posi t ionsdaten gesendet .
'Die Länge der Bemerkung ist auf 36 Zeichen begrenzt, wenn im
Menü DATA EXTENSION ,.COURSE/SPEED" gewählt tst.

r [+-'](5)1 zweimal drücken, um die Bemerkung eingeben zu
können.

2 Mi t  IDIAL]  das gewünschte Zeichen wählen.
.  Das gewähl te Zerchen bl inkt .
.  Taste [A/a](3)  drücken, um nacheinander d ie Zeichengruppe,, ,A8"

(Großbuchs taben ) ,  . , ab "  (K le i nbuchs taben ) , , , 1  2 "  (Z i f f e rn )  ode r

, , ! "  (Sonderzeichen) zu wählen.
'Mi t  [>](6)  oder [ { ] {4)  den Cursor nach rechts bzw. l inks be-

wegen .
.  [CLR](1)  drücken, um das fa lsche Zeichen zu löschen, oder

ICLRI(1)  1 Sek.  lang drücken, um al le Zeichen hinter  dem Cur-

sor zu löschen.

3 Schr i t t  2  wiederholen,  b is  d ie gewünschte Bemerkung
vol ls tändig e ingegeben is t .

4 I+'](5) drücken, um die Bemerkung zu programmieren.
5 [< l (4)  drücken,  um zum GPS-A SET MODE-Menü zurück-

zu Ken ren .

[ : | ] | r ' 1 1 4 E r . ] T

+ : : = i E T
< : E r H r : : F . ,  >  : E C T I T

I : : L F :  T | : : L E

|] r]r '1r'1E t.{T

t!||l
t::t [::

?  :  g E T  | ] L F I  !  r t r L F :
^ V :  5 E L  H - . . . ? :  C H A F
< > :  L : : l , l E

5
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12  MENüs

O GPS-Meldung automatisch senden
(GPS AUTO TX)

Wählt  das gewünschte Sendeinterval l  der  automat ischen
Sendefunkt ion für  d ie Posi t ionsdaten aus 5,  10,  30 Sek. ,  1 ,  3,
5,  10 und 30 Min.  Die Funkt ion lässt  s ich ausschal ten (OFF).

O Edit ieren von Rufzeichen (EDIT RECORD)
Wahl der Variante für die Speicherung editierter bzw. korri-
gierter Rufzeichen In Bezug auf das vorprogrammierte Rufzei-
chen .

.OFF: Daseditierte/korrigierteRufzeichenüberschreibt
das ursprüngliche.

. SELECT: Das editierte/korrigierte Rufzeichen wird in
einen ausgewählten Rufzeichenspeicher pro-
grammiert.

. AUTO: Das editiefte/korrigierle Rufzeichen wird auto-
matrsch in einen freien Speicher programmiert.
(voreingestel l t )

r jF .5 :  AUTÜ T: '4
u" t-t F F'

{:. :::; [:: l:::

:t r;l::: [:: r:::
:::i lil :::; [:: l:::

:t l'rl :t l'.-l

t r r ' . / '  AUTCr  CrETE| : :T
lh" t'-t F:' l='

r:r I'.1

E C I I T  F : E [ : [ I F : C I

l : lF l - '

:=; t:. t-- E: l:: 
'T-

$ F{ l -_l-T-t-_l

Etr| I T REI::I:IRc!
t:,t l-:- l=-

i l '  '-.[--L. t- 'r- '"f '
1::1 l-_l--f t*l

t 06-

(voreingestel l t :  OFF)

| : i F ! = :  f i r l T n  T : ' , :

l : l  l=-F-

!::: :::; [:, l:::

:t ril :=; [:: r:::

il' :::: ti:1 :=: E: t:_:

:l- f,'l I l''-l

O 1 . r  A l - l T C l  t r ' E T E | : : T
r:r F [:'

q' r'-r l'..1

fHINWEIS: , ,SSEC" is t  n icht  wählbar ,  wenn bei  , ,GPS SEN-
Tl fENCE (S.  102,  103)  e in 4.  GPS-Datenformat  gewähl t
////.WUrOe.

O Automatisches Erkennen des DV-Modus
(DV AUTO DETECT)

Wenn im DV-Modus e in Nicht-DV-Signal  empfangen wird,  is t
der Transceiver in der Lage, automatisch auf FM-Empfang
umzuschal ten.

. OFF: DV-Modus ist fest eingestellt. (voreingestellt)

.  ON: Der Transceiver  wähl t  vorübergehend d ie Be-
t r iebsar t  FM, wenn im DV-Modus e in FM-Signal
empfangen wird.



I

O Break-in-Kommunikation (BK)
Die Break-in-Funktion erlaubt es, in den Funkverkehr zwerer
Stationen ,,einzudringen", wenn diese mit dem Rufzeichen-
Squelch arbeiten.

o OFF: Break-in-Funktion ist ausgeschaltet. (voreingesteilt)
o  ON: Break- in-Funkt ion is t  e ingeschal tet .

. ,,BK" erscheint im Disolav.

M E N Ü S  1 2

O EMR-Kommunikation (EMR)
lm DV-Modus ist die EMR-Kommunikation (für Notfälle) mög-
lich, ohne dass dazu Rufzeichen vorprogrammierl werden
müssen. Wenn im EMR-Modus Signale empfangen werden,
ist die Sprache mit einer festgelegten Lautstärke hörba1
selbst wenn der Lautstärkeregler des Transceivers auf Mini-
mum steht  oder  der  Dig i ta l -Rufzeichen- bzw. Dig i ta l -Code-
Squelch eingeschaltet ist.

. OFF: Die EMR-Funktion ist ausgeschaltet. (voreingestettt)

.  ON: Die EMR-Funkt ion is t  e ingeschal tet .
.  , ,EMR" erscheint  im Display.

E R
ü, r:rF F

t:t t..l

E F i

I : I F F '
D" t:t f..l

HINWEIS; Die Break-in-Funktion wird beim Ausschalten
des Transceivers automatisch ausqeschaltet.

ET'1E:
t : tF l=

F" t:t l..l

HINWEIS: Die EMR-Kommunikations-Funktion wird beim
Ausschalten des Transceivers automatisch ausoeschaltet. -l
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1 2  M E N ü s

I  Menüpunkte für die SGAN-Einstel lungen
O Prioritätsüberwachung O Suchlauf-Wiederaufnahme-Timer
Schaltet die Prioritätsüberwachung oder die Prioritäts-Piep-
Funkt ion (mi t  Mögl ichkei t  zur  akust ischen Signal is ierung) e in

. OFF: Prioritätsüberwachung ausgeschaltet. (voreingestellt)

. ON: Der Transceiver überprüft die Frequenz alle 5 Sek.

. BELL: Der Transceiver überprüft die Frequenz alle 5 Sek.
und e in Piepton is t  hörbar  und , ,  ( t  ' t )  "  b l inkt ,  wenn
ein Signal  auf  e iner  Pr ior i tä ts f requenz empfangen
wtro.

Wähl t  d ie Zei t .  nach der  der  Suchlauf  nach dem Verschwin-
den des Signals wieder aufgenommen wird.

. O SEC: Der Suchlauf wird unmittelbar nach dem Ver-
schwinden des Signals foftgesetzt.

. 1-5 SEC: Der Suchlauf wird 1 bis 5 Sek. nach dem Ver-
schwinden des Signals foftgesetzt (voreinge-
s te l l t :  2  Sek . )

. HOLD: Der Suchlauf wird nach dem Verschwinden
des Signals nicht forlgesetzt. Er muss durch
Drehen von [DIAL]t manuell ausgelöst werden'

F : E : = ; r _ l 1 4 E  T  I  f , l E F l

:[ :=: [:: l:-:
n t j . . : j :  F: ' t : :

::i :::; E:- l,::

.1_ :I: Ei r:::
Fi ': f, l  r- '

fFF, r..-' t.r*tt-*
h t-..t F:r [:'

I '':' t''t

I E,ALL

F flr_r:::E T I r,1EF:
"1. :=; [:. t:_:
l::; :::; [:: l:-:

l::l :::: [:: l:::

!r,. .l 
[:1 :::; [:. t:_:

:[ ;;::::; [tr r:-:

f r'e, r ,.-r L..r Ä T r:: H
l.:r [:- l':'

I 
'.-r Fl

l  
" '  r 'e-L-.1-. F : E 5 L I T ' 1 E  T  I  T ' 1 E R

.l:=; ['i: r:::
:=: :::; [:: t:_:

.1. ::; [:: r:::
!:a :::: E. l::

F l--l t--t [_. [_r

O Suchlaufpausen-Timer
Wählt  d ie Zei I ,  für  d ie der  Suchlauf  auf  dem gefundenen Sig-
nal stooot.

.  2-20 SEC: Der Suchlauf  s toppt  für  2 b is  20 Sek. ,  wähl-
bar in 2-Sek.-Schritten. (voreingestellt: 1O Sek.)

.  HOLD: Suchlauf  s toppt  so lange,  b is  das empfan-
gene Signal verschwunden ist. Durch Drehen
von [DIAL] lässt er sich manuell fortsetzen.

I Die \,Niederaufnahmezeit muss kÜrzer sein als die Such-

f lauf -Pausenzeit (vorheriger Menüpunkt). Andernfalls wird der

f Timer nicht aktiviefi.

F.Ar_r= iE  T  I  l ' 1EF:
.l L+:::; E. t:_:

:[ t::;:::; t:- l:::

:t :::: :=; [:: l:-:

:l: t:i :::: Fi: l:::
,i,,. l__l l':t l_. [_l

1 n q



O Speicherbank-Verl in kung
Schaltet die Speicherbank-Verlinkung EIN (voreingesteilt) oder
AUS. Diese Funkt ion ermögl icht  durchgehenden Banksuch-
lauf ,  bei  dem al le  Speicher  der  gewähl ten Bänke in den
Banksuchlauf einbezogen werden.

r Einstellen der Speicherbank-Verlinkung
1.  l \4 i t  [DIAL] t  d ie zu ver l inkende Speicherbank auswählen.

EF]T'{H L I  T.{H
DF F: tl f,{ l::'--- f:t x t._t l-.{

E: ff f'l l':: -- E: :: r:-r [..1
E: tl r'l t::'-- t-_: x t._l l-..1
E: ll f'{ t':'-- f-l x r:r t'.1
[:: Fi r.] ]::: -. Fi' x r:l r'.1

[. ' l(5)1 drücken, um die Verlinkung der ausgewählten Spei-
cherbank einschalten zu können.
Mit [DIAL]1 die Verlinkung ein- oder ausschalten

E r a f  l l : :  - A

$! t'-l [: l=

t::t r..l

5

[< j (5)  drücken,  um die Einste l lung zu speichern und zum
BANK-Ll  N K-Menü zurückzukehren.
Mit [DIAL]t weitere Speicherbänke wählen und die Schrit-
te ? bis 4 wiederholen oder [MENU/r'O] drücken, um
den SCAN-Einste l lmodus zu beenden.

r lDlALl  .  ' lA l (2) / lv l (8)  1t<,1(5) .  ' t> l (6)

M E N Ü S  1 2

O Verl inkung des programmierten Suchlaufs
Schal tet  d ie Ver l inkung des programmier ten Suchlaufs e in
(voreingestellt bei P-01 bis P-24) und aus (vorerngestellt bei P-00).
Diese Funktion ermöglicht es, programmierte Suchläufe zu ei-
nem kont inuier l ichen Programmsuchlauf  über  mehrere vor-
programmierle Frequenzbereiche zusammenzufassen.

o Einstellen der Verlinkung des programmienen Suchlaufs
I  Mi t  [DIAL]1 den gewünschten programmier ten Suchlauf

wählen, dessen Einstellung geandert werden soll.

Fajr: :41.1 L I  f . l l '
r' F --t:t rjl I t:t [: l=-

F ---t:r I :: r:r I..l
F --r:1 -j' : r:t f.l
F --r:i :=r x r:r I..l
F --t:1.+ ; t_-t f..l

2
3

[<'](5)t drücken, um die Einstellung vornehmen zu können
Mit  [DIAL] I  E inste l lung wählen (Ver l inkung e in oder  aus) .

P=; [ :4 t . . { -$ r ]
i l  l .-rts'F'

r::r l'..1

[<{(5)  drucken,  um die Einste l lung zu speichern und zum
PSCAN-Ll  NK-Menü zurückzukehren.
Mit [DIAL]Idsn nächsten zu verlinkenden programmieden
Suchlauf  wählen und d ie Schr i t te  2 b is  q '  wiederholen
oder [MENUTTO] drücken,  um den SCAN-Einste l lmo-
dus zu beenden.

E:Hf.tt::: L I t. l |,::
Er h{ t.{ },:: --- \.r r r:_t f..l
E: li [..] [,:: --1.] 3 r:r I..l
El li t'l l,:''-' :.:: I t:t I.l
E: l:1 ['] ]::: -. r,r :: r_-t f..l

u' t=: F1 f'l l,:' .* = :r r:r l..l

F :=: [: H r.I L I r.] F:.
tr'--.ri:i :t x r::r I..l
f:' -- !n ;' :: t--t l..l
l=' '- ' t;:1:=i :: t::t l ' l

t ! F - - . E t r 1 . :  t : t l 1 l

tr'-- ri:r -' x r::r I..l

F 5 [ : F r . ] - E l r : 1
r-_lF F'

F l:-l l1.l

e A r ' { K - A
t . - t l= t

ü' t:t I'l

5

1 0 9



12  MENüs

I  Menüpunkte für die
O Frequenzablage
Einstellung der Frequenzablage für den Duplex- (Repeater-)
Betr ieb zwischen 0 und 159.995 MHz.

DU P/TON E- Ei nstel I un gen
O CTCSS-Frequenz
Wahl der Subaudioton-Frequenz für den Tone-Squelch- oder
Pocket-Piep-Betrieb. Insgesamt stehen 50 Frequenzen (67,0

Die Vorernstellwerte der Frequenzablage differieren je nach
Band und Länderversion des Transceivers.

I Die im VFO-Modus eingestellte Abstimmschrittweite wird
2nr  a ie Einste l lung der  Frequenzablage angewandt .

O Repeater-Tone-Frequenz
Wahl der Subaudioton-Frequenz für den Zugrift auf Repeater
usw. lnsgesamt stehen 50 Frequenzen (67,0 bis 254,1 Hz) zur
Auswahl

I - I F F = ; E T  F E : E E I

[ i t -  t : . t t :1 r j t .  [ : t [ : l 1E. lJ. .  ! : | r . .1E,-  F:rr : r

F ] E P E F i T E F ]  T I : I I . { E

itE:.1 ,, 1"

b is  254,1  Hz\  zur  Auswah l

(voreingestel l t :  88.5)

(voreingestel l t :  88,5)

r_:TD=::= Tt:|t.. lE
- 1 E : . { - - : L

. Einstellbare Subaudioton-Frequenzen
6 7 . 0

6 9 . 3

74.4

7 7  . A

7 9 , 7

82.5

85.4
8 8 . 5

9 1 . 5

94 .8
97.4

1 0 0 . 0
1 0 3 . 5
147.2

1 0 . 9
1 4 . 8

1 8 . 8
2 3 . 0

2 7 . 3

1 3 1  . 8
r J o . c

1 4 1  . 3
146.2

1 5 1 . 4

56.7
59.8

62.2
65.5

67.9

1 7 1  . 3
173 .8
177 .3
179 .9
183 .5

1 86 .2
1 8 9 . 9

1 9 2 . 8
1 9 6 , 6

1 9 9 . 5

203.5
206,5
210.7
218,1
225.7

) ) a  1

233,6
241 ,8
250,3
254.1

f Der fransceiver verf ügt über 50 Subaudiotöne, deren Fre-

f guenzen nahe bei denen liegen, die von Funkgeräten be-

f  nutz l  werden,  d ie über  38 verschiedene Subaudiotöne

f vertügen. Allerdings kann es dabei beim Empfang zu Stö-
f rungen durch benachbarle Subaudiotöne kommen.

F : E F . E A T E F :  T O T . ] E
,=, r:, E_

at0-

r _ : T C ! l ! l  T [ r N E
,= ,  ! : !  E .
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O DTCS-Code
Wahl des DTCS-Codes (für Coder und Decoder) für den DTCS-
Squelch-Betr ieb. Insgesamt stehen 104 Codes (023 bis 754)

M E N Ü S  1 2

O DTCS-Polarität
Wechselt die DTCS-Polarität von ,,BOTH N" [X/RX: normal)
auf ,,TN-RR" [X: normal, RX: reverse), ,,TR-RN" ffX. reverse, RX:
normal) oder ,,BOTH R" [VRX. reverse). (voreingestellt: BOTH N)
Dre sende- und empfangsseitige Polarität des DTCS-Codes
wird in  d iesem Menü einqeste l l t .

zur  Auswahl .

t r rTCFj CütrrE
r:1 -.: :=i

(voreingestel l t :  023)

trrTrt::= rIcltr|E
'1"!:f.1.

TX RX.  Reverse  Po lar i tä t

O DTMF-Geschwindigkeit
Wahl der  gewünschten DTMF-Geschwindigkei t  zwischen
100 ms,  200 ms,  300 ms und 500 ms.

.  100:  100-ms- lnterval l ;  5 ,0 cps (vore ingeste l l t )

.  200:  200-ms- lnterval l ;  2 ,5 cps

.  300:  300-ms- lnterval l ;  1 ,6 cps

.  500:  500-ms- lnterval l :  1 .0 cos

t r r T r : : : = :  F  r : r L A F t  I  T ' , '
r [:: r]r-T l-l l-,1'Tr. l- .E:E:

-r F:--F:r. l
E: r:_t T Fl l;:

TXrRX:  Normale  Po lar i tä t

t r | T T 4 F  : = F E E t r I
ri' :[ t:t t:l

'.::r:r 13
:=r r:1 r:1
!:r t:1 iil

t r r T r l : = :  F | : l L A E I T r j

E:r:-r'TFl r.-l
'T 

f..l-.1+:l;:
'T'E:-- 

l+: l'.-l
il" li:: t-_t'T l.-l t;:

t r | T T ' 1 F  = : F E E c |

:[ ]:i r:1

:;: til til

:ät [:t t:l
s! r'-- t--1 [2

(cps = Zeichen/Sekunde)

1 1 1

. Einstellbare DTCS-Codes

023
025
026
031
032
036
043
047
051
053

054
065
471
072
073

074

1 1 5
1 1 6
1 2 2

2 5  L  1 6 s
3 1  |  1 7 2

sz |  , r+
lq I zos
o t  l z z
45 

|  223
52 |  225
55 I  226
56 243
62 244

245

251
252
255

263
265
266
2 7 1

214
306
3 1 1
. l t 5

325

332
343
346
351

356
364
365
311

4 1 3
423
431
4 3 2

445
446
452
454

462
464
465
466
503

523
526
532

546
565
606

624

621
o J l

632
654
662

703
7 1 2
723
731

7 3 2

743



12  MENüs

O DTMF-Sendeauswahl (DTMF TX KEY)
Wählt  den DTMF-Code,  der  gesendet  wird,  wenn man ote
[PTl,] druckt und hält und danach eine Taste des Tastenfel-
des betätigt.

. TASTE: Die den Tasten [1] bis [9], tOl, tAl, tBl, tCl, tDl,
[E](*) oder [F](#) zugeordneten DTMF-Töne
werden gesendet. (voreingesteilt)

o  DTMF-M: Die in  d ie DTMF-Speicher  Ch01 b is  Ch10
programmieden DTMF-Tonfolgen werden ge-
senoel.

I  Menüpunkte für die
DISPLAY- Ei nstel lu n gen

O Displaybeleuchtung
Der Transceiver  besi tz t  für  d ie Benutzung im Dunkeln e ine
Beleuchtung für  das Display mi t  e inem 5-Sek.-Timer.  Sie
kann auch dauerhaft ein- oder ausgeschaltet werden.

o OFF: Die Beleuchtung ist dauerhaft ausgeschaltet.
. ON: Die Beleuchtung ist dauerhaft eingeschaltet.
r AUTO: Die Beleuchtung wird bei leder Bedienung für eine

Dauer von 5 Sek. eingeschaltet. (voreingestellt)

f r T r , l F  T : } i  t : : E r . ,

l-,:, [:- I'r

D  t _ r - T I ' 1 F  . * I ' l

E : A I : : I . : . L  I  C H T
l: l  l=- l=-

r:t I..l
u '  Ft l ._ l 'T r :_l

ElAl- :1. : :L I  r : iHT
[! t--t [:' l='

t:_t l'.{

f i  l__l 'T 'r : : l

BUL=. r '  LEt r I
h" t'-t F- l=-

r::r l''.1

O Busy-LED
Die TVRX-Anzeige leuchtet grün, wenn ein Signal empfan-
gen wird oder die Rauschsperre geöffnet ist. Um die Strom-
aufnahme zu reduzieren, lässt sich die Funktion ausschalten.

.  OFF: Die LED leuchtet  beim Empfang n ie.

.  ON: Die LED leuchtet  grün,  wenn e in Signal  emp-
fangen wird oder die Rauschsperre geöffnet ist.
(voreingestel l t )

E l-l:= 'Y' L E trl
r:r F F'

n' r-r l'..1

112

Ic 'rr ' re r: . , :  r , ,ev
ltu l-::- [:- r.'.1

[:l'T'lrl [: '-' l''-l
-
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O LCD-Kontrast
Menupunkt ,  in  dem s ich der  Kontrast  des LC-Displavs in  16
Stufen einstellen lässt.

o 1 (niedriger Kontrast) bis 16 (hoher Kontrast)

O TX Call Sign (nur Band B)
Wahl der  Rufzeichen-Anzeige aus YOUR, MY und OFF.
Wenn YOUR oder MY gewählt ist, zeigt der Transceiver wäh-
rend der Digitalubertragung automatisch das Rufzeichen der

(voreingestel l t :  B) Gegensta t ion  oder  das  e igene an . (voreingestel l t :  YOUR)

LCtrI  -_J|] f I . ]TF:A:: :T

voreingestel l t  (8)

Lrt:trr C:Crt.. lTE:FrE T

- - l - [ : ;

hoher  Kont ras t  (1  6 )

T :',: [: 'i t_ L :a: I '_j r.]

l--l l::r F-
L.r r:::l l--l [;:

! f'l '.,.'

O RX Call Sign (nur Band B)
Beim Empfang eines Anrufs wird das
fenden Station automatisch anoezerot.

Rufzeichen der  anru-
(voreingestel lt: AUTO)

O RX Message (nur Band B)
Schal tet  d ie Anzeigefunkt ion fur  empfangene Meldungen auf
AUTO oder OFF. Wenn die Einstellung AUTO gewählt ist,
werden empfangene Meldungen automatisch im Display an-

(voreingestel l t :  AUTO)geze ig t  und gescro l l t .
F:: , , :  r : : I : ]LL r : ;  I  r : ; r . {
[r t--t [:- l='

g:t l-_l--[ t_l
F: : , . , :  l '1E:=;:=:Hr: :E

l:-l l=- l--
h Fj l  t . - t 'T ' t :_l

F:: ' ' :  t '1E:=;:=;Fr;E
rF t--t [:- F-

i:t l._l 
"f' 

t:_l

T: . , :  C : tsLL  r= i I ' : ; r .1
r : t l= -F '

r ,..-,t-r l-_l l:;:
lil r,l



12  MENüs

O Scroll-Geschwindigkeit (Laufschrift)
Wahl der  Geschwindigkei t ,  mi t  der  Kurzmeldungen,  Rufzei -
chen usw. im Display scrollen.

. FAST: schnelles Scrollen (voreingestellt)

. SLOW: langsames Scrollen

S | ] E O L L
n" F fi:=: T

:=; [-. r:r ['J

O Suchlaufname
Ein- und Ausschalten der Anzeige des programmierten Na-
mens des Suchlaufs bzw. der Bank.

. ON: Der programmierte Name des Suchlaufs bzw. der
Bank wird angezeigt, wärend der Suchlauftyp ge-
wähl t  w i rd . (voreingestel l t)

. OFF: Der programmierte Name des Suchlaufs bzw. der
Bank wird nicht angezeigt, wärend der Suchlauf-
typ gewählt wird.

O Einschalt-Logo
Die Anzeige des Einschalt-Logos (tcom-Logo und Transceiver-
Bezeichnung) kann beim Einschalten übersprungen werden.

. ON: Einschalt-Logo wird beim Einschalten angezeigt.
(voreingestellt)

. OFF: Anzeige des Einschalt-Logos wird übersprungen.

r : r F E r . t r l . . l ü :  L L f G c |
I : I F F

r,, r:t f'.'|

O Einschalt-Rufzeichen (nur Band B)
Das programmierte eigene Rufzeichen kann beim Einschalten

5 [ : A r . {  l . { A 1 4 E
I : I F F '

il' t_:t l.l

= | : : H f . {  l . ] A f 4 E
il' t-l F F'

t:t l''.1

(voreingestellt: OFF)

|: |FEFI T T..IG [:ALL €:
I : I F F

n' l_-r f.{

O Schriftgröße
Die Größe der Schrift in den Menüs ist zwischen groß (LARGE)
und klein (SMALL) umschaltbar.

. LARGE: lm Display werden 5 Zeilen angezeigt, sodass
sich bis zu 5 Menüpunkte gleichzeitig darstellen
lassen (voreingestellt)

. SMALL: 6 Zeilen werden angezeigt, sodass sich bis zu
6 Menüpunkte gleichzeitig darstellen lassen.

F L ] N T  S  I  = E
> S h A L L

L A R G E

: = C R O L L

F F i := ; 'T
ilh :=; L_. t:t [,1

angezeigt werden

Ü P E T . ] I T q L :  [ : A L L  : =
r r .  t - tFF

t:t r'l

FOT. ]T  5 I  ZE
:=i r'1 Fl [_ L_.

ri' [-. tl F:t:: [:

ÜPET.] I I.{G L|:|L:L]
ru , t - lFF-

t:t l'.1

1 1 4



I  Menüpunkte für die SOUND-Einstellungen
O Lautstärke des Quittungstons
Einste l lung der  Lautstärke des Qui t tungstons auf  den ge-
wünschten Peoel in 39 Stufen.

M E N Ü S  1 2

O NF beim Bandskop-Betrieb
Ein- und Ausschalten der NF beim Bandskop-Betrieb.

. ON: Demoduliede NF-Signale sind hörbar. (voreingestellt)

.  OFF: Die NF is t  s tummqeschal tet .

l + - f + -

f Der Quil lungston (folgender Menüpunkt) muss hierbei einge-
7l schaltet sein.

O Tastatur-Quittungston
Der Tastatur-Quittungston lässt sich für den geräuschlosen
Betrieb ausschalten. (voreingestellt: ON)

O Lautstärkeeinstel lung
Festlegung, ob sich die Lautstärke für die beiden Bänder beim
Doppelempfang zusammen oder einzeln einstellen lässt.

. BOTH: Die Lautstärke von Band A und Band B wird
mit [VOL] gleichzeitig geregelt. (voreingestellt)

. SEPARATE: Die Lautstärkeeinstellung erfolgt für die Bän-
der  unabhänqiq.

L1

min imaler  Pege l  (ke in  Ton)

l iE , . / -T [ r r_ r r : :H  E:EEF
t : r F F

F t-t l'..1

S C A T . ]  : J T I : I F '  E I E E P

F t - tFF:
l:r r'.1

E I E E P  L E I . J E L

- - : I : $

max ima le r  Pege l

F : : E . r ' _ T . I L I I : : H  E E E F
p r ._rFF

t:t r.1

5 [ : I : I F E  F ] F  t _ | L I T F ' I _ I T

I : I F F

n' r-r l'.1

T . I T T L U I ' 1 E  : = E L E C T
ur  F : r . - r -TF l

:=; tf F tl E: ü 
"l- 

t:

: = | : O F E  F ] F  Ü L I T F U T
th' t'-t F F'

t:-t f..l

r . ] I : I L U T 4 E  = : E L E | ] T

E: r:r'r l{
il! .=; F- F. tjt l+'f::l'T't:'

O Suchlauf-Stopp-Piepton
Schaltet die Suchlauf-Stopp-Piepton-Funktion EIN oder AUS.

(voreingestel l t :  OFF)

SCF]T. ]  ET| ]F  BEEF.
I : I F F

il' t-t l'.1

t t c
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O NF beim Bandskop-Betrieb
Ein- und Ausschalten der NF beim Bandskop-Betrieb.

. ON: Demoduliede NF-Signale sind hörbar. (voreingestellt)

.  OFF: Die NF is t  s tummqeschal tet .
E E E P  L E I . J E L

- : = : = l

max ima le r  Pege l

:=L-L ]FE AF I : I I_ ITF.L IT
I : I F F

! t:t I..l

S C ü F E  A F  L ] L I T F L I T
r ' t : t F F

t:t l'..1

f) -:=::-t+ -

f  Der Quil tungston (folgender Menüpunkt) muss hierbei etnge-

7 schallel sein.

O Tastatur-Quittungston
Der Tastatur-Quittungston lässt sich für den geräuschlosen
Betrieb ausschalten. (voreingestellt: ON)

} . : E T . J _ T  O L I I : : H  E I E E F .

r r ' t - t F F

t,-l f..l

O Suchlauf-Stopp-Piepton
Schaltet die Suchlauf-Stopp-Piepton-Funktion EIN oder AUS

O Lautstärkeeinstellung
Festlegung, ob sich die Lautstärke für die beiden Bänder beim
Doppelempfang zusammen oder einzeln einstellen lässt.

. BOTH: Die Lautstärke von Band A und Band B wird

(voreingestel l t :  OFF)

= | : A T . ]  9 T I f P  E E E F '

I : I F F '

n"' r-r l''.1

I  Menüpunkte für die SOUND-Einstellungen
O Lautstärke des Quittungstons
Einste l lung der  Lautstärke des Qui t tungstons auf  den ge-
wünschten Peoel in 39 Stufen.

B E E P  L E T . ' E L

li:1

min ima le r  Pege l  ( ke i n  Ton )

T < E t / _ T C | U - : H  B E E F .
I : I F F

rp' r-r l'.j

STJAT. ]  5T | : IP  EEEF'
r "  t - tFF

r::r r'.1

. SEpARATE: ;,: ffifff:*:i:fl,:"ä:?".lriff!:"ä:ll E
der unabhängig

r .JL ]LL I I ' , IE  5ELE| :T
ri, Ft t: l 'T Fl

:= ;  E  F .F  E: [ I 'T  T :

T . J | : | L U 1 4 E  = i E L E | ] T

E: r:r Tl{
il! :=; F F.t:jt E f:l'T E:
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O Stand-by-Beep (nur Band B)
Ein- und Ausschalten des Hinweistons bej der Beenorgung oes
Funkbetriebs im Digitalmodus durch die Gegenstation oder
beim Abbruch der Verbindung durch Verschwinden des Emp_
fangssignals. (vorerngesteilt: ON)

O Subband-Stummschaltung
Die Wiedergabe des Subband-Audios ignals is t  für  den Dual_
band-Betrieb wählbar.

. OFF: Subband-stummschaltung ist ausgeschaltet.
lvorerngestel l t )

.MUTE: Subband-Audios ignal  wi rd stummgeschal tet ,
während auf  dem Hauptband e in Signal  emp_
fangen wird.

o BEEP: Hinweiston beim Verschwinden des Siqnals auf
dem Subband.

= : U E r  B A i . ] O  t 4 U T E
0! l::l l='F'

t' '1t._t'T't:.
EIE:E.F'

9l- lEt EAl. . t t rr  r ,1t_tTE
l:l l='l.--'

M, l',11._l 
-T 

F'
E:E :E :F ,

1 1 6

:=T f f l ' . l c rE : r , r  ErEEF
rr t-t l=' F'

r:r l''-l



WEITERE FUNKTIONEN1 3I
I

I Programmierung von DTMF-Codes
DTMF-Codes [onfolgen) werden zu Fernsteuerzwecken, für
den Zugriff auf Repeater u.A. genutzt. Der Transceiver ver-
fugt  uber  10 DTMF-Speicher  (Ch01 b is  Ch10) zum Speichern
of t  benutzter  DTMF-Codes mi t  e iner  Länqe von b is  zu 16
Zeichen.

l .  [DTMF.M](9)  1 Sek.  drücken,  um auf  d ie DTMF-Speicher
zugreifen zu können.'2 
Mit [DIAL]I den gewünschten DTMF-Speicher wählen.
. , ,T-CALL" erscheint  im Display,  wenn e in 175O-Hz-Ruf ton ge-

wählt ist. (S. 33)

DTMF Speicher i  >r:: :ht:-r : t
I
.-l

keine Anzeige im Display, wenn
ein freier Speicher gewählt ist

3.  Pl (6)  drücken,  um in den DTMF-Programmiermodus zu
gelangen.
. Ein zuvor programmierter DTMF Code wird im Display ange

zeigt .

4 Durch Drücken der entsprechenden Tasten die DTMF-Zei-
chen e ingeben:
. [0] bjs [9] fur , ,0" bis , ,9", [A](VFO) für , ,A", lBl(MR) für , ,8",

l c l (cALL)  fü r  , ,C" ,  [D ] (BAND)  fü r  , ,D" ,  [# ] ( . )  fü r  , ,# "  und

[ * ] (REC]  fü r , , { t " .
.  Bis zu 16 Zeichen können eingegeben werden.
. Mit [MAIN/DUAL] das markiede Zeichen löschen.
. [MAIN/DUAL] 1 Sek. lang drücken, um das markiede und al le

folgenden Zeichen zu löschen.
5  Schr i t t  4  w iederho len ,  b is  a l le  Ze ichen des  gewÜnschten

DTMF-Codes e ingegeben s ind .

l T m F  n E h o R ' i
> r : : h r : r 1

r :1  1? := l \ { /=E: l '
E rs i r t r ) l -_/ \

S A L :  5 E T  1 4 a  I  N :  a L

Cursor  kann
mit [DIAL]

bewegt werden

O T H F  M E H O R ! '
F r _ : l a ! : 1 1  \  /

ra f  Z:=:+9l i
r= =r ff E,

S A L :  S E T  M A I N :  C L R

C I T H F  H E H O R ' I
F [ : h r : 1  1

tr:r I =:=!.+5E?
-J=r ' lE rC: :+ l l t l

- :  S E T  ^ '  :  S E L
< . E A C K  >  : E O I T

r,
q

Display nach Eingabe des
16 Ze ichens  in  DTMF-Spe icher  01

[MENU/?-O]  d rücken,  um den e ingegebenen DTMF-

Code in den Speicher zu programmieren und den DTMF-
Programmiermodus zu  ver lassen.
. Nach Eingabe des 16. Zeichens wird der DTMF-Programmier-

modus automatisch beendet.

[VFO] drucken, um den Speichervorgang zu beenden.

Cursor  b l ink t  im DTMF
P rog ram m iermod us

f  orrr r  r ,1E14' :F:r i
> l_: \ 

-/.:1 :l--Eii--
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I Senden von DTMF-Codes
O Benutzung eines DTMF-Speichers
Ein gewähl ter  DTMF-Code wird während des Sendens bei
jedem Drücken von [SeL] übertragen.

f Die Geschwindigkeit, mit der die einzelnen Zeichen aus den
f  DfMF-SOeichern übert ragen werden,  lasst  s ich im Menü_
zl punkt..DTMF SPEED" einstellen. rS. 1 1 1 )

I Gewünschte Frequenz einstellen. (S. 1B)
2 [DTMF.M](9) 1 Sek. drücken, um auf die DTMF-Speicher zu_

greifen zu können.
3 Mit [DIAL]1 den gewünschten DTMF-speicher wähten.
4 Mit [+1(5) den Inhalt des DTMF-Speichers zu übernehmen.
s [VFO] drücken, um die DTMF-Speicher zu verlassen.
6 Bei gedrückter [PTT]-Taste [SeL] drücken, um den ausqe_

wählten DTMF-Code zu senoen.

f - ] -1 to 'ot l
f-', ) " Y.

l" 'Jt I i
- 1 , ;  I
rsäi i;lo-, 'l *o

[@]ffiHHHf '

a

"439.500
- _ _ - _ l r a z _  -  . . .

//-.E:nLtüEt'+
,/

DTMF Code wird angezeigl
wenn  e r  gesende t  w i r d

O Senden eines gespeicherten
DTMF-Codes über die Tastatur

DTMF-Spe icher  lassen s ich  während des  Sendens d i rek t
über die Tastatur auswählen. Durch Drücken der Tasten [1]
bis [9] oder [0] wird der Inhalt der DTMF-Speicher (ChO t bis
Ch09 bzw.  Ch10)  gesendet .

I  Gewünschte  Frequenz e ins te l len .  (S .  18)
2  In  den DUP/ IONE. . . -E ins te l lungen , ,DTMF TX KEy, ,wäh-

l e n .  ( S .  1 i 2 )

IMENU/rrOI) drücken , i  (MENU) erscheint
lDlALll6lsh.., i  (DUP/TONE...) wähten .: ,  t+rl(s)r drücken
lDlALlt 6tu6"n ,i (DTMF TX KEY) wähten ,i, I+,](S)t drücken

3 Mi t  [D IAL] I  d ie  E ins te l lung  , ,DTMF-M, ,wäh ler . .

f r T l , l F  T l . : :  F . E ' . . ,

t::_ [:: L,]

ü" [:r 
-1" 

l'1 F -. frl

4 [{- '](5) (oder [(](a)) drücken, um zu den DUp/TONE...-Ein-
stellungen zurückzukehren, und dann [MENU/IrO] drü_
cken, um zur Frequenzanzeige zurückzukehren.

5 Bei gedruckter [PTTI-Taste die entsprechenden Tasten zum
Senden des DTMF-Codes drücken.
o [1]  b is [9]  fur  , ,ChO1" bis , ,Ch09,,  bzw. [0]  für  , ,Ch.10, , .

1 1 8



O Direktes Senden eines DTMF-Codes
DTMF-Codes lassen s ich während des Sendens auch d i rekt
über die Tastatur erzeugen und überlragen.

l .  Gewünschte Frequenz e inste l len.  (S.  18)
2 In den DUP/TONE.. . -Einste l lunqen . .DTMF TX KEY" wäh-

len .  (S .  112 )

[MENU/?!{ ]) drücken ,i (MENU) erscheint
[DIAL]Idrehen + (DUP/TONE...) wählen + [+tl(s]+ drücken
[DIAL]I drehen .i, (DTMF TX KEY) wählen .i' [<F,](5)t drücken

3.  Mi t  [DIAL] I  d ie Einste l lung , ,KEY" wählen.'4, 
Bei gedruckter [PTI]-Taste die entsprechenden Tasten zum
Senden des DTMF-Codes drücken.
o [0]  b is  [9]  für  , ,0"  b is  , ,9" ,  IAI(VFO) für  , ,A" .  IBI(MR) für  , ,8" ,

tGl{CALL) fur ,,C", [D](BAND) für ,,D", [#](.) fur ,,#" und [*](REC)
für ..)F".

WEITERE FUNKTIONEN 13

I Löschen von DTMF-Speichern
DTMF-Codes in DTMF-Speichern lassen sich löschen, wenn sie
nicht mehr benötigt werden.

1 [DTMF.M](9) 1 Sek. drücken, um auf die DTMF-Speicher zu-
greifen zu können.

2 lVit IDIAL]I den DTMF-Speicher wählen, der gelöscht wer-
den sol l .

3  [CLR](1)  1Sek.  drücken,  um den Inhal t  des gewähl ten
DTMF-Speichers zu löschen.

4 [VFO](A) drücken,  um zum Normalbetr ieb zurückzukeh-
ren.

E ft

"438.5@El
F S K  I  F

-----rrqrttt l. l

DTMF-Code erscheint nicht im Display
wenn der Code direkt über die Tastatur
eingegeben wird

. Zugri l l  auf den DTMF-Speicher 01
C T H F  H E M O R V
F r _ : h L l  1

r:r 1 2:::.+ E: E: T
! = B f i E I

'DTMF Spe icher  01  ge lösch l
O T M F  H E H O R V
F [ : h a : l  1

:  S E T
:  B A C K  >

:  S E L
:  E E I

1 1 9
DTMF-Tasten
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f DTMF-Speicher prüfen
Die Inhalte von DTMF-Speichern lassen sich akustisch überprü-
fen.

I [DTMF.M](9) 1 Sek. drücken, um auf die DTMF-Soeicher zu-
greifen zu können.

2 Mit [DIAL]t den DTMF-speicher wählen, der überprüft wer-
den sol l .

3  [SOL] drücken,  um die DTMF-Töne des gespercherten
Codes nacheinander zu hören.

4 [VFO](A) drücken, um zum Normalbetrieb zurückzukeh-
ren.

I Einstellung der
DTM F-Sendegeschwindi g keit

Die DTMF-Sendegeschwindigkei t  lässt  s ich e inste l len.

1 Enter , ,DTMF SPEED" in DUP/TONE.. .  set  mode.  (S.  i11)

TMENU/II{D drücken 0 (MENU) erscheint
lDlALlt6rch.. ö (DUP/TONE...) wählen .l t<,1(5)+ drücken
[DIAL]I drehen ,,) (DTMF SPEED) wählen .) [+1(5]{ drücken

2 Mit [DIAL]r die DTMF-Sendegeschwindigkeit einsteilen:
1 00: DTMF-Datentransfer in 1 00-ms-lntervallen
200: DTMF-Datentransfer in 200-ms-lntervallen
300: DTMF-Datentransfer in 300-ms-lntervallen
500: DTMF-Datentransfer in 500-ms-lntervallen

3 t3l(5) (oder t<l(a)) drücken, um die DUP/TONE-Einstellun-
gen zu beenden und dann [MENU/rr { ]  drücken,  um zur
Frequenzanzeige zurückzukehren.

[ - ;aroo'r/  " . . -
f i  , )

ü l  r l
[ l l : -  i l
tö i ; :* I

[.ffiry!

[SQL] drucken. um den
Speicher zu überprüfen

O T M F  M E H O R V
F | : : h r : r  1

r : 1  1 : : i + 5 E ; T
l:l I fl Et t:: :+: lt !:1

.  : S E T  ^ W  T S E L
<  : B A C E  >  : E t r I

t r | T r 4 F  . . � F  E E f l
> :[ t:| [-:r

.f: E1t:1
:::: r:t [l1
5 t3 t-:1
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f CTGsS-Frequenzen und DTCS-Codes
O Subaudio-(Repeater-)Tone O Einstellung der Frequenz für den
Einige Repeater erfordern die überlragung eines Subaudiotons, Repeater-Tone bzw. den CTCSS-Squelch
um sie zu aktivieren. Diese (nicht hörbaren) Töne werden mit dem I In den Dup/ToNE-Einstellungen ,,CTCSS TONE (oder RpT
Sendesignal übertragen und müssen vorher programmiert werden. TOND,, wahlen. (S. 1j O)

O CTCSS Und DTCS IMENU/I?OD drücken .t (MENU) erscheint

Die squerch-Systeme crcss und Drcs haben die Funkrion, [3iiil]:::H: :, :3Y3$"+ft-JrHliliiäü-i:;f;
die Rauschsperre des Transceivers nur zu öffnen, wenn ein Sig-
nal  mi t  der  passenden CTCSS-Frequenz oder dem r icht igen 2 Mi t  [DIAL] I  gewünschte Frequenz für  den Repeater-Tone
DTCS-Code empfangen wird. Beide Systeme bieten die Mög- bzw. den CTCSS-Squelch wählen.
l ichkeit, im Stand-by-Betrieb auf bestimmte Anrufe einer Gegen- . Für jedes Band und ieden Speicher sind individuelle Einstellungen
station oder einer Gruppe zu warten. Für den Repeater-Betrieb möglich.

und den Squelch-/Pocket-Piep-Betrieb können unterschiedliche 
' E nstellbare Frequenzen siehe s 110'

Frequenzen bzw. codes gewählt werden. 3 t+'l(s) (oder [(](a)) drücken, um die DUP/ToNE-Einstellun-
gen zu beenden und dann [MENUTrr{] drücken, um zur

o Revers-cTcss und -DTcs (nur Empfang) Frequenzanzeige zurückzukehren

Die Revers-CTCSS- und DTCS-Funkt ion is t  nütz l ich,  wenn
ganz bestimmte Signale die Rauschsperre des Empfängers
nicht öffnen sollen. Der Transceiver schaltet den Empfänger
stumm, sobald e in Signal  mi t  dem passenden CTCSS-Ton
bzw. DTCS-Code empfangen wird. Wenn die Funktion einge-
schaltet ist, erscheint ,,TSQL R" bzw. ,,DTCS R" im Displav.

O Pocket-Piep
Diese Funktion nutzt CTCSS-Frequenzen oder DTCS-Codes für
Anrufe und wirkt wie ein Pager und informiert, dass man angeru-
fen wurde. während man nicht am Transceiver war.
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I CTCSS-Frequenzen und DTCS-Codes (Fortsetzung)

O Einstellung des DTCS-Codes
für den DTCS-Squelch/Piep

l ,  In den DUP/TONE-Einstel lungen ,,DTCS CODE,,wählen. (S. 111)

IMENU/IIOD drücken ., (MENU) erscheint
[DIAL]Idrehen ö (DUP/TONE...) wählen + t+tl(s)t drücken
[DIAL]Idrehen r i  (DTCSCODE)wählen' i ,  [<.](S)+ drücken

2 Mit [DIAL]I den gewünschten DTCS-Code wählen.
. Für jedes Band und jeden Speicher sind individuel le Einstel lunqen

mögl ich .
.  E ins te l lbare  DTCS-Codes s iehe S.  111.

3 [+'](5) (oder [(](a)) drücken, um die DUpiTONE-Einstel lun-
gen zu beenden und dann [MENU7r"{] drücken, um zur
Frequenzanzei ge zurückzukeh ren.

f Die Polarität des DTCS-Codes kann in der DUp/TONE-EIn-
7//.slellung,,DTCS POLARITY" umgeschaltet werden. (S. 11 1)

I  Digital-Code und
Digital-Rufzeichen einstellen

O Einstel lung des Digital-Godes für den
Digital-Gode-Squelch bzw. -Piep

I  IMAIN/DUAL] drücken, um Band B zu wählen, danach
[MODE](REG) mehrmals 1 Sek. drücken, um den DV-Mo-
dus  zu  wäh len .

2 lm DV-Set-Modus den Menüpunkt , ,D|G|TAL CODE" wäh-
len. (S. 100)

IMENU/'?Ol) drücken + (MENU) erscheint
[DIAL]Idrehen $ (DVSETMODD wählen ö t+t l(s)+drücken
[DIAL]1drehen . i  (DIGITALCODE)wählen {> t+t l(s)tdrücken

3 Mit [DIAL]I den gewünschten Digital-Code wählen.
o Für jeden Speicher kann ein unabhängiger Digital-Code gewählt

werden.

c | I G I T ' i L  I : : I : I t r t E

t:J 13

[+](5) (oder [<](4)) drücken, um zu DV-Set-Modus zurück-
zukehren, danach [MENU/rFO] drücken, um zur Fre-
quenzanzeige zurückzukehren.
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O Einstel lung der Rufzeichen für den
Digital- Rufzeichen-Squelch bzw. -Piep

i ,  IMAIN/DUAL] drücken,  um Band B zu wählen,  danach
[MODE](REC) mehrmals 1 Sek.  drücken,  um den DV-Mo-
dus zu wählen.

2. In den CALL SIGN-Einstellungen ,,YOUR CALL SlGN" wäh-
len. (S. 36)

[MENU/=O1 drücken,i, (MENU) erscheint
[DIAL]I drehen .) (CALL SIGN) wählen .i. [+{(5)+ drücken
[DIAL] Idrehen' i  (YOUR CALLSIGN) ' ,  [+{(5) t  drücken

'3, 
Mit [DIAL]1 das gewünschte Rufzeichen wählen.
.  Fal ls  das gewünschte Stat ionsrufzeichen noch nicht  program-

mrert  is t ,  muss es zuvor e ingegeben werden (s iehe S.  36).

WEITERE FUNKTIONEN 13

Mit [DIAL]I das gewünschte Rufzeichen wählen.
.  Fal ls das gewünschte eigene Rufzeichen noch nicht program-

miert ist, muss es zuvor eingegeben werden (siehe S. 34 und 35).

[<1(5) drücken, um das gewählte Rufzeichen zu überneh-
men,  danach [MENU/" -O l  d rücken,  um zur  Frequenz-
anzeiqe zurückzukehren

r '1"' r_:FlLL =: I r::t{
> f,l r.i 1

r_-:; F-l 
't 

.-|'1.':'[_,

ACHTUNG! Wenn mehr als drei Stationen in Funkverbin-
dung stehen, muss man den Digital-Code-Squelch nutzen.
Der Digital-Rufzeichen-Squelch reagieft nur auf ,,MY CALL
SIGN", sodass diese Funktion nur beim Funkverkehr mit
einer Gegenstation korrekt arbeitet.

HINWEIS:
r Der CTCSS/DTCS-Squelch öffnet die Rauschsperre ge-

legentlich, wenn Stationen mit benachbarten CTCSS-Fre-
quenzen bzw. DTCS-Codes arbeiten.

. Beim Ausschlag des S-Meter ist nichts zu hören, wenn
man ein Signal im DV-Modus empfängt, ausgenommen
..MY CALL SIGN".

\rr:rr*rF criLL 5 I r_.r..1
> l._l t:r 1

[l E: r:: t_r E:ts'

[+](5) drucken, um zum CALL SIGN-Menü zurückzuxenren.
. [<](4) drücken, um zum CALL SIGN-Menü zurückzurenren.

ohne das Rufzeichen zu speichern.
Mi t  [DIAL] I  , ,MY CALL SIGN" in  den CALL StGN-Einstet -
lungen wählen,  danach t# l (s) t  drücken,  um , ,MY CALL
SIGN" wählen zu können.

[MENU/''OD drücken ö (MENU) erscheint
lDlAl1t6r"5"n I (CALLSIGN) wählen + [+,1(5)+ drücken
IDIALI 61s5"n + (MY CALL SlcN) q, [{rl(5}* drücken

t z ö
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I CTCSS und DTCS

3
4

Betr iebsfrequenz und CTCSS-Frequ enz bzw. DTCS-Code
einstellen.
[TONE](7)  mehrmals 1 Sek.  drücken,  um die gewünschte
Tone-Funktron OONE. TSQL oder DTCS) zu wählen.
. CTCSS-Coder (Subaudioton-Coder),,TONE", CTCSS-Decoder (To-

ne-Squelch-Decoder) ,,TSQL", CTCSS Revers ,,TSeL R,,, pocket
Piep , ,TSQL(1 . , ) " .  DTCS-Sque lch  , ,DTCS" .  DTCS Revers  , ,DTCS
R" ,  DTCS-Piep  , ,DTCS( , . , ) "  und ke ine  Tone-Funkt ion  s ind  mög-
l i ch .

. Auswahl ist bei gedrückter flONfl(7)-Taste auch mit [DIAL] mögtich.
Danach kann der Transceiver normal benutzt werden.
Sobald ein Empfangssignal die passende CTCSS-Frequenz
bzw.  den r i ch t igen DTCS-Code enthä l t ,  ö f fne t  d ie  Rausch-
sperre und das Signal ist hörbar.
.  Beim Empfang von Signalen mit unpassender Frequenz bzw. fal-

schem Code bleibt die Rauschsperre geschlossen, aber das S-
l ' /eter schlägt aus.

. Zum manuellen Offnen der Rauschsperre [SeL] drücken.
Subaud io ton-Coder  ke ineToneFunkt ion

'  145 .300
Pocket Piep

"  145.300
CTCSS

F 145.30CI
CTCSS (revers)

.  145.300

"  145.3CIO
DTCS-Piep

"  145.300
DTCS

i t  o r  ' : ,=

"  145.300
D T C Q  / r o r r o r c t

z . , r ] +

"  145.300

f  Digital-Code- und
D i g ita I - R ufzei c hen -Sq uel ch

3
4

Betr iebsfrequenz im DV-Modus,  Dig i ta l -Code und MY
CALL SIGN einste l len.
IDSOI(7) mehrmals 1 Sek. drücken, um den Digital-Code-
bzw. den Digital-Rufzeichen-Squelch einzuschalten (DSOL
oder CSQL).
.  Dig i ta l -Rufzeichen-Squelch, ,DSQL",  Dig i ta l -Rufzeichen-piep

, ,DSQL  ( ' . , )  " ,  D ig i t a l -Code -Sque l ch , ,CSQL" ,  D ig i t a l -Code -p iep
, ,CSQL  ( ' . r )  "  und  ke ine  Tone -Funk t i on  s i nd  mög l i ch .

.  Die Auswahl  is t  bei  gedrückter  [DSQ](7]-Taste auch mit  [DtAL]
mög l i ch .

Danach kann der Transceiver normal benutzt weroen.
Sobald e in Empfangssignal  das passende Rufzeichen
bzw. den richtigen Code enthält, öffnet die Rauschsperre
und das Signal ist hörbar.
.  Beim Empfang von Signalen mit unpassendem Rufzeichen bzw.

falschem Code bleibt die Rauschsperre geschlossen, aoer oas
S-Meter schlägt aus.

. Zum manuellen Offnen der Rauschspene [SQL] drücken.

D ig i ta l -Rufze ichen-P iep  D ig i ta t ,Code-p iep

'  145.3OO .-i 4S.3OCI
Digital Rufzeichen Squelch Digital Code-squelch

4 
-il d -.,,1 l'  145.300 . ' i  qS.goO

i



I Pocket- Piep- Funktion
Frequenz einstellen.
CTCSS-Frequenz oder DTC-Code, Digital-Rufzeichen oder
Dig i ta l -Code e inste l len.
[fONE](TylDSQl(7) mehrmats 1 Sek. drücken, um den po-
cket-Piep- ,  den DTCS-Piep,  den Dig i ta l -Rufzeichen-piep
ode r  den  D ig i t a l -Code -P iep  e inzuscha l t en . , ,TSeL( r . , ) , , ,
, ,DTCS ( ( . ) ) ' , , , ,DSeL( r . r ) , ,  ode r , ,CSeL( r . r ) , ,  e r sche inen  im
Display.
. Diese Auswahl ist bei gedrückter [fONE](7)/[DSe](7),Taste auch

mit  [DIAL] mögl ich

Wenn ein Signal mit der passenden CTCSS-Frequenz, dem
richt igen DTCS-Code,  dem passenden Dig i ta l -Rufzeichen
bzw. den richtigen Digital-Code empfangen wird, ertönt 30
Sek.  lang e in Piepton und , ,  ( r . r )  , ,  b l inkt  im Displav.

DTCS-Piep

'439.500

Digital- Rufzeichen- Piep Digital_Code_ piep

438 5O0 '  4gg.SOO

[PTTJ drucken, um dem Anrufer zu antworten, oder [SeL]
drücken,  um Prepton und Bl inken zu beenden.

WEITERE FUNKTIONEN 13

f DTCS-Polarität ändern
I  In  den DUP/TONE-Eins te l lungen, ,DTCS P"  wäh len .  (S .  111)

IMENU/FO]) drücken , i  (MENU) erscheint
lDlALlf 619h.. .) (DUP/TONE...) wählen + t+,I(S)+ drücken
lDlAL1t6r"6"n 'i. (DTCS P) wählen .i [+tl(5]+ drücken

t r r r_rF. . - . -T| : r r . {E_ _ .
E: F 

"f' 'T r.-r I.l E:
r::: 'f r:: :::: :::: '1- r::r l..l E.
[_r'T'r::::::; t'_: t:t [:t [:'

> [_r']'- r_:::=; [:'

l \4 it [DIAL]r gewünschte DTCS-Polarität einstellen.
. BOTH N: Normale Polarität für TX und RX. (voreingesteltt)
. TN-RR: Normale Polarität für TX: reverse für RX.
. TR-RN: Reverse Polarität für TX: normale für RX.
. BOTH R: Reverse Polarität für TX und RX.
[<J](5) (oder t<l(4)) drücken, um die DUP/TONE-Einstellun-
gen zu beenden,  und danach [MENUh.-O]  drücxen,  um
zur Frequenzanzeige zurückzukehren.

1[D|AL]  .  ' t ^ l (2 ) v +[* , ] (s ) .  , t>

Pocket Piep
'''i,"
'438.50CI
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I Tone/DTCS-Suchlauf
Der Transceiver ist in der Lage, Subaudiotöne und DTCS-Codes
für die Squelch- oder die Pocket-Piep-Funktion auf dem Emp-
fangssignal zu detektieren, sodass festgestellt werden kann, mit
welcher CTCSS-Frequenz bzw. welchem DTCS-Code das Öff nen
der Rauschsperre möglich ist.

I Gewünschte Frequenz einstellen oder Speicher wählen, auf
dem ein CTCSS-Ton oder ein DTCS-Code ermittelt werden
soi l .

2 [[ONE](7) mehrmals 1 Sek. drucken, um den Repeater-Tone,
d ie CTCSS oder DTCS einzuschal ten.  (TONE, TSQL oder
DTCS)
. Diese Auswahl ist bei gedrückter ftONEl(7)-Taste auch mit [DIAL]

mög l i ch .

3 ff.SCANl(.) 1 Sek. drücken, um den gewählten Suchlauf zu
stanen.
.  Mi t  [DIAL] kann die Suchlaufr ichtung geänded werden.

a Sobald CTCSS-Frequenz oder DTCS-Code ermittelt sind, ötf-
net die Rauschsperre und die CTCSS-Frequenz bzw. der
DTCS-Code werden vorüberqehend in den Set-Modus-Einstel-
lungen gespeichert.
. Der Suchlauf stoppt für die im Suchlauf-Timer programmierte Zeit

(S. 1 0B), wenn Frequenz oder Code detektied sind.
. Wenn CTCSS nicht eingeschaltet ist,  wird die ermittelte Frequenz

als Repeater-Tone benutzt.
.  Wenn CTCSS eingeschaltet ist,  wird die ermittelte Frequenz als

CTCSS-Frequenz benutzt.
.  Wenn DTCS eingeschaltet ist,  wird der ermtttelte Code als DTCS-

Code benutzt.

Tone-Suchlauf I
(CTCSS/Repeater-Ton e)

" 17 !'.ts |- ' \
\  . . . .
\

Der Dezimalpunkt bl inkt während des Suchlauts

5 [VFOI drücken, um den Suchlauf zu stoppen.
. Wenn man den Suchlauf stoppt, bevor Frequenz bzw. Code ermit-

telt  sind, werden die Set-Modus-Einstel lungen nicht verändert.
.  Die beim Suchlauf ermittelte Frequenz bzw. der Code stehen nur

temporär zur Verfügung. In den Speichern bzw. im Anrufkanal ge-

soeichede FreQuenzen bzw. Codes werden nicht veränden.

HINWEIS: Die CTCSS-Frequenz oder der DTCS-Code der Tone-

Funktion wird automatisch mit dem beim Suchlauf ermittelten Wert

überschrieben.
lm Soeicher- oder Anrufkanalmodus wird sie nicht überschrieben.

DTCS Suchlaut I

"663::  
I

, / i
./

*
t z o



l I Quittungstöne
Es ist wählbar, ob bei jedem Drücken einer Taste ein Quittungs-
ton hörbar ist. Dessen Lautstärke kann rn 39 Stufen eingestellt
werden oder im Menü ,,BEEP LEVEL" der SOUND-Einstellungen
mit der Lautstärkeeinstellung des Transceivers verknüpft wer-
den .  ( s .115 )

, IMENUTIr€I) drücken + (MENU)erscheint

[DIAL]Idrehen r} (souNDs)wählen $ [<F](5)+ drücken
lDlALItdrehen .-. (BEEP LEVED wählen ö [+fl(S)+drücken

Zur geräuschlosen Bedienung des Transceivers kann der Tas-
tatur-Quittungston im Menü ,,KEY-TOUCH BEEP" der SOUND-
Einstellungen ausgeschaltet werden (S. 115)

TMENU/FO D drücken + (MENU) erscheint
[DlALlt drehen ö (SOUNDS) wählen ö [<'](5)] drücken
[DIAL]I drehen ,j, (KEY-TOUCH BEEP) ö t+tl(s)r drücken

I Abstimmbeschleunigung
Diese Funktion erhöht automatisch die Abstimmgeschwindig-
keit, wenn [DIAL] schnell gedreht wird.

Diese Funkt ion kann im Set-Modus im MenÜpunkt  , ,D|AL
SPEED" ein- oder ausgeschaltet werden. (S. 97)

IMENU/I|{} drücken + (MENU) erscheint
lDlAL1t6v"5"n o (SETMODDwählen + [<t',1(5)r drücken
[DIAL]Idrehen + (DIALSPEED) * t<{(5)+ drücken

t

I
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t Wirkung der Verriegelung
O Verriegelungsfunktion
Diese Funktion dient dazu, versehentliche Frequenzänderungen
und unbeabsichtigte Bedienungen zu verhindern.

r [MENU/FO] 1 Sek. drücken, um die Verriegelungsfunktion
ein- oder auszuschalten.
. tPWRl, wOLI, ISOLI und [PTT] bleiben bei eingeschalteter Ver-

r iegelungsf unktion weiterhin bedienbar, (voreingestel l t)

erscheint

7 a  -  - - - + l
I  F h  I. .433.540 I

owirkungo"m
Normalerweise bleiben bei eingeschalteter Verriegelung [PWR]'
tVOLl, ISOLI und [PTfl bedienbar. lm Set-Modus können tm

Menu ,,LOCK" 4 Varianten gewählt werden. (S.98)

TMENU/r?<'D drücken + (MENU) erscheint
[DlALlt drehen ö (SET MODE) wählen ö [<{(5)+ drücken
lDlALlt 61s5.r + (LOC0 + t+tl(s)+ drücken

o ,,NoRMAL": tPWRl, [VOL], [SQL] und [PTfl sind bedienbar'
. 'NO SQL": tPwRl, ISOLI und [PTTI sind bedienbar
. ,,NO VOL": tPwRl, [VOL] und [PTFI sind bedienbar
. ,,ALL": [PWR] und [PTTj sind bedienbar

1oru]. ' tAl(2)itvl(8) +t+{(5). ' t>l(6)
127
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I Auto-Power-OFF (ApO)
Der Transcetver kann so eingestellt werden, dass er srch nach ej_
ner bestimmten Zeit, in der keine Bedienung erfolgt, mit einem
Piepton automatisch ausschaltet.

30 Min. ,  60 Min. ,  90 Min. ,  120 Min.  oder  OFF s ind wähtbar .  Die
gewählte Zeit bleibt erhalten, auch wenn sich der Transceiver
von setbst ausschaltet. Um die Funktion zu deaktrvreren, muss
im Menü , ,AP OFF" im Set-Modus , ,OFF,,gewahl t  werden.  (S.  96)
IMENU/r'rOI) drücken .i (MENU) erscheint
[DIAL]I drehen ' i (SET MODE) wählen ,: . [<p](5)+ drücken
lDlALlt 6ps6.r 't (AP OFF) wählen ,t [+11S;i 6ytr.1..

I Auto-Power-ON
Mit dieser Funktion kann der Transceiver so eingestellt werden,
dass er slch nach einer bestimmten Zeit automatisch einschal_
tet, wenn er mit ApO ausgeschaltet wurde. Zeiten zwrschen
30 Min.  und 24 Stunden s ind im Menu , ,Ap ON,,  im Set_Modus in
30-Minuten-Schritten wählbar (S. 9Z)

IMENU/rfOly drücken .i (MENU) erscheint
lDlALlt 6t"6"n ,, (SET MODE) wähten ,i, [+{(S)+ drücken
IDIALI 6r"11"n ,t (Ap ON) wählen ,,:. [#](5]+ drücken

f.Wenn der Transceiver mit einem fast entladenen Akku_packlf belrieben wird. arbeitet diese Funktion nicht.

f 
Bei aknvierler Auto-power-ON-Funktion fl ießt im ausgeschal_

TrIelen Zustand ein geringer Ruhestrom.

f  Time-Out-Timer
Um unbeabsichtigt langes Senden usw. auszuschließen, verfügt
der Transceiver über einen Time-Out-Timer. Diese Funktion be_
endet  ununterbrochenes Senden nach 1,  3,  5 oder  .10 Min.  und
kann deaktivierl werden (voreingesteilt).

f  Etwa 10 Sek. ,  bevor  der  T ime-Out-Timer d ie Sendung ab_
./bricht. ist ein Warnton hörbar.

Diese Funktion kann im Menu ,,TOT,, im Set-Modus einqestellt
werden. (S. 99)

IMENU/FOD drücken { (MENU) erscheint
[DIAL]t drehen ,i. (SET MODE) wähten ,l t<rl(S)+ drücken
lDlALl t6 ls6. . , l  (TOT)wähten, l  I# I (SFdrücken

I PTT-Verriegelung
Damit  unbeabsicht ig tes Senden oder unberecht igte Nutzung
durch Dritte ausgeschlossen srnd, verfugt der Transceiver über
erne PTT-Verriegelung.

Diese Funktion kann rm Menü ,,pTT LOCK,, im Set-Modus einqe_
stellt werden. (S 98)

IMENU/'rO l) drücken + (MENU) erscheint
[DIAL]Idrehen + (SET MODE) wähten .l [+fl(s)+drücken
[DIAL]I drehen ,i' (PTT LOCK) wähten .] t+rl(S)+ drücken

1 t 9 .



I Schriftgröße
Die Schriftgröße für die Anzeige im Display bei den Einstellun-
gen der Menüs ist zwischen LARGE (große Schrift) und SMALL
(kleine Schriftgröße) wählbar.

IMENU/r;O]) drücken <, (MENU) erscheint
[DIAL]I drehen .) (DISPLAY) wählen ,i, [+{(5)+ drücken
[DIAL]I drehen .i (FONT SIZE) wählen .: [<{(5)+ drücken

HINWEIS: Die gewählte Schriftgröße wird nur in den Me-
nüs, den DTMF-Speichern und beim Auswahl-Speicher-
Schreibdisplay angewendet.

I Displaybeleuchtung
Der Transceiver verfügt über einen 5-Sek.-Timer für den Be-
t r ieb im Dunkeln.  Für  d ie Beleuchtung lassen s ich d ie Einste l -
lungen ON (Dauer), AUTO (5 Sek.) oder OFF (Aus) wähten.

IMENU/rOD drücken .i (MENU) erscheint
lDlALlt6ls5.t + (DISPLAY)wählen q' [<r](5)+drücken
[DIAL]Idrehen .i. (BACKLIGHT) wählen + t+tl(s)l drücken

f LGD-Kontrast
Der Kontrast des LC-Displays ist in 16 Stufen einstellbar.

IMENU/IFOl) drücken + (MENU) erscheint
lDlALlt6rc6.. ö (DISPLAY) wählen 4 [+'](5)]drücken
[DIAL]Idrehen q. (LCDCONDwähten q. [#l(5)+drücken
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I Batteriesparfu n ktion
Diese Funktion reduzieft die Stromaufnahme des Transceivers.
um die Betr iebsdauer mi t  e iner  Akku-Ladung zu ver längern.

Das Intervall von aktivem Empfänger und Stand-by-Betrieb lässt
sich im Menu POWER SAVE wie folgt wählen: AUTO1 (voreinge-
s te l l t )  1 :4  (150  ms :600  ms) ,  1 :B  (150  ms :1200  ms) ,  AUTO2,  be i
dem im DV-Modus zusätz l ich d ie dafür  e ingebaute Elektronik
abgeschaltet wird, und OFF. (S 96)

IMENU/rr€11 drücken ,i (MENU) erscheint
lDlALlt6vsh.., i, (SET MODE) wählen'i, [<{(5)t drücken
lDlALl ldrehen, :  (POWERSAVE)wählen . t  [+f l (s) tdrücken

.  . ,AUTO1" schaltet,  wenn kein Signal empfangen wird, nach 5 Sek.
au f  e in  In te rva l l  von  , ,1 .4"  und nach we i te ren  15  Sek.  ohne Emp-
fangss igna l  au f , ,  1  :8 " .

.  , ,AUTO2" vermindert die Stromaufnahme durch Abschalten der Di-
gitalelektronik für den DV Modus zusätzl ich zu den mit AUTO1 ver-
anlassten Reduzierungen.

k e r n  S  g n a

5  S e k
E nr plä nge r

s c h a l l u n g  E  N

E m p l ä n g e r
s c h a l l u n g  A U S

I  2 0 0  m s

1 5 0  m s

I
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I  Clonen
Beim |C-E92D besteht  d ie Mögl ichkei t ,  Daten von e inem
Transceiver zu einem anderen zu übertragen. Diese Funktion
is t  nütz l ich,  wenn a l le  Einste l lungen auf  e inen zwei ten lC-
E92D dupliziert werden sollen.
.  Dazu s ind d ie opt ionalen Cloning-Kabel  OPC-474 und

OPC-1797 er forder l ich

t Beide Transceiver ausschalten und die [SP]-Buchsen mit
dem OPC-474 und OPC-1797 verb inden.

2.  Bei  gedrückten [MR]-  und [MENU/y.O]-Taste [PWR]
1 Sek. drücken, um die Transceiver wieder einzuschalten
und in den Cloning-Modus zu versetzen.
. ,,CLONE M" erscheint in den Displays.

3 [PTn am Master-Transceiver drücken.
.  , ,CLONE OUT M" erscheint  im Display und das Balkeninstru-

ment zeigt  an,  dass der Cloning-Prozess vonstat ten geht .
.  Sobald al le Daten übertragen s ind,  erscheint  , ,CLONE END"

4 [PWRI 1 Sek. drücken, um die Transceiver auszuschalten.

zur [SP] Buchse zur [SP] Buchse
{ l  r - , ,  t E  d . "  - r  a . t

r r  I  O P C  4 7 4  ( o p t o n a l )  r  r D

Zum Clonen und Editieren der Einstellungen steht außerdem
die optionale Fernsteuersoftware RS-92 zur Verfügung, die auf
PC s ( M ic rosoft (8) Wi nd ows(4 9B/9BS E/M E/ 20O0XP M i nd ows
Vista'") lauffähig ist und das ICF-Datenformat nutzt.

1 2 n



I Reset
Falls im Display unklare Informationen
erscheinen,  was z.  B.  der  Fal l  se in
kann, wenn der Transceiver das erste
Mal benutzt wird, kann ein Reset not-
wendig sein.

Fal ls  Probleme auf tauchen,  sol l te  der
Transceiver  zunächst  ausgeschal tet
und nach einigen Sekunden wieder ein-
geschaltet werden. Führt das nicht zum
Erfolg, ist wie folgt zu verfahren:

o Total-Reset
CPU-Reset  vor  erster  Benutzung des
Transceivers oder  bei  CPU-Fehl funk-
tion, wobei alle Einstellungen gelöscht
und auf die Voreinstellunqen zurückqe-
setzt werden.

o Teil-Reset
Wenn lediglich einige Betriebszustände
(VFO-Frequenz, VFO-Einstellungen,
Set-Modus-Einstellungen) neu pro-
grammrert werden sollen, ohne dass
die Speicherinhalte verloren gehen, ist
ein Teil-Reset des Transceivers sinnvoll.

O Total-Reset
1, [PWR] 1 Sek. drücken, um den

Transceiver auszuschalten.
2, Bei gedrückten [VFO]-, [MR]- und

[BAND]-Tasten den Transceiver wie-
der einschalten, um die CPU zurück-
zusetzen.
.  , ,ALL RESET" erscheint  dabei  im Dis-

play.

-
* 145  000
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O Teil-Reset
.1  [PWR] 1 Sek.  drücken,  um den

Transceiver auszuschalten.
2. Bei gedrückter [VFO]-Taste den

Transceiver wieder einschalten, um
einen Teil-Reset durchzuführen.

[HINWEIS] :  Bei  der  Ausführung e ines
Tei l -Resets erscheint  im Displav kein
oesonderter Hinweis.

fVORSICHT:  Be im  cPU-Rese t

f werden alle von lhnen vorgenomme-

f nen Einstellungen auf die Werksvor-

f einstellungen z u rüc k gesetzt.

Fi"l
l!s MY,j



= 1 4 FEHLERBESEITIGUNG

Fal ls  lhr  Transceiver  Fehl funkt ionen zu zeigen scheint ,  prufen Sie b i t te  nachfo lgende Punkte,  bevor  Sie den Transceiver  zum
Service schicken.

PROBLEM MOGLICHE URSACHE LÖSUNG SEITE
Transceiver lässt sich
nicht einschalten.

. Akku-Pack oder Batterien entladen.

. Schlechter Kontakt zum Akku-Pack.

. Polari tät der Batterien vedauscht.

.  Batterien ersetzen oder Akku-Pack laden.

. Kontakte reinigen.

. Polari tät der Batterien prüfen.

1 , 1 0 - 1 2

1 2
Es ist  n ichts aus dem
Lautsprecher zu hören.

.  Lautstärke zu niedr ig e ingestel l t .
o Ein externer Lautsprecher is t  über das

opt ionale OPC-1 797 angeschlossen.

.  Mit IVOL] angenehme Lautstärke einstel len.

. Prüfen. ob ein externer Lautsprecher ist über das
ootionale OPC-1797 anoeschlossen ist.

20

Senden  r s t  n r ch t  mög l i ch .  Akku-Pack oder Batterien entladen.
. Frequenz außerhalb eines Amateudunk-

bandes eingestel l t .

.  Batterien ersetzen oder Akku-Pack laden.

. Frequenz einstel len, die innerhalb eines Amateur-
funkbandes l iegt.

1 , 1 0 - 1 2
24

Funkverbindung mit  ande-
ren Stat ionen unmögl ich.

.  Falsche CTCSS-Frequenz bzw. fa lscher
DTCS Code.

.  Richtige Frequenz bzw. Code einstel len und ggf.
Tone- bzw. DTCS-Suchlauf durchführen.

126

Frequenz lässt  s ich nichl
e rns te l l en .

.  Tastaturverr iegelung is t  e ingeschal tet .

.  Speichermodus oder Anrufkanal  gewähl t .

o [MENU/a€ ]  1 Sek.  drücken, um die Funkt ion
auszuschal ten.

.  [VFO] drücken, um VFO-Modus einzustel len.

25

t 3

Programmierter Suchlaul
kann nicht gestartet
werden.

.  Speichermodus oder Anrufkanal  gewähl t .

.  Gleiche Frequenzen in d ie , ,*A"-  und
, ,*8"  Speicher programmiert .

.  [VFO] drücken, um VFO-Modus ernzustel len.

.  Unterschiedl iche Frequenzen in d ie , ,*A"-  und
. . { tB" Speicher programmieren.

t 3

84

Speichersuchlauf kann
nrcht gestartet werden.

. VFO-Modus oder Anrufkanal gewählt

.  Nur ein Speicher programmiert.
.  [MR] drücken, um Speichermodus einzustel len
. Mindestens 2 Speicher programmieren.

t c

74. 85
Die angezeigte Frequenz
ist  fehlerhaf t .

.  CPU-Feh l funk t ion .

. Externe Einf lüsse führen zur Fehlfunktion.
. Reset des Transceivers durchführen.
. Akku-Pack oder Batteriebehälter abnehmen und

wreoer anselzen.

13 .1
1

Laden des Akku Packs
mi t  BC-177 is t  n ich t  mög-
l i ch  (LED b l ink t  o range) .

.  Transceiver ist eingeschaltet.

.  Der Akku-Pack ist defekt oder zu weit
en t laden.

. Transceiver ausschalten oder den Akku-Pack al lein
mi t  dem BC-177 laden.

o Den Akku-Pack al lein (ohne Transceiver) oder nor-
mal  laden.

9 .  1 1

t J z

j



O Allgemein
.  Frequenzbereiche:

Senden
Empfang

VFO A :
VFO B :

.  Betr iebsarten:

.  Speicher.

. Betriebstemperaturbereich

.  Abst immschr i t twei ten :

o  F r e n r  r e n z e t a h i l i f  ä t '

.  Stromversorgung:

o  l - ) i n i + r l o  a o n r l o r r + o '

.  Sprach-Codier-Rate: 2,4 kbps

. Stromaufnahme (bei 7.4 V DC):
Tx  H igh  144 MHz 1 ,8  A  typ .

430 MHz 2 ,1  A  typ .
Tx Mid 144 MHz 1,2 A typ.

430 MHz 1 ,5  A  typ .
Tx Low 144 MHz 0,6 A typ.

430 MHz 0 ,7  A  typ .

144 bis 146, 430 bis 440 MHz

0,495 b is  999,990 MHz
.1 18 bis 174, 350 bis 47O MHz
FM,  FN-N,  AM (nur  Empfang) ,
WFM (nur Empfang). DV
1  3 0 4  r r n k l .  1 0 0  t u r  S u c h l a u '  I  u h l . e q u e ^ z e n

und 4  Anru fkanä le)

:  -2O"C b is  +60 "C

5 "  6 , 2 5 ' .  8 , 3 3 ' ,  9 , ,  1 0 ,  1 2 . 5 .  1 5 ,  2 0 ,  2 5 ,
30, 50, 1 00, 1 25 und 20O k1z
t2 ,5  ppm ( -20 'C b is  +60 C)
10 b is  16  V DC f  ex t  G le ichspannung
oder spezif izierter lcom-Akku-Pack
4,8  kbps

Tx S-Low 0,4 A typ.
Rx max. Lautstärke 150 mA typ.  (Einband: FN/)
(bei  7.4 V DC) 180 mA typ.  (dual :  FM/FM)

200 mA typ.  (Einband; DV)
22O mA typ (dualr  FM/DV)

TECHNISCHE DATEN

Rx Batter iesparJunkt ion
(Verhäl tn is 1:4)

Stand-by

. Antennenanschluss:

. Abmessungen (B>< H xT):
(ohne vorstehende Tei le)

.  Gewicht  (etwa):

O Sender
.  Modulat ionsverfahren :

F M
DV (D gi ta l )

.  Sendeleistung (bei  7,4 v DC)
(tvp )

.  max.  Frequenzhub (etwa):

.  Nebenaussendungen .

o ext .  Mikrofonimpedanz:

) - I
l 5 r

38 mA typ.  (Einband; FM)

43 mA typ.  (dual :  FM/FM)

47 mA typ.  (Einband: D\4

50 mA typ.  (dual :  FM/D\4

65 mA typ.  (Einband; FM)

90 mA typ.  (dual i  FM/FM)

1 10 mA typ.  (Einband: DV)
130 mA typ.  (dual ;  FM/DV)

sMA (50 (4
5 9  m m  r  1 1 2  m m  t  3 4 , 2  m m

325 g (mit  Antenne und BP-256)

var iable Reaktanz
G MSK-Reaktanz-Frequenzmodulat ion

H igh  5 ,0  W,  M id  2 ,5  W,  Low  0 ,5  W,

S -Low  0 ,1  W
+5,0 kHz (FM wide)
+2,5 kHz (FM narrow)

unter  -60 dBc bei  High/Mid

unter  -1 3 dBm bei  Low/Slow

2 kt)

r
q

n ich t  au f  a l len  Bändern  bzw.  be1 a l len  Bet r iebsaf ien



15 recnNrscHE DArEN

O Empfänger
o Empfängerpr inzip:

außer WFM
WFM

. Zwischenfrequenzen:
1 . Z F  B a n d  A

Band B
2 .  Z F
3 .  ZF

Doppelsuperhet
Drei fac hsu perhet

61 ,65 /59 ,25  MHz  (nu r  WFM)
46 ,35  MHz
450  kHz l13 ,35  MHz  (nu r  WFM)
1 ,95  MHz  (nu r  WFM)

.  NF-Ausgangsleistung:
(bei  7,4 V DC)

.  Selekt iv i tät :
FM (wide),  AM
FM (narow), DV
WFM

VHF
U H F

mehr  a ls  200 mW be i  K  =  10  %
an B () Lastwiderstand

über 50 dB
über  45  dB
über 300 kHzl-3 dB
unter 700 kHz/-20 dB

. ext. Lautsprecheranschluss: 3-pol ig, 3,5 (O) mmiS {)

.  Nebenempfangs- und
Spiegelfreq uenzu nterdrücku ng:

über 60 dB
über  50  dB
(ZF über 60 dB)

.  Squelch-Empf indl ichkei t  (außer auf  Nebenempfangsstet ten)

.  Empf indl ichkeit (außer Ergenempfangsstei len):
AM (1 kHzl3O % Modulat ionsgrad: 10 dB S/N)
0 ,495-4 ,995 MHz 1 ,3  pV typ .
5,000-29,995 MHz 0,56 pV typ.
1  18 ,000-137,000 MHz 0 ,5  pV typ .
222,000-246,995 MHz 0,79 ;rV typ
247,000-329,995 MHz 1 pV typ.

FM (1 kHzl3,5 kHz Hub; 12 dB STNAD)
VHF (im Amateurband) 0,14 pV typ.
UHF (im Amateurband) 0,16 pV typ.
1 ,625-29,995 MHz 0 ,4  pV typ .
30 ,000-1  17 ,995 MHz 0 ,25  pV typ .
118,000-173,995 MHz 0 ,14  pV typ .
174,000-259,995 MHz 0,32 pV typ.
260,000-349,995 MHz 0,32 pV typ.
350,000-469,995 MHz 0 ,16  pV typ .
470,000-599,995 MHz 0,32 pV typ.
600,000-999,990 MHz 0,s6 pV typ.

WFM (1 kHzl52,5 kHz Hub; 12 dB STNAD)
76,000-1 08,000 MHz 1 pV typ
175,000-221,995 MHz 1 ,8  pV typ .
47O,OO0-77O,000 MHz 2,5 pV typ.

DV (digital/PN9 4.8 kbps; BER 1%)
VHF (Amateurbänder) O,22 1-tY Iyp.
UHF (Amateurbänder) 0,22 pV typ.

AM (i  kHzl3o% Mod.)
0 ,495 4 ,995 MHz
5,0p0-29,995 MHz
1 18,000-1  37 ,000 MHz
222,000-246,995 MHz
247,000-329,995 MHz

FM (1 kHzl3,5 kHz Hub)
1 ,625-29,995 MHz
30,000-75,995 MHz
76,000-1  17 ,995 MHz
118,000-1  73 ,995 MHz
174,000-259,995 MHz
260,000-349,995 MHz
350,000-469,995 MHz
470,000-599,995 MHz
600,000-999,990 MHz

WFM (1 kHzl52,b kHz Hub)
76,000-108,000 MHz
175,000-221,995 MHz
470,000-770,o00 MHz

1,3  pV typ .
0,56 pV typ.
0,5 pV typ.
0,79 pV typ.
1 pV typ.

0,4 pV typ.
0,25 pV typ.
0,25 pV typ.
0 ,1  4  pV typ .
0,32 ;rV typ.
0,32 pV typ.
0 ,1  6  pV typ .
0,32 pV typ.
0,56 pV typ.

1 pV typ.
1 ,8  pV typ .
2,5 pV typ.
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O Akku-Packs und Ladegeräte
. BP -257 EATTERI EBEHALTER

Batteriebehälter'f ür 2x AA (LR6)-Al kal inebatterien.
o BP-256 LrrHruM-LoNEN-AKKU-pAcK
7,4-Y / 1 620-mAh-Lithium- lonen-Akku-Pack. Betriebsdauer:
6 Stunden (etwa; VHE FM, hohe Leistung, Tx:Rx:Stand-by - 1:1:8)

. BC-167D LADEGERAT
Zum Normalladen von Akku-Packs in max. 6 Stunden.

. BC-'177 TISCHLADEGERAT und BC-.I23E NETZADAPTEB
Zum Schnel l laden des L i - lon-Akku-Packs BP-256 in 2.5
Stunden.

O Mikrofone
.  HM-75A. FERNSTEUERN/IKRoFoN

Ermögl icht  z .  B.  d ie Wahl  von Speichern usw.
o HM-1 31 *  LAUTSPRECHERMTKRoFoN

Zum Betr ieb des Transceivers,  wenn das Funkgerät  be-
quem am Gürtel o.A. getragen wird.

. HM-1 53/HM-1 66* ounuönERMrKRoFoN
ldeales Zubehör für  den f re ihändigen Betr ieb,  indem man
das Mikrofon am Revers oder an der Brusttasche befestigt.

O HM-174 WASSERGESCHÜTZIES LAUTSPRECHER[,4IKRoFoN

Ermöglicht den Betrieb bei Regen.
. HM-1 75GPS wASSEFGEScHUTZTES

GPS-LAUTSPRECHERMIKROFON

Ermögl icht  den Betr ieb bei  Regen und is t  mi t  e iner  GPS-
Antenne ausgestattet.

I  SP -13*  OHRHÖRER

Gewährleistet eine gute Verständigung in lauter Umgebung.
. HS-85* HEADSET Mrr vox/prr-EtNHEtr

Ermöglicht sprachgesteuerten freihändigen Betrieb.

ZUBEHOR

9 Weiteres Zubehör
.  RS-92 FERNSTEUERSOFTWARE

Software zur Steuerung des Transceivers und zur Speicher-
verwal tung mi th i l fe  e ines PCs (Microsof t (o Windowsc)
9B/98SE/M E/20000(Pl/ista) über den RS232C-(COM)-Port.
Außerdem ist mit dieser Software im DV-Modus eine Low-
Speed- Datenübertragung möglich. Das passende Datenka-
bel OPC-I799 wird mit der Sofware gelieferl.

.  CP-12L zTGABETTENANZüNDERKABEL N4rr  sröRFtLTER

. CP-19R ZIGARETTENANZÜNDERKABEL IMIT DC-DC-KONVERTER

Kabel zum Betrieb des Transceivers über die 12-V-Zigaret-
tenanzünderbuchse des Autos. lm Stand-by-Modus lässt
s ich der  Akku-Pack über d ieses Kabel  normal  laden.  Der
eingebaute DC-DC-Konverter l iefert 11 V DC.

.  OPC-254L GLEICHSPANNUNGSKABEL

Kabel zum Betrieb und Laden mit einer externen Stromver-
sorgung.

. OPC-47 4* CLONING-KABEL
Kabel zum Clonen von Transceiver zu Transceiver.

. OPC-1799* KABEL FüR DtE DATENKoMMUNTKATtoN
Kabel für den GPS-Betrieb im DV-Modus.

.  OPC-1 797 VERBINDUNGSKABEL

Zum Anschluss von Mikrofonen.  Ohrhörern usw.
o LC-168 TRAGETASCHE

Schützt das Gehäuse vor Beschädigungen usw.
. AD-92SMA ANTENNENADAPTER
Adapter zum Anschluss einer externen Antenne mit BNC-
Stecker.
-Verbindungskabel OPC-1797 ertorderlich, um das ge-

kennzeichnete Zubehör an den Transceiver anschließen
zu können.  

j35

rr
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I Optionales Fernsteuermikrofon
Mit dem optionalen Fernsteuermikrofon HM-75A lassen sich
Frequenzen,  Speicher  usw. e inste l len.  Um es anschl ießen zu
können,  is t  e in Verbindungskabel  OPC-1797 er forder l ich.

Die Fernsteuerfunktionen können den Tasten am HM-75A in
drei Varianten zugeordnet werden. Dies erfolgt im Menü ,,MlC
SIMPLE MODE" im Set-Modus.  (S.97)

IMENU/rOD drücken ,i (MENU) erscheint
lDlALlr 6195.. ,i, (SET MODE) wählen .,i [+{(5)t drücken
lDlALlr6r"5"n ,l (MlC SIMPLE MODE),:. [<{(5)* drücken

Sende-LED 1fill'i-Mikrolon
PTT_Taste -

O D U O

U O O O

Lautsprecher

HM.75A
. NORfvl-1 : (voreingestellt)

r  N O R M - 2 :

tAl Umschal tung Moni tor-Funkt ion

tBl Umschal tuno VFO-/Soeicher-Modus

^l Frequenz oder Speicher , ,UP"

tvl Frequenz oder Spercher , ,DOWN

.  S IMPLE:

tAl Umschaltunq Monitor-Funktion

tBl Wahl des Anrufkanals C0
I Wahl  des Speicherkanals 000 im Speichermodus

tvl Wahl des Speicherkanals 001 im Speichermodus

.  COMMON (NORM_1 /NORM.2/SIMPLE):

tAl Bei gedrückter lPf l  Senden des 1 750-Hz-Tonrufs.

t^l Lautstärke höher (, ,UP") während der Monitor-Funktion

tvl Lautstärke niedriger (, ,DOWN") bei der Monitor-Funktion

Verf legel  u ngstaste
auf  der Rückset le \-6616oru15u.1-r."

t J o

Das HM-75A besitzt auf der Ruckseite einen Verriegelungs-
schalter, um versehentliche Anderungen der Frequenzeinstel-
lung usw. zu vermeiden.

f Vor dem Anschließen (oder Trennen) des HM-75A bzw. des
TtOPC-1797 an/von der [DATA/SP/MlC]-Buchse den Trans-
7/' ceiver unbedinqt ausschalten.
' [D |AL ] . ' tA1 (2 ] / t v l ( 8 )  1 t# l (5 ) . ' t > l ( 6 )

/z.lm SIMPLE-Modus kann der VFO-Modus nicht vom Mikro-
2 fon uu, gewählt werden.

f lm SIMPLE-Modus können nur drei Kanäle gewählt wer-

f den, was z. B. bei der Verwendung während Gruppenwan-

f derungen u. A. zweckmäßig ist.

tAl Bandwahl

BI U mschaltunq VFO-/Speicher-Modus

tat Frequenz oder Speicher , ,UP"

tvl Frequenz oder Speicher , ,DOWN"



I Benutzung der [DATA/SP/MlG]-Buchse
Wenn an die [DATA/SP/MlC]-Buchse ern optionales Laut-
sprechermi krofon H M - 1 7 4, ein G PS- Lautsprecherm i krofon
HM-1 75GPS, ein Datenkommunikationskabel OPC-1 799 oder
ein Verbindungskabel OPC-1 797 angeschlossen werden soll,
ist wie folgt zu verfahren:

. Anschließen an die IDATA/SP/MlC]-Buchse
t Abdeckkappe von der [DATA/SP/MlC]-Buchse entfernen.

--  
Abdpchf appe

Stecker  des Zubehörs anhand der  Abf lachungen an der
[DATA/SP/MlC]-Buchse ausrichten und vorsichtig in die
Buchse schieben.
Überwurfverschraubung im Uhrzeigersinn festdrehen, da-
mit der Stecker gesichert ist.

IDATAISP,t\.4|C] Buchse { Drauls chl)

ZUBEHÖR 1 6

VORSICHT!
Vor dem Anschließen (oder Trennen) von Zubehör anlvon
der [DATA/SP/MlC]-Buchse den Transceiver unbedingt
ausschalten.

Uberwurlverschraubu ng
I e s t z  e n e n

Der nlerne Lautsprecher
w rd abgescha tet.  wenn otn

O P C  1  7 9 7  a n g e s c h l o s s e n  i s l

. Trennen von der [DATA/SP/MlC]-Buchse
I Überwurfverschraubung entgegen dem Uhrzeigersinn dre-

hen, um den Stecker lösen zu können.
2 Stecker von der [DATA/SP/MlC]-Buchse abziehen.
3 [DATA/SP/MlC]-Buchse wieder mit der Abdeckkappe

versch l ießen.

S l e c k e r  1  S e  t e n a n s  c h l )

N A S E
A b l l a c h u n g

1 4 7

fuQ-';;;i"""''
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WICHTIG

. Den Transceiver beim Betrieb senkrecht halten uno oas
Mikrofon beim Senden aus 2,5 bis 5 cm Entfernuno be-
sprecnen.

. Wenn den Transceiver in der Kleidung mit sich trägt, sollte
die Antenne beim Senden mindestens 2,5 cm vom Körper
entfernt sein.

. Übersicht der Ländercodes (lSO 3166-1)

Land Code Land Code

1
2
3
4
5
6
7
8
I

1 0
1 1
1 2
I J

1 A

t 3

t o

1 7

Belgien
Bulgar ien
Dänemark
Deutschland
Est land
F inn land
Frankreich
Griechenland
Großbr i tannien
lr land
l s l and
I ta l ien
Kroat ien
Lettland
Liechtenstein
Li tauen
Luxemburg

B E
BG
DK
DE
EE
FI
FR
G R
GB
I E
I S
IT

H R
LV
LI
LT
LU

1 8
I Y

20
a l

23
24
25
26
a a

28
29
30
J I

32
33

Malta
Nieder lande
Norwegen
Österreich
Polen
Portugal
Rumän ien
Schweden
Schweiz
Slowakei
Slowenien
Spanien
Tschechien
Türkei

Ungarn
Zypern

MT
N L
NO
AT
PL
PT
RO
SE
CH
SK
SI
ES
CZ
TR
H U
CY

Î J ö



CE-KONFORMITATSERKLARUNG 17

I or.,.o*o'o*
I OF ('ONFORMTTY

Mit ,,CE" gekennzeichnete Versionen erfüllen die grund-
legenden Anforderungen der Richtlinie 1 999/5/EG.
Q Dieses Warnsymbol bedeutet, dass die Anlage in
einem nicht harmonisierten Frequenzbereich betr ie-

ben wird und/oder eine Zulassung durch die jeweil ige Telekommuni-
kationsbehörde des Verwendungslandes erforderl ich ist.  Bit te achten
Sie darauf, dass Sie eine für das Verwendungsland zugelassene Ver-
saon erworben haben oder das die jeweil igen nationalen Frequenz
zuweisunoen beachtet werden.

Versions which display the "CE" symbol on the serial
number seal, comply with the essential requirements
of the European Radio and Telecommunication Ter-
minal Direct ive 1999/5iEC.

Q This warning symbol indicates that this equipment operates in
non-harmonised frequency bands and/or may be subject to l icens,
ing condit ions in the country of use. Be sure to check that you have
the correct version of this radio or the correct programming of this ra-
dio, to comply with national l icensing requirement.

Les versions qui aff ichent le symbole ,,CE" sur la
plaque du numero de s6rie respectent les exigences
essentiel les de la Directive Europeenne des Termi-
naux de Radio et de T6lecommunication 1999/5/EC.

O Ce symbole d'avert issement indique que I 'equipement fonction-
ne dans des fr6quences non harmonisöes eVou peut ötre soumis ä
l icence dans le pays oü i l  est ut i l is6. V5rit iez que vous avez la bonne
version d'apparei l  ou la bonne programmation de faqon ä respecter
les condit ions de l icence nationales.

orcoM
W e  l c o m  I n c  J a p a n

I I i l2 Kar m n.n, tstrrn. I r

O s a [ a  5 ] :  0 0 0 3  J a o a n

D l r ' . ( r . " . ü .  s . .  f . s r . n s b ' r !  l h a i l h , s . l ! o N n r  ' : . r n 0 . .  w l h  r h .
! . r e n r  a  . e a r  r e . r e . r s  . l  l l r .  R a . r .  r i l a  T .  e , r ) n r n n r r . . 1  o r !  T r r i l ,  f n

E t r t n r ' r . l O , r { J ! .  1 q ! 9 5 F C  r F d r h a r a . t a p ! . r a b p F . j s p f l a  l e s r

S !  l .  t r x r d s ! r y r e f l s  ! n i .  b e e n  p e d o r m e c

K i n d  o r  e q u i p m e n r :  v H F T H F  F M  T R A N S C E I V E R

ry4-dessnät ion lC-E9zf l

( (o

Questo s imbolo (CE),  aggiunto al  numero di  ser ie,  in-
dica che l 'apparato r isponde pienamente ai  requis i t i
del la Diret t iva Europea del le Radio e Telecom-
municazioni  1995/5/EC, per quanto concerne i  ter-

minali  radio. l l  simbolo @ avverte I 'operatore che l 'apparato opera su
di una banda di frequenza che, in base al paese di destinazione ed
uli l izzo, puö essere soggetta a restr izioni oppure al r i lascio di una l i -
cenza d'esercizio. Assicurarsi pertanto che la versione di r icetrasmit-
tente acquistata operi su di una banda di frequenza autorizzata e re-
golamentata dal le normative nazional i  vigenti .

1 3 9



- A -
Abst immbesch leun igung . . . . .g7 ,  j27
A b s t i m m s c h r i t t w e i t e  . . . . . . . . . .  . . . . . . . 1 8

A l . r m ^ o h i a t  1

2 9 , 9 3 , 7 1 . 1 3 3
Anrufkanal . 1 6 . 7 1
Anrufkanal wählen
Antenne
Anzeige der gespeicherten Anrufe
A n z e i g e  e m p f a n g e n e r  G p S - M e l d u n g e n  . . . . . . . . . . . . . . . . .
Anzeigen eigener oder empfangener posit ionsdaten

mi t  Kompass . .
Anzeige von GPS-Posit ionsdaten
Anzeige von RX-Kurzmeldungen

Automat isches  Programmieren von W-Kanä len  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .29
Auto-Power-OFF (APO)
Auto-Power-ON

96,  128
97. 128

Akku-Anzeigen

Batteriesparf unktion
Akku Pack

Akt ivband
1 , 1 3 5 Bedienelemente und Anschlüsse

Aufrufen des GPS SET MODE
Auf ru fen  des  Set -Modus. . . .
Außer-Band-Anzeige
Auswah lmenü fü r  Band A . . . .
A u s w a h l m e n ü  f ü r  B a n d  B  . . . . . . . . . . .  .  . , . . . . . . . . . . . . . 9 4
A u t o m a t i s c h e  A n t w o r t f u n k t j o n  . . . . . . . _ . . . . . . . . . .  . 5 4 ,  1 O O
Automatisches Erkennen des DV-Modus .. . .5g. 106

- B -

B a n d s k o p  . . . . . . . . . . . 2 3
B a n d w a h l  . . . . . 1 6

96,  .129

B e m e r k u n g  . . . . . . . . . 1 0 5
Benutzung der  [DATA/SP/MtC] -Buchse . . . . . . . . . . . . .137

Besonderhe i ten  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . .  .  .  .  .  .  .  . . .  .  .  .  .  .  .  i
B e t r i e b  i m  D V - M o d u s  . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 4
B e t r i e b  m i t  e x t e r n e r  G l e i c h s p a n n u n g  .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . _ . . . . . . . . . . . 1  3
B e t r i e b  m i t  P r i o r i t ä t s ü b e r w a c h u n g  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 1
B e t r i e b s d a u e r  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 2
B e t r i e b s h i n w e i s e  . . . . . . . . . . . . . . . _  . . . . . . . 1 3
B e t r i e b s m o d i . .  . . . . . . .  i  5
Break- in -Kommunika t ion  . . . . .51  ,  107
B u s y - L E D  . . . . . . . . . 1 j 2

- c -
CE -Konformitätserklärung

99
69
69A 1 2 r m ^ a h i o + , Benutzung des Set-Modus

A l l n c m o i n o c

. . 7 3
. . . 1

4t)

62

64
63
3 4

. . 68
93

. . J  I

o,4

. . 1  3 8

. . 1 3 0

. . 1  1 0

. . 1 2 1

. 1 2 4

CTCSS-Frequenzen und DTCS-Codes

1 4 0

CTCSS und DTCS.. 121



Digi ta l -Code

INDEX

- E -

Ed i t ie ren  von Rufze ichen . . . . . .106
E i g e n e s R u f z e i c h e n O . n - r r r " r " " .  .  .  .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . r 0
E i n g a n g s a b s c h w ä c h e r  . . . . . . . . . . . 2 2 , 9 6
F i n s e  h a l t - l  n n n  . . . . . . . . . 1  1 4
E i n s c h a l t - R u f z e i c h e n . . . . . . . . . . .  . . . . . . 1 1 4
E i n s t e l l e n  d e r  A b l a g e r i c h t u n g  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 2
E i n s t e l l e n  d e r  F r e q u e n z a b l a g e  . - . . . . . . . . .  . . . . . . . 3 2
E ins te l len  der  Lauts tä rke  fü r  den Doppe lempfang . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .27
E ins te l lung der  DTMF-Sendegeschwindrgke i t  . . . . . . . . . . . . . .  . . . . .120
Einstel lung der Frequenz für den Repeater-Tone bzw.

den CTCSS-Sque lch  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . .  .  .  .  .  .  . . .  .  .  .  .  .  .  . . .  .  .121
Eins te l lung der  Lauts tä rke  . . . . .20 ,26
E i n s t e l l u n g  d e r  R a u s c h s p e r r e  . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . 2 1  , 2 7
Einstel lung der Rufzeichen für den

Dig i ta l -Rufze ichen-Sque lch  bzw.  -P iep  . . . .  . . . .123
Eins te l lung des  DTCS-Codes fü r  den DTCS-Sque lch /P iep  . . . . . .122
Einstel lung des Digital-Codes für den

D i g i t a l - C o d e - S q u e l c h  b z w .  - P i e p  . . . . . . . . . . .  . . . . . 1 2 2
E i n s t e l l u n g  d e s  G P S - A l a r m s  . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . 6 6
E ins te l lung von Ubersprungspe ichern  und - f requenzen . . . . . . . . . . . .87
Ein-Tasten-Antwort per Anrufaufzeichnung . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . .  .  .  .  .  .  .  . . .  .  .  .  .  .  .47
F i n z e l a h t a s t r r n d  . . . .  . . . . . . . 2 3Y  . . . . . . . . . . . . . .

Empfang .20
Empfang auf W-Kanälen .. . .  .  .  .28
E m p f ä n g e r  . . . . . . . . . 1 3 4
E M R - K o m m u n i k a t i o n  . . . . . . . . . . .  5 6 ,  1 0 7
E r n e u e r n  d e r  B a t t e r i e n  . . . . . . . . . . . . . . 1 2
E x p l i z i t e  D e f i n i t i o n e n  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . i

Digi ta l -Code-Squelch

Digi ta l -Code und Digi ta l -Rufzeichen einstel len

D ig i t a l e r  Repea te r -Be t r i eb  . . . . .

Dig i ta ler  Sprachbetr ieb

Digital-Monitor
Digital-Repeater ernstel len

D-STAR-System
D T C S  . . . . . . . . . . .
DTCS-Code
DTCS-Polari tät
DTCS-Po lar i tä t  ändern  . . . . .  . . .
D T M F - G e s c h w i n d i g k e i t  . . . . . . . . . . . 1 1 1
D T M F - S e n d e a u s w a h l  . . . . . . . .  . . . . . . 1 1 2
D T M F - S p e i c h e r  p r ü f e n  . . . . . . . . . . . . . . 1 2 0
D u p l e x - B e t r i e b  . . . . . . . . . .  .  . . . . . . 3 2
D U P / T O N E - E i n s t e l l u n g e n  . . . . . . . . . . , 9 5
DV-SET-MODE-Einstel lungen . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .95
D V - S p r a c h s p e i c h e r . . . . . . . . . . . . .  . . . , . . . 5 8
DV-Sprachspe icher  p rü fen  oder  löschen . . . . . . . . . . . . .55

1 0 0
.124
. 1 2 2

. . 3 8
. 1  0 1
1 0 1

. 40

1 1 1

1 1 1

125



Frequenze ins te l lung  mi t  dem Abst immknopf  . . . . . . . . . . . . . . . .
Frequenzeinstel lung mit der Tastatur
F u n k t i o n s t a u s c h  . . . . . . . . .  .
Funktionsweise der Monitor-Taste

H a n d s c h l a u f e  . H -  . . . . . . . . . 1
H i n w e i s e  . . . . . . .
H i n w e i s e  z u m  L a d e n  v o n  A k k u - P a c k s  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 ,  1 0 ,  1  1

- t -

Inhalte des Anrufaufzeichnungsspeichers
in  den Rufze ichenspe icher  kop ie ren . . . . . . . .  . . . . . . . .50

lnhalte von Rufzeichenspeichern kopieren ..  . . .48
I n h a l t s v e r z e i c h n i s . . . . . . . . . . . . . ,  . . . . . . . . . v

. . 1 8
1 9
99

. . 9 7

- K -

Kanaleinstel lung
K n m n a q q - A n z o i n o

Kon f i gu ra t i on  f ü r  d i e  Low-Speed -Da tenkommun i ka t i on  . . . . . . . . .

.  . . 1 4

.  . .68

. . . 5 7

. . . 5 2

GPS-A-Funktion
G P S - A - S e t - M o d u s  .  . . . . . . . 1 0 3
GPS-A-Symbol . . 1 0 5 Kurzmeldungen

- L -

Ladegerä t  . . . . .135
L a d e n  d e s  A k k u - P a c k s  . . . . . . . . . . . . . . . . . 8
L a u t s t ä r k e  d e s  Q u i t t u n g s t o n s  . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . i  1 5
L a u t s t ä r k e e i n s t e l l u n g  . . . . . .  . 1 1 5
LCD-Kontrast. . 1 1 3 , 1 2 9
L i s t e  d e r  E i n s t e l l m e n ü s  . . . .  . . . . . . . . . 9 4
L ö s c h e n  v o n  D T M F - S p e i c h e r n  . . . . . . . . .  . . . .  . . . 1 . 1 9
L ö s c h e n  v o n  G P S - S p e i c h e r k a n ä l e n  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 7
L o w - S p e e d - D a t e n k o m m u n i k a t i o n  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 6



- M -

INDEX

- P -

Pocket -P iep  . . . . . .121
P o c k e t - P i e p - F u n k t i o n  . . . . . . . .  . . . . . . 1 2 5
P r i o r i t ä t s - P i e p - F u n k t i o n  . . . . . . . . . . . . . . 9 0
Pr io r i tä tsüberwachung . . . . . .90 ,  108
Programmieren von TX-Kurzmeldungen . . . . . . . . . . . . .52
P r o g r a m m i e d e n  S p e i c h e r  m i t  [ D I A L ]  w ä h l e n  . . . . . . . . .  . . . . . . . .  . . . . . . . . . 7 2
Programmierung von DTMF-Codes . . . . . . . . . . .  _ . . . . . .  _ . . 1 1 7

PTT-Verriegelung 9 8 , 1 2 8

. . . . . 1 2 7

. . . . . . . 2 9

- a -

R e p e a t e r - B e t r i e b  i n  d e r  g l e i c h e n  Z o n e . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . - . . . . . . . . . . . . . . 4 2
Repeater -Bet r ieb  in  e ine  andere  Zone . . . . . . . . . . . . . . . .44
Repeater-Rufzeichen programmieren . .  .  .  .  .  . .  .  .  .  .  .  . . .  .  .  .  .  .  . .  .  .  .  .  .  .  .  . .  .  .  .  .41
Repeater-Tone-Frequenz .. . .  .  . .1 .1 0
Reset 1 3 1
Revers-CTCSS und -DTCS . . . . . . . .121
Rufzeichen empfangen . . . .  .46
Rufze ichen kop ie ren  . . .  . . .  .48
Rufze ichen-Programmierung . . . . .  . . .34
RX Ca l l  S ign  . .  .  .  .1  1  3
R X  M e s s a g e  . . . . . . 1 1 3
RX-Rufze ichen au tomat isch  programmieren .  .  .  .  . . .  .  .  .  .  . . .  .  .  .  .  . . . . .  .1  01

Maße inhe i t . .

Menüpunkte

Menüpunkte für die DISPLAY-Einstel lungen.
M e n ü p u n k t e  f ü r  d i e  D U P / T O N E - E i n s t e l l u n g e n . . . . . . . , . . . . . . .
Menüpunkte  fü r  d ie  DV-SET-MODE-Eins te l lungen . . . . . . . . .
Menüpunkte  fü r  d ie  GPS-SET-MODE-Eins te l lungen . . . . . . .
Menüpunkte für die SCAN-Einstel lungen
Menüpunkte  fü r  d ie  SET-MODE-E|ns te l lungen . . . . . . . . . . . . .
Menüpunkte für die SOUND-Einsteltungen
Mikrofone

Normales Laden

68
O A

. . . . .  . 1 1 2
.  1 1 0

. .  . . 1 0 0
.  . . . 6 8

. . . 1 0 8
. . . . . . . . 9 6
. . . . . . 1  1 5
. . . . . .  t J 3

M ikrofon-Sim ple-  Modus 97
a a

. i i i

Quittungstöne
Mit  [DlALl  e inen von al len Speichern wählen . . . .
Mitgel iefertes Zubehör

Repeater- Betrieb

N F  b e i m  B a n d s k o p - B e t r i e b  . . . . . . . . . . . . . . t t J

. 1 0

- o -
O p t i o n a l e r  B a t t e r i e b e h ä l t e r  , _ . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . 1 2
Optionales Fernsteuermikrofon HM-75A . . . . .136
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- s -
S C A N - E i n s t e l l u n g e n  . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 5
S c h n e l l l a d e n  . . . . . . . . . 1  1
Schrif tgröße 114, i29

Speicher programmieren
Sneir :hersr  rchlauf  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .85

Speicher wählen . . . . . . . . . . . . . . . 7 2

/ 4

(Laufschrift) 1 1 /

Sprachmeldung für Antwort aufzeichnen
Stand-by-Beep

55
'1  16

t t 3

Scrol l-Geschwindigkeit
Sende- Einstel lungen
Senden
Senden der Kurzmeldung

57,  1  00

. 5 3

Sta t ionsru fze ichen programmieren . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .36
Subaud io- (Reoeater - )Tone . . . . . . . .121
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Senden von DTMF-Codes Suchlauf -Eckf requenzen programmieren

Suchlaufname
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1 1 8
1 3 3
. 9 8
o t

.82
. . . 8 4

1 1 4Sender
Sendesperre
SET-MODE-Einstel lungen
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Tastatu r-Qu ittu ngston
Techn ische Daten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 3 3

128
t z o

75
7 1

Speicherbänke einstel len

Speicher inhal te .  .

Speicherkanäle

Speicher löschen

Speichermodus

. 7 1

.80

.  t J

.63

144

Speichern eigener oder empfangener Posit ionsdaten
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Wahl des Hauptbandes
Weitere Funktionen
Weitere Funktronen für den DV-Modus

. J  I

.28

.92

. 1 4
1 0 3

- v -
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Verriegelungsf unktion
VFO-Modus t 3

V o l l b e r e i c h s - / B a n d  / p r o g r a m m i e r t e r  S u c h l a u f  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 3
V o r b e r e i t u n g  z u m  B e t r i e b  . . . . . . . . . . . . . . i
V o r w o d  . . . . . . . . . . . . . . . . . . i

Weiteres Zubehör .135

Wenn CQ gesendet werden sol l . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 9
Wenn e ine  bes t immte Sta t ion  qeru fen  werden so l l  , . . . . . . , - . . . . . . . . .39
Wich t ig i  1 ? R

W i c h t i g e  W a r n h i n w e i s e  . . . . . . . . . . . . . . . . . 8
W i r k u n g  d e r T a s t a t u r v e r r i e g e l u n g  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 8
W i r k u n g  d e r V e r r i e g e l u n S  . . . . . . . . . . . . . 1 2 7

- z -
Zei tmarke

. . . . .  . . . 9 0
. .  . . . . . . . 1 0 9
2 5 , 9 8 ,  1 2 7

Zei tversch iebu ng

Zubehör
Zugrif t  auf Repeater
Zusatzinformation . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . . .1 04

. . 1 0 4
.  . . 6 8

. .  t J 3

. . . 3 0

t 4 J
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